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Sie §. D. P. und Kriegsrüftungcn .
London , 19 . April . ( Eig . Ber . )

Durch die Annaihme einer Resolution , die die Aufrecht -
erihaltung einer genügend starken ( adequate ) Flotte fordert ,

hat die S . D. P. eine Stellung in der Rüstungsfrage ein -

genommen , die in den sozialistischen Parteien anderer Länder

nur allerschärfsten Widerspruch und stärkstes Bedauern hervor -
rufen kann . Zwar hat sich eine starke Minderheit gegen die

Resolution erklärt ; aber das kann an der Tatsache nichts
ändern , daß sich die Partei klar für die Flottenpolitik der

herrschenden Klassen ausgesprochen hat und daß ihre Mit -

glieder , falls man sie ins Parlament wählte , für das Flotten -
budget stimmen würden .

Auf der Jahreskonfercnz zu Ceventry begründete die Ge -

nossin Kahn eine Resolution , die sich gegen das Wettrüsten
aussprach und die Regierung ausforderte , ihre imperialistische
Politik der Herausforderung und der Obstruktion zur Wahrung
der Sicherheit des Landes einzustellen . Sie führte aus , daß
die sozialistische Bewegung eine internationale Bewegung sei
und die Solidarität der Proletarier aller Länder anstrebe .
Diese Solidarität könne aber nicht herbeigeführt werden , wenn

man , wie es heute geschehe , Deutschland in den Augen der

englischen Arbeiter beständig anschwärze . Bei weitem der

schlinimste Fehler , den die S . D. P. je begangen habe , sei

der , daß sie sich in der Nüstungsfrage mit den Kriegshetzern
identifiziert habe . Ceates ( Sheffield ) unterstützte den Antrag
und hob hervor , daß damit nur bezweckt werden solle , die

Partei in Reih und Glied mit den sozialistischen Parteien
anderer Länder zu bringen und der Politik Anerkennung zu

verleihen , für die die Delegierten der S . D. P. in Kopenhagen

gestimmt hätten .
Bon dem Parteivorstand war ein Amendement zu

dem Antrag gestellt worden , das man aber bester als einen

Gegenantrag bezeichnen könnte . Eine wörtliche Uebersetzung
dieses Amendements ist schon in dem vorhergehenden Bericht

gegeben worden . Es stellte zum linterschied von den entfern -

tcren Zielen der Partei in der Rüstungsfrage folgende un -

mittelbare Forderungen ans : die Aufrcchterhaltung einer ge -

nügend starken Flotte zur Landesverteidigung , die Einführung
einer nationalen Bürgerwehr und das Aufgeben der aggressiven
imperialistischen Politik . Queich begründete dieses Amende -

ment , dessen Annahme nur das bekräftigen würde , was schon

zu wiederholten Malen beschlossen worden sei. Die Sozia -
listen seien Internationalisten , weil sie Nationalisten seien

und die Autonomie jeder Nation aufrechterhalten wollten .

und um dies zu tun , müßten sie bereit sein ,

diese Autonomie zu verteidigen . Die Verteidigungsmittel
eines Landes müßten aber genügend stark sein , sonst seien sie

wertlos . Der Sozialismus erstrebe den Frieden , müsse sich
aber gegen den aggressiven . Imperialismus zur Wehr setzen .

H y n d m a n unterstützte das Amendement und bemerkte ein -

leitend , daß ein gewisser Widerspruch zwischen den Beschlüssen ,
die die internationalen Sozialistenkongresse zu verschiedenen

Zeiten gefaßt hätten , bestehe . Die Kongresse hätten sich nicht

allein gegen Rüstungen jeder Art erklärt , sondern hätten auch

eine Bürgern - ehr für alle Länder gefordert . Wie könne man eine

Bevölkerung bewaffnen , ohne für die Rüstungen zu stimmen ?

Indem sich der Kongreß für die Einführung einer Bürgerwehr
und die Auftechterhaltung einer genügend starken Landesvcrtei -

digung ausspreche , handle er in Uebereinstimmung mit den

Beschlüssen der internationalen Kongresse . Die Flotte , die

nach seiner Ansicht nicht gut nach dem Muster einer Bürger -
wehr eingerichtet werden könne , bedeute für England dasselbe ,

� Manche waren in der letzten Zeit zu der Ansicht geneigt ,
daß die Anschauungen Hyndmans über die Rüstungsfrage
einen überwundenen Standpunkt in der S . D. P. darstellten ,
daß mit dem Zurückweichen der chauvinistischen Hochflut die

überhitzte Phantasie dem klaren Denken Platz gemacht hätte .
Das scheint nicht der Fall zu sein . Die Mehrheit der
S . D. P. steht nach wie vor auf dem Standpunkt , daß
Deutschland der Feind ist , der nur auf den günstigen
Augenblick wartet , um England zu überfallen und
die kleineren europäischen Staaten seinem Länder -

besitz einzuverleiben . Das ist der Standpunkt der

englischen Kriegshetzer , der den Massen mit derselben Beharr -
lichkeit eingepaukt wird , wie die deutschen Kriegshetzer dem

deutschen Volke einzureden versuchen , England sei der Feind ,
der danach strebe , den ihm unbequem werdenden deutschen
Handel zu vernichten . Der Insulaner besitzt erfahrungsgemäß
wenig Fähigkeit , sich in die Gedankenwelt anderer Völker

hineinzuversetzen . Die Mitglieder dör S - D. P. scheinen keine

Ausnahme von dieser Regel zu machen . Sonst hätten sie sich
Wohl einmal die Frage vorgelegt , was Wohl aus der inter -
nationalen Solidarität der Arbeiterklasse würde , wenn die

deutschen Sozialdemokraten einen ähnlichen engherzigen Stand -

Punkt in der Rüstungsfrage einnähmen wie sie. Es wäre

gar nicht schwer , in plausibler Weise die Anschauungen der

deutschen Kriegshetzer zu rechtfertigen ; es gehört nur eine

tüchtige Portion Chauvinismus dazu . Untersucht man
aber die Frage , ohne sich von nationalen Vorurteilen

beeinflussen zu lassen , so gewinnt sie ein ganz anderes Aus -

sehen . Um einen konkreten Fall zu nehmen : wer ist am

meisten an den durch das Projekt der Bagdadbahn hervor -
gerufenen Unruhen schuld , Deutschland , das sich in Asien neue

Absatzgebiete erobern will und das nach den Ansichten
englischer Chauvinisten mit der Bahn nur beabsichtigt , die

Herrschaft der Engländer im Osten zu untergraben , oder

England , das seinen Handel in den von der Bahn berührten
Gebieten schützen möchte und das , wie die deutschen Patrioten
versichern , nur aus Konkurrenzneid die Pläne der Bagdad -
bahngesellschaft durchkreuzen möchte ? Hier stoßen die Interessen
des englischen und deutschen Kapitalismus aufeinander und es wäre

Torheit , wenn ein Sozialdemokrat für diesen oder jenen Partei
ergreifen würde . Im Interesse des Proletariats kann es nur

liegen , der imperialistischen Expansionspolitik entgegenzuarbeiten ,
die sich nur auf Kosten der inneren Entivickelung durch -
setzen kann .

Mit der Annahme der obigen Resolution hat sich die
S . D. P. auf abschüssige Bahnen begeben . Denn die

Forderung einer „ genügend starken Flotte " bietet der Aus -

legung einen gefährlich weiten Spielraum . Sie wird damit

nicht allein ihre eigene EntWickelung aufhalten , sondem sich
auch notwendigerweise den sozialistischen Parteien anderer
Länder völlig entfremden .

was die Bürgerwehren für andere Länder bedeuteten . Außer ' Eichung seiner Vorlage und durch die Maßregelung zweier miß

der Landesverteidigung komme die Aufrechterhaltung der

LebcnLmittelzufuhr für England in Betracht . Auch habe

England Verpflichtungen den kleineren Nationen gegenüber ,
deren Autonomie es gemäß den eingegangenen Verträgen

schützen müsse . Es sei falsch , zu glauben , daß eine Nation ,

die außerhalb Europas eine Angriffspolitik verfolge , auch

innerhalb Europas notwendigerweise dasselbe tue . Er sei

dafür , die Freiheiten , die der englische Bürger genieße , auch

zu verteidigen . Um das Land vor der Gefahr eines feind -

lichcn Einfalls zu schützen . sei die Aufrechterhaltung
einer genügend starken Flotte und die Einführung
einer wirklichen Bürgerwehr erforderlich . FJo 11 e s ( West

Ham ) machte sich über den Exkurs der S . D. P. in die Re -

gioncn der hohen Politik lustig . Die Partei sei viel zu schwach .
um auch den geringsten Einfluß auf die Gestaltung der Eni -

Wickelung des Militarismus und Marinismus zu haben . Die

einzige Freiheit , die der englische Arbeiter besitze , sei die .

hungrig zu sein . Er verspüre keine Lust , sich für die Ka -

pitalisten zu schlagen . Es sei die Pflicht der Sozialisten , sich
den Rüstungsbestrebungen fernzuhalten , um sich nicht zu

besudeln .
Die beste Kritik der Stellungnahme der S . D. P. bildet

ein Artikel , in dem das ultrachauvinistische Blatt , die „ Daily
Mail " , die Weisheit der sozialdemokratischen Führer lobt .

Er fängt mit dem Satze an : „ Es ist ermutigend , zu erfahren ,
daß , wie ungereimt auch einige der Trugschlüsse und wie

unmöglich auch einige der Ideale der sozialdemokratischen
Partei in diesem Lande sein mögen , es wenigstens eine Frage
von emster Bedeutung gibt , in der diese Partei von der Ver -

nunst und dem gesunden Menschenverstände geleitet wird . "

Die Ißureaiilsratle gegen Stolypin .
Die VerfastungSkrise in Rußland , die durch den neuen Staats -

streich StolypinS heraufbeschworen wurde , zeitigt in ihrem weiteren

Verlauf recht eigenartige Erscheinungen . Trotzdem selbst die

oktobristische Duma der Regierung ihre Mißbilligung aus -
drückte , indem sie die Stolhpin - Jnterpellationen der ver -
schiedenen Parteien annahm , trotzdem auch der Reichsrat , dieser

Schutzwall der Bureaukratie , zum ersten Male seit seinem Be -

stehen eine Interpellation wegen der ungesetzlichen Handlungsweise
der Regierung beriet und fast mit Zweidrittelmehrheit annahm ,
steht Stolnpin vorläufig noch an der Spitze der Regierung . Durch
die dreitägige Sprengung der Kammern zum Zweck der Verwirk -

liebiger Mitglieder des ReichSrateS demonstrierte der . russische Bis -
marck * vor der ganzen Welt den eigenartigen Charakter der russischen
. Verfasiung " , die nicht nur die Selbstherrschaft des Zaren , sondern
auch die Selbstherrschaft der Minister verhüllt und

Hand in Hand geht mit der schamlosesten Vernichtung der „ un -
erschütterlichen " gesetzlichen Grundlagen , die von den Siegern
vom 16. Juni nach der Niederwerfung der Revolution proklamiert
wurden .

Aeußerlich ist alles beim alten geblieben . Der erprobte Henker
und Bedrücker , der Eroberer Finnlands und der Grenzmarken , der

große . Reformator " Stolypin steuert wieder mit . fester Hand " das
Staatsschiff , und die beiden Kammem beeilen sich , das

Staatsbudget uud die Regierungsvorlagen mit dem Eifer
subalterner Kanzleibeamter zu erledigen . Und doch hat eine

gewisse Verschiebung innerhalb der politischen Macht -
fakloren stattgefunden , die den Boden unter den Füßen der

herrschenden Oligarchen erschüttert hat . Die eigenartigen
Formen dieser Verschiebung sind so recht charakteristisch für die
Machtkämpfe , die sich unter den äußeren Formen des russischen
ScheinkonstitutionalisinuS vorbereiten . Zu derselben Zeit , wo sich
in den breiten Massen des Proletariats deutliche Anzeichen einer
Mobilisation der revolutionären Kräfte bemerkbar machen und der

politische Barometer der Gesellschaft , die Studentenschaft , eine

steigende Tendenz aufweist ; zu derselben Zeit , wo selbst die

zahlungsfähige Bourgeoisie im Mittelpunkte des OktobriSmuS , in

Moskau , immer weiter von der . führenden " Oktobristcnpartci ab -
rückt uud , wenn auch zögernd und schwankend, eine oppositionelle
Stellung einnimmt — findet die Mißgeburt vom 16. Juni 1907 .
die dritte Duma , in ihrer Mehrheit nur den Mut . eine

oppositionelle Geste zp riskieren und zeigt gleich nach der Annahme
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der Stolypin - Interpellationen
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durch die Wahl RodSjankos zum
Dumapräsidenteu , daß sie zu einer Verständigung mit

Stolypin bereit sei .
Dieser beeilt sich aber gar nicht , von den ihm gemachten Kon -

Zessionen Gebrauch zu macheu . Er kennt seine Oktobristen und

weiß , daß sie eher bereit sind , ihre Partei , ihr Programm , die

. Verfassung " preiszugeben , als einen ernsten Konflikt mit der

Regierung zu riskieren . Er ignoriert darum die Mißbilligung
der Duma und schiebt die Beantwortung der Interpellation —

trotz der vollkommen klaren Sachlage — bis auf den letzten Tag der

gesetzlich zulässigen Frist hinaus .
Anders verhält er sich zu dem Reichsrate . Vor dieser

Kammer , die zur Hälfte aus ernannten Mitgliedern , Angehörigen der

hohen Burcankratie , zur Hälfte auS Vertretern des Adels , der Geist «
lichkeit , der Börsenkomitees und der Universitäten besteht und be -
rufen ist , der Regierung in ihrem Kampfe gegen die Dunm als

Rückhalt zu dienen , — vor dieser Versammlung sah Stolypin sich

gezwungen , einige Tage nach der Annahme der Interpellation mit

Erklärungen hervorzutreten . Das Ergebnis war für ihn ein

niederschmetterndes . Wo er bisher fast immer den enthusiastischen
Beifall der Mehrheit auslöste , stieß er jetzt auf eisigeZ
Schweigen , auf eine scharfe Kritik auf der rechten wie aus der linken
Seite des Hauses . Daß seine Argumente von den Rednern der
Linken , unter denen sich diesmal Professor Maxim Kowalewsky
und Professor Grimm besonders hervortaten , einer vernichtenden
Kritik unterworfen wurden , war nicht neu . Ein Novum bildete eS
aber in dieser Kammer der Volkseutrechtung , daß selbst Redner der

Rechten , wie Graf Olssufjew , von dem Ministerpräsidenten
die strikte Einhaltung des Gesetzes verlangten , und daß weder der

Appell StolypinS an die StaatSraison und den Monarchismus ,
noch die Verteidigung der jetzt inaugurierten permanenten
StaatsEreichspraxiS durch den Justizminister Schtscheglowitow seine
Position besserte . Mit 99 Stimmen gegen 63. d. h. mit derselben
Stimmenmehrheit wie bei der Annahme der Interpellation , ivurde
ein Uebergang zur Tagesordnung angenommen , wonach die in der
Interpellation enthaltenen Behauptunge » « �« wch ° schexErklär « ngen des

Ministerpräsidenten als . nicht erschüttert ' bezeichnet wurden . Die

Quintessenz dieser Abstimmung ist , daß die hohe Bureaukratie und
die Vertreter der privilegierten Klassen , die so viel Ungesetzlichkeiten
und Gewalttaten sanktionierten , Stolypin ihr Mißtrauen aus -
gedrückt haben .

Wir überschätzen nicht die Bedeutung dieses Mißtrauensvotums .
Die überwältigende Mehrheit des ReichSrateS und in erster Linie
die ernannten Mitglieder desselben , von denen viele noch offen -
herzigere Reaktionäre als Stolypin sind , sind nicht zur Verteidigung
des Volkes und des „Gesetzes " hervorgetreten , sondern zur Ver -
teidigung ihres politischen Einflusses , ihrer Bedeutung in der
Gesetzgebung und Verwaltung . Die rücksichtslose Maßregelung
zweier Reichsratsmitglieder und die Degradierung des Reichsrats
zu einer weit untergeordneteren Instanz als in der vor «
konstitutionellen Periode , rief bei den Bureaukraten der oberen
Kammer naturgemäß einen heftigeren Widerstand hervor , als
bei den Lakaien StolypinS in der Duma , denen eS meist um die
Düpierung der Wähler zu tun ist . Mit dieser Wendung können bor
allem diejenigen zufrieden sein , die stets darauf hinweisen , daß das
heutige Regime in Rußland — der nur notdürftig verhüllte Absolu -
tismus einer Oligarchengruppe . die sich auf den Feudaladel und die
Großbourgeoisie stützt — notwendigerweise Erschütterungen herauf «
beschwören müsse , die die inneren Widersprüche dieses Regimes aufdecken
würden . Die russische Arbeiterklasse , deren parlamentarische Vertreter ,
die Sozialdemokraten , unermüdlich den wahren Charakter der russi «
schen . Verfassung " aufdeckten , kann den kommenden Ereignissen mit
Genugtuung entgegensehen . In der Atmosphäre de « wütenden
Kampfes zwischen den Verbündeten vom 16. Juni bei der gesteigerten
politischen Erregung und Unzufriedenheit der Gesellschaft wird ihre
Orgnnisationöarbeit beschleunigt werden und ihre Bewegung leichter
und erfolgreicher verlaufen . Ob Stolypin bleibt oder schließlich doch
in der Versenkung verschwindet — das Eis der bisherigen ReaktionS -
Periode ist gebrochen , die Ereignisse entwickeln sich mit größerer
Schnelligkeit . _

politifcbe Oeberficbt
Berlin , den 21 . April 1911 .

Staatserhaltende Intriganten .
Für unS als den lachenden Dritten ist es höchst inter -

essant , zu beobachten , wie in den Kreisen der „Edelsten und

Besten " intrigiert , gefälscht und ' geschwindelt wird ,
unt einen unbeliebten Minister zu Fall zu bringen .
und dafür einen anderen an seinen Platz zu schieben , von
dem nian annimmt , daß er sich gegen die eigensüchtigen
Wünsche dieser und jener „ staats erhalten den " Clique
mehr entgegenkommend zeigen wird .

Zurzeit wird wieder mal gegen den Staatssekretär
Delbrück intrigiert und mit allerlei Finessen die Nachricht verbreitet ,
daß er gehen müsse , da�infolge der von ihm bewiesenen Unfähig -
keit bei der Behandlung der elsaß - lothriuigschen Verfassungs «
frage seine Stellung ganz unhaltbar geworden sei. Der Haupt -
macher bei diesem neuesten Ministersturz ist Frhr . v. Zedlitz - Neu-
kirch , der Manager der freikonservativcn scharfmacherischen Schlot -
barone . Die ,, Deutsche Tagcsztg . " , die seit einiger Zell den

Herrn v. Zedlitz wegen verschiedener Quertreibereien aufs
ärgste befeindet , erteilt deshalb dem freikonscrvativen Staats -

retter folgende schöne Ohrfeigen :
„ In der Presse findet zurzeit eine Erörterung darüber statt ,

* ob nicht die Stellung des Staatssekretärs Delbrück durch den



Verlauf der ReichStagSderhandlungen über die elsaß - loth -
ringische versassungZreform gefährdet ist . Angesponnen wurde

diese Erörterung durch einen Artile ! des Abgeordneten
Freiherrn von Zedlitz im „ Tag " . Wir haben
keinen Anlaß gefunden , darauf einzugehen ; denn die Sachlichkeit
und Ernsthaftigkeit dieses kaum mehr versteckten Angriffes auf den

Staatssekretär kennzeichnet sich beispielsweise schon durch die Seuße «

rung , bei Herrn Delbrück „ spuke " scheinbar „ der Geist
der KonzessionSneigung auf Kosten der Sachlichkeit
Posadowskyschen Angedenkens " . Der Wert dieser

Aeußerung wird in da ? richtige Licht gerückt , wenn man fich
erinnert , daß Herr v. Zedlitz seinerzeit bei den Angriffen gegen
die Stellung des Grafen Posadowsky Wohl der eifrig st e
am Werke gewesen ist ; und die KonzesfionSneignng hat
in dieser Frage doch sicher nicht nur bei dem Staatssekretär
Delbrück bestanden . "

Wir sind ganz damit einverstanden , wenn Herr v. Zedlitz
mit Ohrfeigen traktiert wird ; aber die Gegenseite verdient sie
nicht minder . Wir hoffen deshalb , daß Herr v. Zedlitz sich
demnächst revanchiert und sich Herrn Ocrtel vornimmt .

Der Ztzreisim « und die Wahlkreiseinteilung .

In dem demokratischen Wochenblatt „ Das freie Volk " ver¬

öffentlicht Professor Dr . G. Wendt . der früher dem linken

Flügel der Fortschrittspartei angehörte , folgende interessante
Erinnerung aus den Tagen deS großen Eugen Richter :

„ Ich war eben ( 1881 ) in den Reichstag gewählt und als
Demokrat der Fortschrittspartei beigetreten . Unter den Initiativ -

anträgen befand sich ein sozialdemokratischer auf andere Ab -

grenzung der Wahlkreise . Bei der Fraktionsbesprechung schien
es den jüngeren , eben erst gewählten Mitgliedern selbstver -

ständlich , daß der sozialdemokratische Autrag zu unterstützen
sei . Der ( noch lebende ) Abgeordnete G- begründete diesen Stand¬

punkt kurz und treffend . Da griff Eugen Richter in die Debatte .

„ Taktisch unklug " , „ kommt nur der Sozial -
demokratie zu gute " . „ Wir haben keine Ver »

anlassung , den Sozialdemokraten Vorspann zu
leisten . " — Also Ablehnung I Wem aber wurde das Referat

gegen den Antrag zugemutet ? Herrn G. . der annahm und treff -

lich mit „ zwar " — „ aber " jonglierte , ohne natürlich den wahren
Grund dagegen anzudeuten .

Wiederholung des Verfahrens 1834 bei der berühmten . . Ab-
kommandierung " . — Mir wagte man wenigstens den ominösen

Brief nicht zu schicken . Herr G. zeigte ihn mir . Unterschrift natiir -

lich nicht Eugen Richter , sondern Hugo Hermes .
Schale — demokratisch ; Kern — nationalliberal ! Das

Bürgertum heute wie damals . Damit soll eine ehrliche Demo -

kratie paktieren ! "

Auch heute gibt es unter den Größen der Fortschrittlichen
Volkspartei nicht wenige , deren eigenartiger Demokratismus

immer nur soweit reicht , als es das Parteiinteresse gc -

stattet . _

Die hessische Wahlrechtsvorlage .
Wie telegraphisch aus Darmstadt gemeldet wird , beschloß der

Wahlrechtsausschuß der Ersten Kammer in der heutigen Sitzung , be -

züglich der noch bestehenden Unstimmigkeiten bei der W a h l r e ch t S-

vorläge den Beschlüffen der Zweiten Kammer in allen

Punktenbeizutreten . Damit ist die Annahme der Wahl -

rechtsvorloge endgültig gesichert .

Liberale « nd Zentrum gegen die Sozialdemokratie
in Baden .

Aus Baden wird uns geschrieben :

WaS man nach den Großblockwahlen im Oktober 1909 und nach

der Arbeitsgemeinschaft , welche zwischen Liberalen und unseren Gc -

nossen in der letzten LandtagSsession bestanden und zu den heftigsten
Auseinandersetzungen auf dem Magdeburger Parteitage geführt hat ,

nicht für möglich halten sollte , scheint fich in Baden nun doch ver -

wirklichen zu sollen : nämlich ein Zusammenschluß aller

bürgerlichenParteien gegen dieSozialdemokratie ,
um dieser das Pforzheimer Mandat zu entreißen .

Uin das gesteckte gemeinsame Ziel , die Schwächung der

Sozialdemokratie , zu erreichen , sind Nationalliberale

und Zentrum , wie jetzt halbparteioffiziös bekannt wird , miteinander

in Verhandlungen getreten — und sie haben sich auf die Kandidatur

deS früheren Gouverneurs von Südwestafrika , L e u t w e i n ,
welcher jetzt seinen Wohnsitz in Ueberlingen an ? Bodensee hat .

geeinigt . Man glaubt m Leutwein deshalb eine zugkräftige Persönlichkeit

gefunden zu haben , weil er aus dem Kreise stammt . Sein Vater war

evangelischer Pfarrer in Jttlingen . Der . Badische

Beobachter " , das führende Zentrumsorgan erNärt ganz offen :

„ Für den unterrichteten Politiker kann eS keinen Augenblick

ztveiselhaft sein , wie fich daS Zentrum zu einer Kandidatur Leut -
wein stellen würde , falls dieselbe für den Wahlkreis Pforzheim -
Durlach zustande käme .

DaS Blatt meint allerdings , daß das Zustandekommen noch

zweifelhast sei ; eS hofft aber , daß die Wandlung über die poli -

tischen Leichen der derzeitigen nationalliberalen

Führer hinweg sich vollziehen werde . DaS heißt , daß

die nationalliberalen Vertreter des GroßblockgedankenL abgesägt und

der Großblock schon in der im nächsten Herbst beginnen -
den LandtagSsession gesprengt werde . Damit wäre die

Bahn frei , auch bei den in zwei Jahren stattfindenden Landtags -
wählen gemeinsam gegen die Sozialdemokraten vorzugehen .

Unser Mannheimer Parteiblatt meint zu dem nationaMberal -

tlerikal - konservativen Wahlkompromiß :

Der Unistand , daß die klerikale Presse die Dinge , wie sie sich
in Psorzheim - Durlach zu entwickeln scheinen , mit nur schlecht
unterdrückter Freude begrüßt , sollte den Liberalen zeigen , wohin
die Reise geht . Sehen wir zu , wie sie sich weiter Verhalten ! Wir

können ihren Entscheidungen in aller Gemütsruhe und ohne jede
Nervosität entgegensehen . Wäre der Nachteil einer Veränderung
in der Konstellation der Parteien doch auf liberaler , nicht aus
unserer Seite .

»

Der Kreis Pforzheim - Durlach gab am 26 . Januar 1907

( I . Wahlgang ) für den Genossen Eichhorn 15 888 , für den National -

liberalen Wittum 12 893 , für Belzer ( Z. ) 6892 Stünmen ab ; in der

Stichwahl siegte dann Eichhorn bei einer Wahlbeteiligung von

82,6 Proz . mit 17 087 gegen 14 764 liberale Stimmen . Diesmal

kandidiert unsererseits an Stelle Eichhorns bekanntlich Parteisekretär

TrinkS - KarlSruhe . _

Die geplante Bilanzverschleierung .
Such die „ Köln . Ztg . " bestätigt in einer telegraphischen Meldung

au « Berlin , daß in gewiffen sogen , „ maßgebenden " Kreisen die Ab -

ficht besteht , noch dem jetzigen Reichstage im Spät -

herbst den Reichshaushaltsplan für ISIS vorzu¬

legen . Sie schreibt :

„ Zu den verschiedenen Nachrichten über den Zeitpunkt , an dem
der Reichstag sein Lebensende erreichen soll , ist zu bemerkeu , daß
feste Beschlüne noch nicht gefaßt sind ; dagegen scheinen die maß -

gebend ? » RegierungSkreise immer »»ehr der Abhaltung einer

Herbstsession zuzuneigen , um dieser noch daS Budget
für 1913 vorlegen zu können . Die Wahlen
würden in diesem Falle erst in , Jahre 1912 vorzunehmen
sein . Die Ansichten über den Zeitpunkt , an dem der Reichstag zu
verabschieden sei, haben mehrfach geschwankt , und so ist es auch
nicht ausgeschlossen , daß eine abermalige Aenderung
eintreten könnte . WaS hauptsächlich gegen eine noch
unter Umständen bis in den Januar hinziehende Herbstsession
spricht , ist daS sehr ernste Bedenken , ob der Reichstag dann über -
baupt noch arbeitsfähig sein wird . Wenn heute schon die Vorarbeiten
für die Wahlen ihren Schatten auf den Reichstag werfen , so wird
daS noch mehr im Herbste der Fall sein , da man dann mitten in
der Wahlagitation stehen wird . Der absterbende Reichstag wird für
die Abgeordneten lein sonderliches Interesse mehr haben , und die
Herren werden vermutlich nicht nur im Geiste , sondern auch körper -
lich mehr in ihren Wahlkreisen sein als in Berlin . Daß aber
unter solchen Umständen nützliche Arbeit geleistet
werde » kann , scheint recht fraglich . "

Seltsame Schwärmer .
Die „ Deutsche Tageszeitung ' hat entschieden perverse

Neigungen . Sie schlvärmt nicht nur sadistisch für die Prügelstrafe ,
sondern verrät auch masochistische Gelüste . Die Abstrafung für das

kindische Gerede über den Etat , die wir ihr ja wiederholt zuteil
werden ließen , genügt ihr noch nicht . Es geht Herrn Oertel wie
dem HandwerkSburschcn im „ Faust " , dem sein Kollege warnend zu -
ruft : „ Du überlustiger Gesell , juckt Dich zum drittenmal daS Fell ?"

Unsere Bemerkung , daß das agrarisch dreiste Ansinnen , dem

Reichstag für seine Herbstsession bereits die Beratung des Etats für
das Jahr 1912 zuzumuten , wohl der Absicht entspringe , das HauS mit
einem frisierten Etat zu überrumpeln , entlockt dem Oertelblatt die

geistvolle Antwort , daß der „ Vorwärts " als Etatkritiker wohl einen

„Friseurlehrling " beschäftige . Im übrigen aber sollte der „ Vorwärts "
doch genug haben an dem . Hereinfall " , den er bei seiner dies -

jährigen Eiatkrittk erlebt habe . Sollte Herr Ocrtel es wirklich
schon vergessen haben , daß der Hereinfall ganz auf der Seite der

„ Deutschen Tageszeitung " gewesen ist ? Oder hat die Deutsche
Tageszeitung " gegenüber unserer Feststellung , daß im Etat für
1911 mit der Schuldentilgung von 89,6 Millionen Marl der faulste
Zauber getrieben worden ist , auch nur ein vernünftiges Wort

entgegnen können ? Mit der famosen . Schuldentilgung " , die
dann zur Verminderung deS neuen Anleibebedarfs verwendet wurde !
DaS Agrarorgan erklärte dies Verfahren bekanntlich für völlig
normal und ganz selbstverständlich , während doch die a m t l i ch e

Erläuterung zu dem Etatgesetz selbst die Bemerkung enthielt , daß
erst durch die Fassung des Etatgesetzes für 1011 „ außer

Zweifel gestellt ' würde , daß der für die Schuldentilgung be -

stimmte Betrag auch anderweitig verwendet werden könne !

Die „ Deutsche Tagesztg . " ahnt offenbar gar nicht , daß sie da -

durch , daß sie diesen Taschenspielertrick für etwas ganz Selbst «

verständliches und Normales ausgab . daS famose Zugeständnis

machte , daß dann die ganzen Schuldentilgungsbestimmungen der

glorreichen Reichsfinanzreform des Schnapsblocks von vorn »

herein auf plumpstem Schwindel angelegt waren l
Ein Blatt aber , daß eine oberfaule Sache mit Ausreden verteidigt .
die die Geschichte womöglich noch schlimmer machen , sollte doch so

vorsichtig sein , eine so kitzliche und für sich blamable Affäre lieber

auf sich beruhen zu lasten I Immerhin , wenn die Prügellüstlinge
des Agrarierorgans das Fell gar zu sehr juckt, kann es ihnen gern

gestriegelt werden . _

Agrarischer Prozentpatriotismus .
Die im Reichstag sitzenden Agrarier versäumen keine Gelegen -

heit , sich und ihre Gesinnungsfreunde bei den Reichsbehörden als Liefe -
ranten in empfehlende Erinnerung zu bringen . Ganz besonders ist eS daS

Kriegsmimstertum . dem fortgesetzt nahegelegt wird , die Fourage dirett
bei den Produzenten zu kaufen . Dem fortwäbrenden Drängen nachgebend
hat die Heeresoerwallung den agrarischen Wünschen Rechnung getragen
und ist dabei böS hineingefallen . Die biederen Agrarier haben
nämlich vielfach geradezu unverschämte Forderungen gestellt . » Der
Staat kanns zahlen " , meinten sie unter sich. Mit Rücksicht aus den

Einfluß , den die Agrarier in „ hohen " und „höchsten " Kreisen haben ,
schien eS allerdings der Heeresverwaltung angezeigt , nicht allzu
viel über die erlittene agrarische Schröpsung zu sagen . Gegen -
wärtig scheinen nun aber die Proviantämter — offenbar auf höhere
Weisung hin — einen anderen Weg einzuschlagen . Sie wenden sich
nämlich an die Gemeindevorsteher mit dem Ersuchen , geeignete
Personen namhaft zu machen , die die HccreSvcrwaltnng als Ver -
mittler bei Ankäufen verwenden kann . Daß solche Leute nachgewiesen
werden , steht außer jedem Zweifel , aber diese Vertrauensmänner
werden in den meisten Fällen stramme Bündler sein , die weniger den Vor -
teil der Heeresverwaltung als vielmehr das Profitinteresse ihrer
agrarischen Freunde im Auge haben . Die He�eSverwaltung wird aus
diese Weise nicht bloß nichts ersparen , sondern vermutlich noch mehr aus -

geben müssen . Anders kann e « nur dann werden , wenn sich die

einzelnen in Bettacht kommenden Reichsämter entschließen , den un -

verfrorenen Forderungen der Agrarier ein bestimmtes Nein ent -

gegenzusetzen . _

Hoch die liberale Einigung i

Unter den Freisimtigen wie den Nationalliberalen gibt eS nicht

wenige Anhänger , die den Wahlabmachnngen zwischen den General -

stäblern beider Parteien mit recht gemischten Gefühlen zuschauen .
Die einen , weil sie eigentlich verkappte Konservative sind ; die

anderen , weil sie eine Schwächung der sogen , freisinnigen Grund -

sähe befürchten . Diesen Querköpfen wird in der „Voss . Ztg . " nach -
drücklichst der Text gelesen . Eine Zersplitterung der Liberaleu sei
eine Bersündigung am Liberalismus , niemand denk « an eine Ver -

schmelzung der Fortschrittlichen Vollöpartei mit den National¬

liberalen . Wer man müsse BassermannS Mahnung beherzigen , daß
die Zeit vorüber sei , in der sich die Liberalen den LuxuS von

Gcgenkandidaturen gestatten konnten . Immer weiteren Kreisen habe

fich die Ucberzcugung aufgedrängt , daß „ nur ein im Wahlkamps

einig Schulter an Schulter austretender Liberalismus " imstande
sei , Bennigsens Forderung : „ Das liberale Bürgertum in Stadt und

Land , die liberalen Anschauungen haben einen Anspruch auf größere
Geltung , als sie zurzeit besitzeu " . zu erfüllen . Schon jetzt sei für
die nächsten Wahlen für Ostpreußen , Brandenburg , Pommern .
Schlesien , Hannover , für Bayern , Württemberg und Baden , für

Mecklenburg und Thüringen «eine einheitliche Schlachtreihe aller
Liberalen " hergestellt . Aber in Westfalen und SchleSwig - Holstein ,
in Hessen und Oldenburg und noch in manchen anderen
Gebieten erhöben auch heute noch liberale Männer die
Waffen gegeneinander , anstatt gegen die gemeinsamen Feinde .
Von den 49 Wahlkreisen , die gegenwärtig die Fortschritt -
liche Vollspartei im Reichstage vertrete , hätten mit Ein -
schluß von Berlin nur 27 eine Zusicherung nationalliberaler Wahl -
Hilfe im nächsten Wahllampf erhalten . Trotzdem hätten die Gegner
kein Recht , die Bedeutung der bisher abgeschlossenen liberalen Wahl -
abkommen gering zu schätzen . Der Spott über die Wahl -
abmachungen zwischen Fortschrittlern und Nationalliberalen

finde seine allerdings recht verständliche Erklärung in der Furcht ,
daß bis zum Tage der Wahl noch in weiteren Gebieten eine Ver -

ftändigung der Liberale » erfolge .

Opfer der elsasi - lothringischeu Verfassungsreform .
Wie der Straßburger Korrespondent des „ Berliner Tageblatt »"

von wohlinformierter Seite erfährt , wird für den Fall eines

Scheiterns der elsaß - lothringischen Verfastungsdorlage der Statt -

Halter Graf v. Wedel von seinem Posten zurücktteten , während
andererseits versichert wird , daß Staatssekretär Zorn v. Bulach nur
das Zustandekommen des Entwurfs abwarte , um sich dann ins

Privatleben zurückzuziehen .
UnterstaatSsekretär Mandel ist bekanntlich auch amtsmüdk . Er

hat eS mit dem Zentrum verdorben .

Konservativer Wahlknisf .
Die Konservativen haben im Wahlkreise Meniel - Hehdekrug . der

von 1367 — 1803 in ihrem Besitz war , aus einen eigenen Kandrdaten

verzichtet und dafür den litauischen Gutsbesitzer Strelys aufgestellt .
Der gegenwärtige Vertreter des Kreises , der nationalliberale Ab «

geordnete Schwabach bezeichnet sich auch als Kandidat der Litauer .
Bei den in den ländlichen Distrikten Ostpreußens üblichen Wahl -
sitten kommt es natürlich in der Hauptsache darauf an , wer von
den Kandidaten die meisten Getränke durch seine Wahlhelfer zum
besten geben läßt . Die Konservativen hoffen natürlich , durch diesen
Kniff den Abgeordneten Schwabach aus dein Sattel zu heben .

Tie hohen Fleifchpreife müssen dem Volke

erhalten bleiben .

Auf Anregung des Stadtrats in Karlsruhe hatte die badische

Regierung beim Bundesrat den Anttag auf einstweilige Aufhebung
der bestehenden Borschriften über die Quarantäne der anS Däne¬

mark eingeführten Schlachtrinder gestellt . Dazu teilt die amtliche

„ Karlsruher Zeitung " nun mit :

„ Der Bundesrat hat diesen Anttag mit Stimmenmehrheit
abgelehnt . Weiter hat er abgelehnt die quarantänefreie
Zulassung von Schlachtrindern anS Schweden und Norwegen .
Einem Antrag Preußens entsprechend Ivill der Bundesrat vom
1. Juli 1911 ab eine teilweise Erleichterung der
Einfuhr von dänische in Vieh dadurch eintreten lassen ,
daß die Tuberkulinimpsimg abgeschafft wird und an ihre Stelle
das klinische Untersuchungsversahren tritt . Die badische Re -

gierung hat serner beantragt , die Einfuhr von argen «
tinischem Schlachtvieh zu gestatten . Der Reichskanzler
hat jedoch seine Zustimmung zur Aufhebung des seit 1894
bestehenden Verbotes der Vieheinsuhr aus Argentinien nicht
e r 1 e i l t . "

_

Oertermeb .

Wahlvorbereitungen .
Am Mittwoch faNd im Parteihause in Wim die ReichSkonserenz

der deutschen Eozialdemolratie statt . Alle Landes - und Kreis -
oraanisationen hatten Delegierte entsendet . Die Vertrauensmänner
erstatteten Bericht über die Aufstellung der Kandidaten
und über die B e d i n g u n g e n für den W a h l k a m p f in den
einzelnen Wahlkreisen . Die Kandidatenliste ist bis auf einige wenige
Bezirke festgestellt und wurde von der Konferenz endgültig bestätigt .
In allen Wahlkreisen haben auch die technischen Vorarbeiten für die
Wahl bereit » ihren Anfang genommen und mit dem 1. Mai wird
mit voller Kraft in die Wahlagitation eingetreten werden . DaS
Bild , daS die Verttauensmänner von der Slimnmng der Arbeiter -
schaft entwarfen , gibt die Gewähr , daß überall mit der größten
Energie und Kampfesfreude an die Wahlarbeit gegangen wirb .

frankreick .
Die Gesellschaften gegen die Eisenbahner .

Paris , 21 . April . „ Echo de Paris " will wiffen , daß die

Eisenbahngesellschaften der vom Minister der

öffentlichen Arbeiten an sie gerichteten Aufforderung nicht
entsprechen und keinerlei weitere Wiedereinstellung ent -

lassener Eisenbahner vornehmen werden . Diesen Beschluß
hätten die Direktoren der verschiedenen Bahngesellschaftcn am

letzten Sonnabend nach der Kammersitzung , in der die Kammer
den drohenden Erklärungen des Ministerpräsidenten und des

Arbeitsministers zustimmte , gemeinsam gefaßt .

„ Unregelmäßigkeiten . "
Paris , 21 . April . In bezug auf die von einem rohalistischen

Blatte veröffentlichten Berichte , wonach auch im Kriegsministerium
finanzielle Unregelmäßigkeiten aufgedeckt worden
seien , erklärt daS KriegSministerium in einer amtlichen Rote : In ,
Laufe der Budgetdebatte haben mehrere Deputierte auf Unregel¬
mäßigkeiten hingewiesen , die bei Ausführung verschiedener nach »
träglicher Arbeiten begangen worden seien . Der Kriegsminister hat
sofort die Ueberprüfung der Ausgaben angeordnet . ES handelt sich
übrigens nicht um Veruntreuungen , sondern lediglich um
unbedeutende , wenn auch anscheinend den Wert der gelieferten Ar «
besten übersteigende Zuwendungen .

Orkei .

Kämpfe in Albanien .

Saloniki , 21 . Sprik . Wie amtlich gemeldet wird , kam eS gestern
im Gebiete von Tuzi zu heftigen Kämpfen . Mehrere
Truppenabteilungen wurden völlig umzingelt und konnten
nur »nst größter Anstrengung befreit werden . Zwei Kompagnien
gerieten in einen Hinterhalt und verloren 12 Tote und mehrere
Verwundete ; schließlich gelang eS ihnen aber , die Arnauten zurück -
zutreiben .

ekln » .
Die revolutionäre Bewegung .

Peking , 20 . April . Hier sind seit Montag etwa sechzig
ersonen verhastet worden , die revolutionärer Um -
cbe verdächtig sind . Mehrere von den Verhasteten haben

mit Ausländem in Verbindung gestanden .

jfZrnenka .

Wirtschaftlicher Terror .

New Jork , 21 . April . Der Stahltrust legt ein großes
Werk in Couey ( Alabama ) still , das zum Wahlkreise des Rc -
Präsentanten Underwood gehört . Die Demokraten
glauben , dies geschehe , um einen Druck auf Underwood zur
Abänderung seiner Vorschläge für den Zolltarif auSzu -
üben . Underwood beantragt nämlich , die Zölle auf Stahl -
Produkte zu beseitigen .

Mexiko .
Die Znterventionöfrage .

Washington , 20 . April . Bon maßgebender Seite wird
erklärt , Präsident Taft habe endgültige Versicherungen von
feiten Mexikos erhalten , daß die Kämpfe an der Grenze ein -
geschränkt werden sollen . Der Inhalt der Antwort
Mexikos auf die amerikanische Note sei im wesentlichen be -
friedigcnd . Präsident Taft befürchte nicht , daß sich Veran -
lassung zu einem Eingreifen der Vereinigten Staaten bieten
werde .

Taft hatte sodann mit Staatssekretär Knox und

mehreren Kongreßmitgliedem , darunter einigen Angehörigen
der Repräsentantenhauskommission für auswärtige Angelegen¬
heiten , eine Besprechung über die Lage an der mexikanischen
Grenze . ES heißt , der Präsident habe in dieser Unterredung
erklärt , man müsse sich, da die Gefechte sich in der Nähe der

amerikanischen Grenze abspielton . aus Schwierigkeiten
gefaßt machen ; abxr zum KnegsühWl gehlen zwei . Er sei über -



zeugt , daß Mexiko sein äußerstes tun werde , um an der Grenze
eine zurückhaltende Politik zu beobachten , und er fürchte
nicht , daß sich irgend ein Anlaß für eine Intervention .
eine Verniittelung irgendeiner Art oder eine Einmischung in
die Angelegenheiten Mexikos ergeben werde . Das Kongreß -
Mitglied Sulzer äußerte sich, als er nach Beendigung der

Konferenz das Weiße Haus verließ , dahin , man sei überein -

gekommen , so zu handeln , daß eine Invasion oder eine Jnter -
vention der Bereinigten Staaten in die mexikanischen An¬

gelegenheiten vermieden werde .

Der Angriff auf Iuarez .
New Jork , 20 . April . Die «Associated Preß " meldet aus

El Paso : M a d e r o benachrichtigte die ausländischen Konsulu in

Iuarez . daß er Iuarez wahrscheinlich um Mitternacht an -

greifen werde .

Gomez , der hiesige Vertreter MaderoZ , sandte an diesen ein

Telegramm , in welchem er abrät , Iuarez jetzt anzugreifen . Er

halte es unbedingt für notwendig , weitere internationale Ver -

Wickelungen zu verhüten . _

Ein Ultimatum MaderoS .

New Park , 21 . April . Nach einem Telegramm aus El

Paso gab M a d e r o bekannt , daß , wenn er nicht die Zu -
sicherung von dem Rücktritt von Diaz und der

Räumung von Iuarez erhielte , er am Freitag nach -
mittag Iuarez angreifen würde . Der Befehlshaber der

BundeStruPpcn erklärt , sich nicht ergeben zu wollen .

stsn3öiischei ' Parteitag .
4. Tag .

St . Queuti « , 10. April . ( Eig. Ber . )

An der Morgensitzung beginnt die Verhandlung über die Or -

ganisation der
» Humanitö " .

Sie verläuft im ganzen sachlick , und würdig . Bekanntlich ist von
einem Teil oer Parteigenossen beantragt worden , an die Stelle des

einzigen politischen Direkror - Z ein dreigliedriges Direltorium zu
setzen , das die verschiedenen Tendenzen repräsentieren sollte und für
das Jaurös , GueSde und V a i l l a n t vorgesehen waren .
Alle Befürworter dieses Antrages erkannten die großen Leistungen
und die Unentbehrlichkeit JaurdS an und verwahrten sich gegen die

Darstellung , als ob eS sich ihnen darum handelte , JauröS ouSzu -
schiffen . Als Lafargue der Sympathie und Verehrung der ganzen
Partei für Jaurös Ausdruck gab . brachte der Parteitag diesem eine

stürmische Ovalion dar . Die Verteidiger des Antrages bemühten sich,
die Möglichkeit und Nützlichkeit eines Direktoriums nachzu -
Weisen . Sie beriefen sich auf schwere Unterlassungen der

«Humanitü " , wie ihr Schweigen über den Fall Bissolati
und meinten , Jaurös selbst würde manchmal ein Vorteil daraus er -

wachsen , sich keine Stellungnahme abzwingen zu müssen . Jnter -
«ssant war die Mitteilung Lasargues , daß sich Hervö ihm gegen -
über bereit erklärt habe , für die . Hunranitö " Artikel mit Hintan »
stellung antiparlamentarischer und antipatriotischer Tendenzen und im

Sinne der Beschlüsse der nationalen und internationalen Kongresse

zu schreiben . Lafargue beklagte , daß die « Humanitö " das Organ
einer bestimmten Tendenz mnerhalb der Partei sei , erklärt sich
ober schließlich auS Verehrung für Jaurös bereit , den status quo

anzunehmen .
Jaurös meint , es sei selbstverständlich . daß man den ver -

schiedenen Tendenzen Rechnung trage . Ein Direktorium von

mehreren Köpfen aber würde nur bewirken , daß niemand die

richtige Verantwortung und niemand die eigentliche Leitung hätte ,

dagegen erklärt er sich gerne bereit , die Ratschläge anzunehmen , die

ihm z. B. der zu einem RedaktionSrat erweiterte Verwaltungsrat
geben würde .

Renandel führt auS , daß die . Humanitü ' seit drei Fahren
So facto daS Organ der Partei sei . Im VcrwaltungSrat hat die

Partei die Mehrheit , in der Verwaltungskommission 10 von 19

Stimmen . Zu dem 06 000 Fr . Aktienbesitz und den 27 000 Fr . , die

von den ausländischen , besonders der deutichen Partei stammen ,
kommen die zurückgekauften 53 000 Fr . des Herrn RoSnoblet . Mit

einem vielköpfigen Direktorium kann man keine gute Zeitung machen .
Man ha , an die hervorragenden Genossen aller Richtungen appelliert .
Leitartikel zu schreiben . GueSde und Vaillant haben abgelehnt .

Während dieser Rede kommt eS zu einer furchtbaren Sturm -

szene . Rcnaudel hat einen Artikel Rappoports aus dem . Socialisme "

zitiert , worin dieser von den . Sümpfen " der « Humanitö " spricht .

Aufgefordert , zu präzisieren , nennt Rappoport L e v y - B r ü h l ,
einen der ersten großen Geldgeber der „ Humanitö " bei ihrer

Gründung , und meint . Levy - Brühls Stellung — er ist Professor

an der Sorbonne —- laffe nicht aus so günstige VermögenSverhält -

Nisse schließen . Jaurös stellt fest , daß Levy - Brühl ein uneigen -

nütziger Idealist und organisierter Parteigenosse ist . Bracke er -

klärt , daß er und seine Freunde die Verantwortung für RappoportS
Artikel nach der von diesem gegebenen Interpretation ablehnen und

der GueSdist MayeruS bezeugt als ehemaliger Schüler Levy - Brühlö

Gefinnungshoheit . Die Versammlung weigert sich , Rappoport weiter

anzuhören und dieser muß unter ungeheuerem Lärm die Tribüne

verlassen . « „ .
Resoluttonen .

Die ResolutionSkommission hat der Resolution Vaillant

über die Munizipalpolitik folgende Einleitung voran »

gesetzt
t ) ( m bti ; �arlei füt hie Eroberung der Stadthäuser

geführte Kampf ist nur ein Teil de « von der Arbeiterklasse ge

führten Kampfes . Die vollständige Besieiung der Arbeiterklasse ist

nur durch die Eroberung der politischen Macht und die allgemeine

Umwandlung deS kapitalistischen Eigentuins in soziales möglich .

Die Sozialisten können durch ihre Aktion in den Gemeinden ,

indem sie die Bürgschaften des Wohlergehens und der Freiheilen

und die Kampfmittel des Proletariats verstärken , die Kraft seiner

Forderungen und des Kampfes gegen den Kapitalismus und den

bürgerlichen Staat erhöhen . "
Die Resolution Vaillant wird mit diesen EinlertungSsatzen an

genommen . Ebenso wird daS von Veber vorgelegte Ko in munal »

Programm im Prinzip angenommen und zur Umredigiernng an

die mit seiner Ausarbeitung beauftragte Kommission zurückgeleitet .

tur Wahltaktik bei den Gemeindewahlen liegen

nttäge vor . Die Aufrechterhaltung aller Kandi -

daturen im zweiten Wahlgang wird mit 37S gegen 20

Stimmen bei 2 Enthaltungen abgelehnt . Die Mehrheit der Seine -

Föderation beanttagt das allgemeine Verbot der Koa

litionen im ersten Wahlgang und die allgemeine
Zurückziehung der Parteikandidaturen in ,

zweiten , sobald der Erfolg nicht gesichert ist . Der erste
Teil dieser Resolution wird mir 291 gegen 103 Stimmen

abgelehnt und die Resolution der Kommission a

genominen . Der zweite Teil der Seine - Resolution wird mit 320

gegen 61 Stimmen abgelehnt . Zehn Delegierte üben Stimm

«nthaltung .
Die Resolution der Kommission verpflichtet d, « Kandidaten , das

Parteimanifest anzuschlagen , in den Versammlungen die sozialisti »

sche » Prinzipien und ihre Anwendung in der Gemeinde auseinander -

zusetzen und sich zur Beobachtung der Parleiprinzipien und der

Kongreßbcschlüsse zu verpflichten .
Was die Koalitionen anlangt , so erinnert die Resolution

an den Pariser Beschluß von 1900 . der jede Allianz mit der

Kapitalistenllasse verbietet und nur in dringenden Ausnahme »

fällen Koalitionen ohne Konfusion deS Programms und der

Taktik zuläßt . Die Resolution fordert die Sektionen auf .

mit qäti B. itcht qpzusttkbkp. W 1. Mghlgäpg mit dxn Kräften

der Parter allein zu känipfen . Die iit dringenden , durch die Lokal »
Politik gegebenen Ausnahmefällen gebotenen Koalitionen dürfen nie »
malS für die Aufrechterhaltung der wirtschaftlichen und politischen
Freiheiten gefährlich sein , noch den Interessen der Partei und der
sozialen Republik widerspreche ».

Für den zweiten Wahlgang wird bestimmt : Die
Sektionen , die unter der Kontrolle der Föderationen und des National -
rais Ententen oder Rücktritte praktizieren , haben dies entsprechend den
Motiven deS Beschlusses von 1903 zu tun . Schließlich warnt die
Resolution , da » gute Prinzip des gesetzlichen Proporzes durch eine
sreiwillige Anwendung zu kompromittieren .

Zwei Resolutionen , die ein spezielles allgemeines Verbot des
Rücktritts zugunsten von „ Unabhängigen " fordern , werden abgelehnt .
Der gleichlautende Beschluß von Chalon bleibt indes aufrecht .

Eine Resolution über den Rückkauf der Bahnen wird
von Jaurös begründet . Sie lautet :

Auf den von der Föderation Savohen gemachten Vorschlag
bezüglich des allgemeinen Rückkaufs der Eisenbahnen gibt der
Kongreß der Fraktion das Mandat , im Einvernehmen init dem
Parteivorstand zu untersuchen , unter welcher Form , unter
welchen Bedingungen und mit welchen Mitteln die im Partei -
Programm stehende Rückergreifung des Monopols der Transport -
mittel im Interesse der Eisenbahner und des Publikums verwirklicht
werden kann . — Die Resolution wird angenommen .

Tubreuilh legt die Resolution über die . Humanitö " vor .
Sie besagt , daß der bisherige VerwaltungSrat auch die Funktionen
eines RedaklionSratS erhält . Er besteht auS 13 Delegierten der
Partei und je 3 der Gewerkschaften und Genossenschaften , die all -
jährlich zu wählen sind . Der Direktor wird vom Parteitag gewählt .
JauröS wird als Direktor bestätigt . — Angenommen .

Die Agrarfrage wird zum nächsten Kongreß vertagt .
Der Parteitag beschließt eine allgemeine Amnestie für die wegen

politischer Streikvergehcn Verurteilten und für Hervö speziell die
Wiedcrzulassung zur RechtSanwaltschaft zu fordern .

Nach der ' Neuwahl der Verwaltungskommission Wird der
Parteitag geschlossen .

Am Abend fand im Stadttheater eine von der Munizipalität ver »
anstaltete Festvorstellung statt , bei der neben vortrefflichen Kunst -
kräslen auch die Kindergruppe der Genossenschaft « La Fraternelle "
mitwirkte .

•

Berichtigung . Im Text der gestern mitgeteilten Resolution
Vaillant über das Munizipalprogramm muß es heißen : «unter Mit -
Wirkung der gewerkschaftlich und genossenschaftlich ( nicht
politisch ) organisierten Arbeiter " .

Hus der Partei «
Zur Maifeier in Baden .

Man schreibt unS : Nach den Vorbereitungen zur Feier deS
1. Mai steht bereits fest , daß eine Anzahl der badischen Organi -
sationen zur alten Unsitte zurückkehrt , die Maifeier an einem

Sonntag abzuhalten . Für etliche Maidemonstrationen ist bereits

der letzte Sonntag deS April festgelegt ; andere Orte beabsichtigen ,
den 7. Mai für den internationalen Festtag auszuwählen . Den

badischcn Genossen wurde früber schon von dieser Stelle ans klar¬

gelegt , daß die Feier deS 1. Mai einen einheitlichen Charakter

trägt , und daß man von einer Demonstration lieber absehen solle ,
wenn sie nur an einem anderen Tage , als am 1. Mai möglich ist .

Noch ein MaiumzugSverdot .

Auch in Lübeck hat die Polizeibehörde den geplanten Mai -
fe st zug durch die Straßen der Stadt verboten und

zwar , wie sie angibt , auf Grund des § 7 des Vereinsgesetzes . In
der Begründung des Verbotes beißt es , « daß auZ der Veranstaltung
des Umzuges durch diese Straßen eine Gefahr für die öffentliche
Sicherheit zu befürchten sei . Eine polizeiliche Absperrung
der namentlich durch den Straßen - und Wagen -
verkehr stark in Anspruch genommenen Straßen »
züge der inneren Stadt zugunsten eines poli -
tischen Demonstrationszuges könne nicht in Frage
komme n. " Von unseren Genossen war natürlich eine derartige
polizeiliche Absperrung mit keinem Worte verlangt , sondern im

Gegenteil die Stellung der nötigen Ordner aus den Kreisen der
Arbeilerschaft angeboten worden . Die vorgeschützte Gefährdung der
öffentlichen Sicherheit wirkt um so eigenartiger , wenn man in Betracht
zieht , daß die gleiche Polizeibehörde nichts dagegen einzuwenden
hat . wenn patriotische oder andere Klimbimvereine die gleichen
Straßen Lübecks in geschlossenem Zuge passieren . In der „ demo -
kratischen ' Republik an der Trabe werden die Arbeiter eben genau
so wie anderwärts mit anderem Maße gemessen als das Bürgertum .

Redaktionswechsel in Kopenhagens „ Socialdemokratcn " .

Genosse E. Wiinblad , der 30 Jahre lang Hauptredakteur
des Zentralorgans der dänischen Sozialdemokratie war , ist von dieser

Stellung mit dem 19. April zurückgetteten . Er hatte schon vor fünf
Jahren den Wunsch dazu geäußert , wurde jedoch damals vom
Konirolltoinitee und der Kontrahentenversammlung deS Blattes ver »
anlaßt , noch einige Jahre weiter im Amte zu bleiben . Als seinen
Nachfolger hat die Kontrahentenversammlung den Genossen
F. I . Borgbjerg gewählt , der schon eine lange Reibe von

Jahren als ständiger Mitarbeiter in » EocialdemolratenS " Redaktion
tätig ist. _

Gegen SpaltungSgelüfte in der italienischen Partei .
Rom , 18. April . ( Eig . Ber . )

Die Haltung der italienischen Parlamentsfraktion während der

Krise und daS Vertrauensvotum für daS Kabinett G i 0 l i t t i hat
die der revolutionären Richtung angehörenden Genossen von Forki
bewogen , ihren Austritt ans der Partei zu erklären . Dieser

Tendenz tritt daS Zentralkomitee der revolutionären und inttan

sigenten Fraktion in einen : Communiquö entgegen , das dringend vor

ähnlichen unbedachten Schritten warnt . In der Tat kann man ,

von den Erwägungen der numerischen Kräfteverhältnisse der beiden

Richtungen auf dem nächsten Parteitag ganz abgesehen , der Sache
des revolutionären Sozialismus gar nicht schlechter dienen als durch

leickilsertiges Herausbeschwören einer Spaltung . Ueber die Disziplin
Verletzung der Fraktion ist der Parteitag Richter . Wer sich aus

solchen Gründen außerhalb deS Parteiverbandeö stellt , schädigt
gleichzeitig die Sache seiner Tendenz , die Sache der Partei und die

des Proletariats . _

Der 18 . ungarische Parteitag
tagte Ostern im Budapester Stadthaus . Ein Tadelsantrag gegen
das ParteileitnngSmitglied Garbai wegen Teilnahme an einer
Deputation , die den Handelsminister — zu einem Orden beglück»
wünschte , wurde durch die Mitteilung erledigt , daß die Parteilertung
diesen Tadel schon ausgesprochen habe . Die Beschickung d« S Partei »

tagcS war etwas sehr eigenartig : 129 Vertreter für 71 Bndapester
Organisationen und 63 Vertreter für 55 Provinzorte ! ES wurde
vom Referenten Weltner erklärt , daß die nichtmagyarischen sozial -
demokratischen Parteien trotz ungewöhnlich starker Unterstützung nichts

geleistet haben . Die slowakische Partei in Oberungarn wurde sepa -
ratistischer Zersplitterungstendenzen beschuldigt und ihr Abhängigkeit
von Prag nachgesagt . ( Die Slowaken , ein infam geknechtetes Volk

von einer Million , sind tatsächlich Tschechen . ) Eine längere Debatte

über die politische Lage führte zu dem Beschluß , mit der chauvinistischen ,
auch ein bißchen klerikalen Jnsth - Partei gemeinsam den Kampf gegen
die . Wehrreform " , die enorme Milttärlasten bringt , und für die

Wahlreform zu führen . Diese Partei ist nämlich gegen den mit

Oesterreich gemeinsamen Militarismus . Ihre Aufrichtigkeit ,
für das Wahlrecht zu kämpfen , ist von dtzfl meisten DiSlussionS -

redyem sehr entschieden bezweiselt worden ,

Jugendbewegung .
„ Arbeiter - Jugend . "

AuS dem Inhalt der soeben erschienenen Nr . 8 Heden wir her «
bor : Zum ersten Mai . — Die Revoluiion in England . I . Vor »

geschichte und Ansänge der Revolution . — Eine tzexennacht . Von

A. Ellinger . ( Schluß . ) — Der Panamakanal . ( Mit Illustrationen . )
— Hat die Arbeiterjugend Religion ? — Die Gegner an der Arbeit .
— Vom Kriegsschauplatz . — Aus der Jugendbewegung ( Dortmund ,

Württemberg , Schweiz ) .
Beilage : Mai 1911 : Der Kampf gegen die Arbeiterjugend .

Zeichnung von Erich Schilling . — Pitt und Wilm auf dem Schützen¬
feste . Von Thea Blistain . — Einiges über Gerhart Hauptmann .
II . Naturalistische Dramen . Von Otto Koenig . — Verfall des Hand -
Werks und der Zünfte . ( Mit Illustrationen . ) — Freundschaftsklubs .
Von Walter Stoecker . — Bücher sür die Jugend . — Pflicht . Er -

Zählung von H. Rh . - - - Allerhand Kurzweil . (Illustriert . )

Soziales «
Knebelung der Landarbeiter .

DaS Gesetz wegen Verletzung der Dienstpflichten deS Gesindes
und der ländlichen Arbeiter vom Jahre 1854 kann in der Hand
kundiger Gutsbesitzer neben fast völliger RcchlloSmachung de » Ar -
beiters auch zur Beschaffung billiger Arbeitskräfte dienen , wie nach -
stehender Fall beweist :

Der Pferdeknecht S. , auf einer pommerichen Domäne im Kreise
Franzburg , der gegen 1 M, Tagelohn , Deputat und freie
Wohnung eingestellt war . hatte sich mit dem Inspektor überworfen .
Dieser lauerte auf eine Gelegenheit , den Pferdeknecht zu schikanieren .
Diese kam , als dem S. Pferde zur Arbeit übergeben wurden , an
denen die Spuren früherer Mißhandlungen , durch einen Kutscher -
jungen begangen , zu sehen ivarcn . Der Pferdeknecht wurde beschul -
vigt , die Mißhandlungen verübt zu haben und angewiesen , nunmehr
seinen Dienst als Pferdeknecht mit der schweren Arbeit an
der Dreschmaschine zu vertauschen . Er sollte aber

nicht etlva den 6 bis 10 M. betragenden Akkordlohn während der
Drescharbeit erhalten , sondern seinen bisherige » Tagelohn von 1 M.

Selbstverständlich iveigerte sich der Knecht , die schwere Arbeit
für diesen geringen Lohn zu verrichten und machte außerdem geltend ,
daß er wegen eines alten Brustleidens den Staub beim Dreschen
nicht vertragen könne . Zur Arbeit als Pferdeknecht erklärte sich S .
nach wie bor bereit , erschien auch mehrere Tage nacheinander in der

tühe auf dem Hos und bot sich dem Inspektor zur
rbeit an . Er wurde jedoch nicht weiter beschäftigt, vielmehr

Strafanzeige gegen ihn erstattet wegen Arbeitsverweigerung ,
Uebertretung deS Gesetzes vom 24. April 1854 und Tierquälerei .
Wegen der Tierquälerei wurde er kostenlos freigesprochen , wegen
Arbeitsverweigerung aber zu einer Geldstrafe verurteilt .

Das Schöffengericht in Franzburg begründete das Urteil damit ,
daß nach der Gesindeordnung der land Wirtschaft -

liche Arbeiter zu allen landwirtschaftrichen Ar -
betten herangezogen werden könne . Es sei im

vorliegenden Falle unerheblich , daß die übrigen
Dreschmaschinenarbeiter in anderem Lohnver -
Verhältnis standen .

Ans den gleichen Standpunkt stellte sich die Strafkammer in

Stralsund als Berufungsinstanz . Wie Hohn klingt die Stelle
aus dem zweiten Urteil : « Der Knecht hatte um so weniger Ver -

anlassung , die Drescharbeit zu versagen , als nach der Bekundung
des Arbeitgebers als Zeugen diese Arbeit nicht schwerer ist .
als die bei den Pferden und er denselben Lohn >vie bis -

her beziehen sollte : aus welchem Grunde der Angeklagte
wechseln sollte , ist unerheblich : der Herrschaft steht es allein

zu, über die Verteilung der Arbeit unter ihre Leute Bestimmungen
zu treffen . "

Traf die Geldstrafe den Knecht auch nicht so schwer , so was ihn
und seine Familie viel schwerer die wirtschaftlichen Schädigungen und
Bedrückungen , die der Dienstherr auszuüben vermochte . Weder
Deputat noch rückständiger Lohn wurde ihm ausgezahlt , noch eine
Entschädigung für die nach Lösung des Dienstverhältnisses folgende
Erwerbslosigkeit . Nach wenigen Tagen wurde ihm die Milchkuh
entzogen , deren Milchnutzen täglich etwa sechs Liter betrug .

So wird von den Agrariern durch das Gesetz vom Jahre 1854
der Landarbeiter zum Unfreien herabgedrückl und wenn der in den
Urteilen verkündete Rechtsarnndsatz allgemeine Geltung finden soll .
so können die Agrarier auf diesem ettvas ungewöhnlichen Wege noch
zu besonder » billigen Arbeitskräften kommen : sie stellen Knechte ein
niit einer Marl Togelohn und zwingen sie dann , bei gleichem Lohn
höher bezahlte Arbeit zu verrichten . Im gewerblichen Leben ist es
sonst ganz allgemeiner und selbstverständlicher Rechtsgrundsatz , daß
kein Arbeiter zu anderer Arbeit gezwungen werden kann , für die er

sich bei Eingehung des Arbeitsverhältnisses verpflichtet hat . Daß
aber ein Arbeiter gezwungen werden kann , für niedrigen Lohn höher
bezahlte Arbeit verrichten zu müssen , widerspricht ganz und gar dem
natürlichsten Rechtsempfinden .

Aus Industrie und Kandel .
Wo hat England seine Kapitalien angelegt ?,

Nach einem Ende Dezember 1910 von George Paish in
der « Royal Statistical Society " in London gehaltenen Vortrage
beträgt die Gesamtsumme des britischen Kapitals , das gegenwärtig
außerhalb des Mutterlandes angelegt ist , 319 2 Millionen
Pfund Sterling , das sind nahezu 63 Milliarden
Mark . Davon entfielen aus die britischen Kolonien 1554 Millio »
neu . auf fremde Länder 1638 Millionen Pfund Sterling . Auf die
einzelnen Länder verteilt sich die Anlagesumme folgendermaßen :
Unter�den britischen Besitzungen steht Kanada mit 373 Will .
Pfd . Stcrl . an der Spitze ; ihm folgt Indien und Ceylon mit
365 , Südafrika mit 351 , Australien mit 302 Pfd . Sterl . , während
auf die andere » Kolonien verhältnismäßig kleinere Summen cnt -
fallen .

Von den fremden Ländern stehen natürlich die Vereinigten
Staaten von Amerika alle » anderen weit voran . Es sind in
ihnen nicht weniger als 688 Millionen Pfd . Sterl . britischen Geldes

angelegt . Das nächstfolgende Land . Argentinien , weist mit
269 Millionen Pfd . Sterl . nicht viel mehr als den dritten Teil dieser
Summe auf . Auch die dann folgenden Beträge entfallen auf über -
seeische Länder , nämlich 94 Millionen auf Brasilien , 87 auf
Mexiko . 53 auf Japan usw . In Europa steckt das meiste
britische Kapital , nämlich 38 Millionen Psd . Sterl . , in Rußland .
in Spanien sind nur 18. in Italien 11, in Frankreich 7
und in Deutschland gar nur 6 Millionen Pfd . Sterl angelegt .

Nach der Schätzung Paishs bringt dieses im Auslände und in
den Kolonien angelegte britische Geld dem Lande jährlich 15 3
Millionen Pfd . Sterl . Zinsen ein , was einer Verwertung
des Kapitals zu mehr als 5 Proz . entsprechen würde ,

Die Folgen der Zündholzfteuer . In einer badischen Zündhölzer -
fabrik Schnellingen bei Haslach ( Kinzigtal ) enthält der Steuer »
räum de « Lagers zurzeit 200 Millionen Stück Zündhölzer .
darunter Vorräte seit der Steuereinführung vom Oktober 1909 .
Dies « unverkäufliche Ware repräsentiert eine Fracht für etwa sieben
Waggons im Werte von 30000 M. Die Fabrik hatte bisher mit
ständiger BetriebScinschränkung gearbeitet , meistens mit nur halber
Arbeitszeit . Dabei ist der Betrieb nicht ausschließlich aus die An -
fertigung der Streichhölzer angewiesen . Wenn keine Arbeiter e n t »
lassungen vorkamen , so ist dies auch darin begründet , daß die
Arbeiter zuhause bleiben und den landwirtschaftlichen Beschäftigungen
nachgehe » ktznnen ,



Gewcrfefchaftlicbc�
Schöne Seelen finden sich !

Die „ Deutsche Arbeitgeber - Zeitung " behandelte in ihrer
9h . 16 auch die Beendigung des Streiks der Maschinisten und

Heizer auf der Dortmunder Union . Anscheinend hat das
Berliner Scharfmacherblatt nur nachgeschrieben , was die

zentrumschristlichen Sekretäre darüber ausgeschrien haben .
Jedenfalls findet man keinen Unterschied .

Vielleicht ist es den Zentrumschristen angenehm , wenn
wir hier noch einmal mitteilen , was der Kaplan Hitze , ein
beim Zentruni angesehener Mann , in seinem Buche „ Kapital
und Arbeit " über die Streikbrecher früher gesagt hat :

„ Es ist eine Schande , wenn Arbeiter die Gelegenheit benutzen ,
fich in die vakanten Stellen ihrer streikenden Genosse » einzudrängen
— ein Verrat der Standesehre für die Arbeiter und eine Unehrlich -
keit , wenigstens eine Verletzung der Noblesse von feiten des Arbeit -
gebers . Mag der Arbeiter selbst den Streik ungerechtfertigt finden ,
so mutz er doch so viel Standesgefühl besitzen , datz er seinen Ge -
Nossen nicht im Stiche läht , wenigstens nicht die Gelegenheit benutzt ,
den auf einen Augenblick verlassenen Platz für sich zu nehmen, "

In Dortmund hatten auch die Zentrumschristen erklärt ,
daß die Forderungen der streikenden Maschinisten berechtigt
seien . Trotzdem forderten christliche Sekretäre vor aller Welt

zum Streikbruch auf . Nun finden sich die christlichen GeWerk -

schafts - und Zentrumsblätter im holden Verein mit
der Unternehmerpresse auf gleichem Wege und in gleicher
Stimmung I

Auf die konzentrierte , beharrliche und freche Streikbruch -
Praxis der „Christen " unserer Tage paßt das Wort Valentins
aus dem Faust :

„ Wird erst die Sünde geboren ,
Wird sie heimlich zur Welt gebracht ,
Und man zieht den Sckleier der Nacht
Ihr über Augen und Ohren .
Wächst sie aber und wird sie groß ,
So gehl sie auch bei Tage bloß ,
Und ist doch nicht schöner geworden /

Berlin und Umgegend .

Der Arbeiterinnenstreik bei Bergemann
dauert unverändert fort . Der Zusammenhalt und die Einmütigkeit
unter den Streikenden läßt nichis zu wünschen übrig . Die Firma
sucht andere Arbeitskräfte , namentlich auch junge Hilfsarbeiter zur
Ausführung der Arbeil der Streikenden heranzuziehen , stößt dabei
aber auf unüberwindlichen Widerstand . Die nicht am Streik be -
teiligten Arbeiter und Arbeiterinnen der Firma fühlen sich auf alle
Fälle mit den Streikenden solidarisch und handeln danach . Gestern
sind wiederum zwei Hilfsarbeiter wegen Verweigerung von Streik -
arbeit entlassen worden . Die kleine Zahl der Streikbrecherinnen
in der Glühlampenfabrik reicht nicht aus , um den Betrieb auch
nur in beschränktem Matze aufrecht zu erhalten . Die Firma
bemüh sich, die Streikenden durch Einwirkung auf die einzelnen
wieder in den Betrieb hineinzulocken . Anfänglich war die Rede da -
von , datz keine je mehr eingestellt werden sollte : jetzt aber gewährt
man ihnen schon eine Gnadenfrist . Ein Teil der Streikenden ist
nun von der Firma durch Postkarten ausgefordert worden , spätestens
am Montag , den 24. April , früh 7 Uhr zur Arbeit zu erscheinen ,
widrigenfalls die Entlassung erfolgt . Das ist das bei Streiks
in der Metallindustrie allgemein übliche Mittel , Uneinigkeit in
die Reihen der Streikenden zu tragen und Handle sagte
schon in der ersten Streikversammlung voraus , datz auch die

Firma Bergemann dieses Mittel versuchen werde . Es wird
aber fehlschlagen . Daran ist nicht zu zweifeln . In der gestrigen
Streikversammlung , die abermals den großen Pharussaal Kopf an
Kopf füllte , herrschte nur eine Meinung darüber , wie man sich diesen
Lockungen gegenüber verhält . Man antwortet eben einfach nicht .
Das ist Antwort genug . Mag sich die Firma an die Streikleitung
oder Kommission wenden , wenn sie die Wiederaufnahme der Arbeit
wünscht . Mit den einzelnen Streikenden ist nichts zu machen . Nur

gemeinsam und alle miteinander , wie sie den Betrieb verlassen
haben , werden sie die Arbeit wieder aufnehmen , und nicht eher ,
als bis die Firma sich zu einem ehrlichen Friedensschluß bereit findet .

In der gestrigen Versammlung wurde ferner berichtet , datz eine

ihrer Pflicht als Streikposten nachkommende Arbeiterin polizeilich
sistierl worden ist , und zwar deswegen , weil sie sich nicht von einer

arbeitswilligen Person mit einem Schlüsselbund mißhandeln lasten
wollte . Die Arbeitswillige hatte sich, wie mitgeteilt wurde , schon
vorher durch unanständige Redensarten bemerkbar gemacht , bis sie
schließlich nach jenem gefährlichen Gegenstand griff , um ihrem Be -

tragen die Krone aufzusetzen . Der Schutzmann hat dann offenbar
nach der bei der Polizei üblichen Auffassung die streikende Arbeiterin

ohne weiteres für den schuldigen Teil angesehen . Die Sistierte
wurde nach Feststellung ihrer Personalien wieder entlasten . Auf
das zu erwartende Strafmandat wird selbstverständlich richterliche
Entscheidung beantragt werden , schon deswegen , um wieder einmal

festzustellen , was für nützliche und vornehme Glieder der Gesellschaft
diejenigen sind , die sich dem Unternehmertum als Arbeitswillige zur
Verfügung stellen . _

Ein Berliner Streikbrecher - Transport .
Den Passanten am Anhalter Bahnhof bot sich am Freitag -

nachmittag ein sonderbarer Anblick . Die Anlagen vor dem Bahnhof
waren dicht bevölkert mit jenen Grotzstadttypen , die der Berliner

mit „ Pennbrüder " bezeichnet . Eine Nachfrage ergab dann , datz die

etwa 120 Mann Versammelten aus der „ Palme " , dem Berliner Asyl

für Obdachlose , entnommen worden waren ; ihre kameradschaftlichen
Anreden mit „ Penner " bestätigten diese ihre Herkunft . Zwei Agenten

hatten sie als Streikbrecher für eine Leipziger Zellulosefabrik
im Asyl angeworben und ihnen die Jnvalidenkarten bereits ab «

genommen . Größte Armut offenbarte sich bei ihnen , sie
waren völlig zerlumpt , ohne jegliches Reisegepäck , einige
hatten ihr Hab und Gut im Schnupftuch zusammengebunden ,
andere wieder nahmen einen Alkoholrausch mit auf die Reise . Im

Gespräch erzählte einer zynisch , datz die Berliner „ Penner " eine „ Reise "

nach Leipzig machen wollen , um sich dort zu „ sonnen " . Die Kon -

kurrenz in der Bettelei sei in Berlin sehr grotz , nur der Bettler , der

bessere Kleidung trage , erhalte eine Gabe . So bliebe ihnen weiter

nichts übrig , als dem Angebot der Agenten nachzukommen .
Die streikenden Arbeiter brauchen die Konkurrenz jener Be -

dauernswerten , durch die soziale Misere ins Lumpenproletariat
Gestoßenen nicht zu fürchten . Dem Unternehmer aber , der von den

Streikbrecheragenten mit solcher „ lebenden Ware " versorgt wird ,

mutz beim Anblick dieser total arbeitsunfähigen Gestalten Entsetzen
packen . So wird denn auch die Wirkung der ganzen Aktion die

sein , datz das Berliner Asyl für Obdachlose um über 100 Insassen
entlastet wird und das Leipziger Asyl in kürzester Zeit diesen Zu -
wachs bekommt .

_

Die Lohnbewegung der Bäcker /

Die Vertreter der 17 Bäckerinnungcn von Berlin und Um -

gegcnd sowie die Vertreter des Verbandes der Bäcker und der Ge -
sellenauSschüsse hatten sich am Donnerstag im Verhandlungssaale
des Gewerbegerichts eingefnnden . ES fand jedoch nur eine Vor -
besprechung statt . Zu Verhandlungen über die Forderungen der
Arbeitnehmer kam es noch nicht , und zwar auS folgenden Gründen :
Die Lohnkommission der Bäckergesellen war davon ausgegangen ,
daß die im Jahre 1006 lediglich zwischen den Vertretern beider

Parteien geführten Verhandlungen ein Resultat ergaben , welches
keinen Bestand hatte . Deshalb hat die Lohnkommission jetzt

Verantw . Redakteur : Slbrrt Wachs , Berlin . Inseratenteil vergntw . :

darauf bestanden , datz die Verhandlungen nicht anders als
unter unparteiischer Leitung geführt werden und hierzu
den Gewerberichter , Magistratsrat Schultz , vorgeschlagen . Dieser
war denn auch als Vorsitzender zur Stelle . Obermeister Schmidt
erklärte aber , daß die Meister nur vor einem in aller Fornr zu -
sammengesetzten Einigungsamt verhandeln . Da die Lohnkommission
nach ihren Erfahrungen von 1906 nicht damit rechnen konnte , datz
die Meister das Einigungsamt des Berliner Gewerbegerichts an -
erkennen würden , so hatte sie keine Beisitzer bestimmt , sondern an -
genommen , der unparteiische Vorsitzende würde den Meistern ge -
nügen . Nachdem sich beide Parteien damit einverstanden erklärt
hatten , datz die Verhandlungen vor einem vollbesetzten Einigungsamt
geführt werden , wurde dieses auf Vorschlag des Vorsitzenden Schultz
von beiden Seiten formell angerufen , wobei die Meister ausdrücklich
erklärten , datz sie aus das Einigungsamt des Jnnungsschiedsgerichts
verzichten .

Eine Bemerkung des Obermeisters Schmidt , datz für Freitag
eine Verhandlung mit den Gelben angesetzt sei , veranlatzte die Ver -
treter des Verbandes zu der Frage , was denn diese Sonderverhand -
lung mit den Gelben zu bedeuten habe . Ob das wieder , wie 1006 .
eine Komödie sein soll , dazu bestimmt , die Forderungen der Lohn -
kommission herabzudrückcn . Es gehe doch nicht an , datz mit ver -
schiedenen Organisationen verschiedene Tarife abgeschlossen werden . —
Obermeister Schmidt bemerkte hierzu , durch die Erklärung des Verbandes .
datz ernicht gemeinsam initden Gelbe » verhandeln wolle , seien die Meister
zu einer besonderen Veihandlung mit diesen gezwungen . Neben -
absichten hätten die Meisler dabei nicht . Sie seien in durchaus ehr -
licher Absicht hierher gekommen und würden die Verhandlungen in
breitester Oeffentlichkeit führen . — Der Vorsitzende Schultz
äußerte sich ebenfalls zu dieser Angelegenheit . Er habe in einer

privaten Vorbesprechung mit Obermeister S ch m i d t erklärt , erhalte
es für durchaus untunlich , wenn erst mit den Gelben und dann
mit dem Verbände verhandelt werden würde . Auf seinen , des

Herrn Schultz Vorschlag , sei der Verhandlungstermin mit
den Verbandsvertretern zuerst , und die Verhandlung mit
den Gelben für den folgenden Tag angesetzt worden . Da es
heute zu keiner Verhandlung komme , so sei auch die für Freitag an -

gesetzte Verhandlung mit den Gelben hinfällig . Diese könne erst
dann stattfinden , wenn die Verhandlungen mit dem Verbände zu
Ende geführt seien . Auf einen Abschluß verschiedener Tarife würde
er sich nicht einlassen , sondern nur einen für beide Organisationen
gleichlautenden Tarif ab ' chlietzen .

Damit war die Vorbesprechung beendet . Die eigentlichen Ver -

Handlungen beginnen am nächsten Donnerstag . Als Beisitzer im

Einigungsamt benannten die Arbeitgeber den Obermeister R a h a r d t
und

'
Klempnermeister M i s ch k e , die Arbeitnehmer die Arbeiter -

sekretäre K ö r st e n und Ritter .

Achtung , Töpfer ! Die Sperre über die Firma Paul Damm

hat sich erledigt , da sie sich verpflichtete , die drei Gematzregelten und
die vor der Sperre bei ihr Beschäftigten sofort wieder einzustellen .

Die Verbandsleitung .
Oeutfches Reich .

Zum Bergarbeiterstreik in der Oberlaufitz .
Die Unternehmer arbeiten mit Hochdruck , um Arbeitswillige zu

bekommen , kein Mittel bleibt unvcriucht . Auf einem Werk hat der

Besitzer durch Anschlag bekanntgegeben , datz diejenigen Arbeiter ,
die während des Streiks arbeiten , eine Mark pro Woche als Extra -
geschenk erhalten .

Die Akliengesellschast „ Herkules " in Hirschfelde hatte , wie
wir schon berichteten , das Verkehrs - und Verniiitelungsbureau Johann
Sadlowski in Berlin , Breslauer Str . 18, beauftragt , Arbeits -

willige anzuwerben . Dieses Bureau schließt mit den Arbeitern
einen Vertrag ab , durch den sie sich verpflichten müssen , bis zum
1. November 1911 auf „ Herkules " zu arbeiten . Jedem Arbeiter
werden wöchentlich so lange 3 M. vom Lohne einbehalten , bis eine
Kaution von 20 M. angesammelt ist . Diese Kaution erhalten nur

diejenigen Arbeiter zurück , die bis zum 1. November den Vertrag
innehalten . Die Arbeiter müssen sich verpflichten , jede Arbeit zu ver -
richten . Als Lohn ist den Leuten im Schichtlohn 3. 20 M. . im Ge -

dinge 4 M. pro Tag und mehr versprochen worden . Außerdem will
das Werk den Arbeitern die Wohnung nebst Betten und Decken gratis
zur Verfügung stellen .

Dieses VermittelungSburean hat am 18. d. MtS . bereits den
ersten Transport von 20 Arbeitern gesandt . Die Verkehrsdirettion
mutzte jedoch erleben , datz die angeworbenen Arbeiter sich gleich auf
die Seite der Streikenden stellten .

Die Arbeiter aller Ortea werden nochmls dringend ersucht , den

Zuzug nach der Oberlausitz fernzuhalten . Etwaige Anfragen oder
Nachrichten sind an die Streikleitung , an H. Teuber in Reichenau
i. S. , Gasthof Symon , zu richten .

Der Streik der Zinkhüttenarbeiter in Dortmund wurde

beendet , da sich bei der Abstimmung für die Fortführung keine

Dreiviertel - Mehrheit mehr ergab . Bekanntlich hatte eS die Werks -

Verwaltung wiederholt abgelehnt , mit den Streikenden oder mit den
Organisationsvertretern zu verhandeln . Die Mehrzahl der Streikenden
gehörten dem zentrumschristlichen Metallarbeiterverbande an .

Ein Streik der Schneidemühlenarbriter in Stavenhagen sMecklen -
bürg ) ist am 18. April bei der Firma Gebr . A l b r e ch t au « -
gebrochen . Die Arbeiter in Stavenhagen find zeitweise in der Land «
Wirtschaft und in den Schneidemühlen und Kornspeichern beschäftigt .
Seit einem Jahre hat der Landarbeiterverband in einer Zahlstelle
mit 160 Mitgliedern die dortigen Arbeiter der Organisation zu -
geführt . Die Löhne find sehr niedrig . Sie betragen im Winter
2 M. bis 2,25 M. , steigen im Sommer aus 2,50 M. bis 2,75 M. und
erreichen während 5 Erntewochen 3 M. pro Tag . Am 8. April d . J .
wurden bei drei Firmen Forderungen auf Lohnerhöhung eingereicht .
Zwei Firmen bewilligten die geforderte Erhöhung um 2 —3 Pf . pro
Stunde , darunter eine Firma die prinzipielle Forderung eines Stunden -
lohnes . Die Firma Gebr . Albrecht wollte l ' /z Pf . „fteiwillig " zulegen ,
wenn die Arbeiter sofort der Organisation den Rücken kehren
und dem lokalen christlichen Arbeiterverein beitreten wollen . Die
Arbeiter , 45 an der Zahl , gingen auf diese schmähliche Zumutung
natürlich nicht ein und beschlossen , am 15. April in den Ausstand
zu treten . Vom 18. April ab stand der Betrieb still . Etwa ein
Dutzend Invalide , die sich an der Bewegung nicht beteiligten , konnte
die Auftechterhaltung des Betriebes nicht ermöglichen . Die Firma
mutzte nachgeben und die Forderungen anerkennen . Außer der ge -
forderten Erhöhung des Stundenlohnes wurde auch ein Zuschlag
von 6 Pf . für Ueberstunden erzielt ; bei einer vierten Firma wurden
sodann ebenfalls Forderungen aufgestellt und bereits regt eS sich
auch bei den landwirtschaftlichen Arbeitgebern dcS Städtchens . Diese
Erfolge des Landarbeiterverbandes werden ihm in dortiger Gegend
wiederum zahlreiche Mitglieder zuführen .

Die Lübecker Lagerbierbrauereiarbeiter erreichten nach längeren
Verhandlungm mit den Unternehmern für die im inneren Betriebe

Beschäftigten eine Arbeitszeitverkürzung um eine halbe Stunde
täglich . Die Löhne werden allgemein um 2 M. pro Woche erhöht
und vom 1. Mai 1913 ab wiederum um 1 M. Ferner soll bei
militärischen Uebungen der Lohn 14 Tage lang weitergewährt und
bei Unfall resp . Krankheit die Differenz zwischen Lohn und Kranken «
geld für zwei Wochen gewährt werden . Endlich stimmten die Unter »
nehmer der Forderung auf Bewilligung von Ferien unter Fort -
zahlung de ? Lohnes zu. Die Feriendauer soll nach Matzgabe der
Beschästigungszeit zwei bis sechs Tage im Jahre betragen .

Lohnforderunge » der städtischen Arbeiter in Mainz .
Die bei der Lohnregulierung der städtischen Arbeiter nicht

berücksichtigten städtischen Handwerker verlangen zeitgemäße Lohn -
aufbesserungen . _

Der Streik der Lackierer in den Gaggenauer Automobil -
werken ( jetzt Firma Benz - Mannheim ) ist nunmehr , nachdem die

geforderte Lohnerhöhung von 5 Pfg . zugestanden wurde , beendet .
Die Wiedereinstellung des entlassenen Vertrauensmannes konnte nicht
weiter vertreten werden . Die Arbeit ist am 18. April wieder auf -
genommen worden .

_ _
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Ausland .

Eine Absage a » den Separatismus brachte die Generalversamm «

lung des österreichischen Drechslerverband es . Namens aller

tschechischen Delegierten ( 16 unter 56) erklärte Gauvertreter H o r a k «

Pardubitz , datz die tschechischen Verbandsgenossen gar nicht daran

denken , die Organisation durch nationale Trennung zu schwächen , da

sie durchaus die einheitliche Aktion als im höchsten Interesse des

ganzen Berufs gelegen erkennen . Die Generalversammlung ist auch

sonst völlig harmonisch verlausen .

Huö der frauenbcwcgung .
Klafsenbestrebungen .

Die bürgerlichen Frauen geben ihre Bestrebungen gern als eine

alle Frauen gleich interessierende Kulturforderung auS . Damit be «

gehen sie eine politische Fälschung . In Wirklichkeit haben ihre

eigentlichen Ziele mit der proletarischen Frauenbewegung gar nichts

zu tun . Lediglich bedingt es die besondere Unterdrückung des

Weibes , datz sich die bürgerliche und die proletarische Frauen -

bewegung auf ihren Wegen zuweilen begegnen . Datz sie dann

zwecks Erreichung eines Fortschritts , z. B. in dem Kampfe um die

Eroberung des Wahlrechts usw . gute Waffengemeinschaft pflegen ,

halten auch wir für durchaus geboten . Aber datz die proletarische

Frau an den eigentlichen Zielen der bürgerlichen Frauenbewegung

irgend welches Interesse habe , das müssen wir strikte bestreiten .
Das Gegenteil ist vielmehr richtig I DaS was die Damen letzten
Endes bezwecken , müssen die proletarischen Frauen ganz entschieden

bekämpfen . Wir treten ein für die Beseitigung der Klaffenherrschaft ,

unser Ziel ist gerichtet auf die Herbeiführung einer sozialistischen
Gesellschaft . Dazu gehört auch volle restlose Gleichberechtigung der

Geschlechter . Für die proletarische Frau ist die besondere Unter «

drückung des weiblichen Geschlechts eine besondere Nuance deS

Klassencharakters der bestehenden Gesellschaftsordnung . Mit der

Ausmerzung dieses besonderen Unrechtes allein ist der proletarischen

Frau nicht gedient . Für sie hat die Unterdrückung des Geschlechts

übrigens teilweise ganz andere Bedeutung als für die bürgerliche

Frau . Diese hat darin emen Ausschluß von Vorteilen zu erblicken ,

während sie für die proletarische Frau früher teilweise sogar einen
Vorteil gegenüber den heutigen Verhältnissen vorstellte . Der Aus -

schlutz der Frau von der Erwerbsarbeit bedeutete für sie auch
eine Verminderung der Pflichten . Diese hat sie nun aber gar
nicht mehr zu beklagen ; - sie erlangte nicht nur das Recht
der Erwerbslohnarbeit , nein , die Not des Lebens macht ihr diese in

abertausend Füllen zur zwingenden Notwendigkeit . DaS Recht auf
Lohnarbeit , das sie mir dem . proletarischen Mann genießt , läßt sie
aber auch die Klassenherrschaft um so gewichtiger und schmerzvoller
fühlen . Während ihnen die Verhältnisse das Recht der Erwerbs -

lohnarbeit aufzwangen , müssen die bürgerlichen Frauen noch um die

Gleichberechtigung auf diesem Gebiete gegen ihre männlichen Klassen -

genossen kämpfen . Diese Gleichberechtigung soll den Damen aber

auch nicht den Kreis der Pflichten , sondern nur den der Privilegien
erweitern . Kurzum , die bürgerlichen Frauen erstreben ihren Anteil
an den Vorrechten ihrer Klasse ; sie wollen , wie ihre männlichen

Klassengenossen , das Recht haben , nicht nur die proletarischen
Männer , sondern auch die proletarischen Frauen als Lohnarbeiter
ausbeuten zu dürfen . Es wäre geradezu töricht , von den

proletarischen Frauen zu verlangen , in solchen Bestrebungen einen

Teil der Frauenbewegung zu betrachten , an denen sie in gleicher
Weise wie die bürgerlichen Frauen interessiert seien . Mit ihren

Forderungen , die ihnen die Anwartschaft auf Ausübung der bürger »
lichen Berufe und Uebernahme öffentlicher Acmter sichern soll , er »

streben die Damen keine Gleichberechtigung deS weiblichen Geschlechts ,

sondern lediglich die Erlangung der erwähnten Klassenvorteile . Von
dem gleichen Gesichtspunkte auS betrachtet auch die Regierung die

Frage des FrauenstudiumS , in den vom Kultusminister Holle er »

lassenen Bestimmungen über die Neuordnung deS höheren Mädchen »

schulwefenS in Preußen . Als Zweck der Zulassung wird angegeben
„die Ausbildung der jungen Mädchen der „ höheren Stände " . Be »

gründend wird dazu bemerkt :

. . . . Der Ueberschutz der weiblichen über die männliche Be »

völkerung und die zunehmende Ehelosigkeit der Männer in den
höheren Ständen zwingen einen grötzeren Prozentsatz der Mädchen
gebildeter Kreiie zum Verzicht auf den natürlichen Beruf als Gattin
und Mutter . Ihnen sind die Wege zu einem ihrer Erziehung
angemessenen Berufe zu bahnen . . . . "

Mit Gleichberechtigung hat das nichts zu tun . Selbstverständlich
bekämpft die Sozialdemokratie nicht das Recht deS UniversitätS «
studiumS der Mädchen ; aber sie unterstützt solche Forderungen aus

ganz anderen Motiven als sie die Damen bei ihrer Aufstellung be «

herrschen . Wir fordern grundsätzlich die Einheitsschule und daS

Recht des höheren Studiums als einen Borzug des JntellettS , nicht
des Geldbeutels . Wäre eS den bürgerlichen Frauen ernst mit der

Gleichberechtigung , dann würden sie unsere Forderung unterstützen ;
sie halten eS für vorteilhafter , wenn sie die proletarischen Frauen
als Vorspann ihrer Klassenforderung gebrauchen können .

Leseabende .
Köpenick . Montag , 24 . d. MtS . , bei Gustav Müller , Alter Markt

Johannisthal . DienStag , den 25 . April , im , Lindenhof " . Friedrich «
stratze 61 , Vortrag über „ Die Prostitution eine soziale Er »
scheinung " .

Letzte Nachrichten «
Die Offiziösen — dementieren .

Köln , 21 . April . ( W. T. B. ) Ein Berliner Telegramm der
„Kölnischen Zeitung " meldet : Wir sind bereits den falschen Ge -
rächten entgegengetreten , die von Meinungsverschiedenheiten
zwischen dem Reichskanzler und dem Staatssekretär des Innern
wegen der elsatz - lothringischen Frage wissen wollten . Wir möchten
aber noch ausdrücklich feststellen , datz der Reichskanzler und der
Staatssekretär Delbrück , wie dies auch in allen unterrichteten
Kreisen bekannt ist , in dieser Sache von Anfang an sich in voller
Uebereinstimmung befunden und gehandelt haben ; darin hat sich
nichts geändert . Ist schon die Annahm « grundfalsch , der Reichs «
kanzler könnte in dem Scheitern der Vorlage für sich einen Anlatz
zum Rücktritt sehen , so ist « S geradezu blödsinnig , ihm untcrzu -
schieben , er würde in diesem Falle einen Mitarbeiter zum Sünden -
bock machen , der sich mit allen Kräften um das glückliche Gelingen
des wichtigen Werkes bemüht . ( Siehe auch die Notiz : Staats -
erhaltende Intriganten . ) _

Vom mexikanischen Kriegsschauplatz .
New Dork , 21 . April . ( W. T. B. ) Aus Eaglepah ( Texas ) wird

�meldet , die Aufständischen hätten ParraS und Sanpedro in
loahuila angegriffen . Viele mexikanische Bundessoldaten seien ge -

tötet worden . In El Paso sind in Erwartung eines Angriffes
auf Juarez weitere amerikanische Truppen konzentriert worden .

200 Ballen Baumwolle verbrannt .

Dünkirchen , 21 . April . ( W. T. B. ) Eine Feuersbrunst zer .
störte am Kai des Hafens 200 Ballen Baumwolle aus Australien
sowie eine Menge anderer Waren . Der Schaden soll sich auf eine
Million Frank belaufen .
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Kongreß der belgischen Sozialdemokratie
Brüssel , 19. April . ( Eigenbericht . )

( Schluß . )

In der Montag ? sitzlMg erstattet Genossin Maria TillemanS einen
Bericht über den Stand der Arbeiterinnenbewegung
in Belgien . Die vlämische Frauenbewegung , die ebenfalls ihre
eigene Sekretärin und ihr Frauenblatt hat , ist der wallonischen
voraus . Es wäre nötig , daß die Partei an der Erziehung der
Frauen arbeite , ehe etwa die Katholiken mit einem Frauenwahlrecht
herausrücken . Genossin Tilleorans tritt dafür ein , daß die Frauen
einerseits für die Gewerkschaften herangezogen werden ,
andererseits den politischen Parteiorganisationen
beitreten , wo für ihre allgemeine Aufklärung gesorgt werden kann .
Sie erinnert daran , daß der vorjährige Kongreß sich für die
Schaffung eines speziellen Sekretariats für die weiblichen Mitglieder
der Partei ausgesprochen habe . Bis jetzt sei aber nichts
für die Verwirklichung der Sache geschehen . Sie schlägt
vor , daß eine Kommission ernannt werde , die sich mit der Bs -
schaffung der nötigen Fonds befaßt .

A n s e e l e schlägt vor , Genossin Tillemans ( die schon früher
Mitglied des Generalrats war , letztes Mal aber durch einen Zufall
ausgeschaltet war ) in den Gene ' ralrat als Vertreterin
der Frauen zu wählen .

De Brouckdre unterschreibt völlig die Darlegungen der Genossin .
Nur in dem Punkt : Schaffung eines speziellen Sekretariats für
Frauen , müsse er widersprechen . Da eine Gewerkschaftskommission
existiere — wozu eine separate Vertretung für die Arbeiterinnen ?

Genossin Tillemans hält De Broucköre entgegen , daß Frauen
besser zu Frauen sprechen , Frauenangelegenheiten am besten von
ihnen telbst erörtert werden , und beharrt ' darauf , daß die Partei
ihren Antrag ausführe .

Im Namen der vlämischen Frauenföderation spricht Genossin
De Meulebrouck in vlämischer Sprache . Sie berichtet von der
wachsenden Aktivität der arbeitenden Frauen Flanders ; Gent zum
Beispiel verzeichnet 699 Mitglieder . Die vlämische Föderation um -
faßt insgeiammt 1199 Frauen . Das Frauenblatt verzeichnet gleich -
falls Fortschritte und wird demnächst mit einer Beilage für die
Jugend erscheinen . Auch sie unterstützt die Forderung nach einem
Frauensekrelariat . Der Kongreß entscheidet sich für die Wahl einer
vom Generalrat zu ernennenden Kommission zur Beratung der An -
gelegenheit .

Der Kongreß geht nun an die Beratung über die

Organisation des Wahlrechtskampfes , >

wobei noch einmal die Tagesordnung Jocquemotte ( Vor -
beratung fiir einen Generalstreik ) in die Debatte verflochten ,
aber schließlich , nachdem insbesondere De lp orte die bereits er -
wähnten Argumente unterbreitet hat , endgültig fallen gelassen wird .

Die Organisierung des Wahlrechtskampfes wird von zwei Ge¬
sichtspunkten aus erwogen : Soll der Generalrat die Kampagne allein
leiten oder soll dies im Zusammenwirken mit der Gewerkschafts -
kommission bezw. den Gewerkschaften geschehen . Außerdem liegt
der Vorschlag de ? Verbandes der Jugendorganisationen ( lleimes
Gardes ) vor , für dieses Jahr von den der Partei angeschlossenen
Mitgliedern einen Extrabeitrag von zehn Centimes für
die Finanzierung des Wahlrechtskompfes einzuheben .

Anscele ist dafür , daß der Wahlrechtskampf vom General -
rat und von derGewerkschaftskom Mission organisiert
wird . Die Gewerkschaften müssen als politisch Interessierte am
politischen Kampf direkt teilnehmen .

Parteisekretär Bandersmissen macht geltend , daß der Vorschlag
der „ ckeunos Gardos " der Generalrat möge allein die Leitung in
die Hand nehmen , nicht die Mitwirkung von Genossenschaften und
Gewerkschaften ausschließe . Aber man könne vom Kongreß aus
weder die Gewerkschaftskommission noch den Verband der Genossen -
schaften für alle etwaigen finanziellen Erfordernisse verpflichten .
EineS stehe aber fest : daß politische Partei . Gewerkschaften und
Genossenschaften vereint in die Schlacht ziehen .

HuySmans ist nicht dafür , daß man die Gewerkschaftskommisston
direkt engagiere — schon mit Rücksicht daraus , daß die angeschlossenen
Mitglieder zwar Anhänger des Klassenkampfes , aber nicht schlechtweg
Sozialisten sind . Wenn wir die Partei als solche hinter uns haben ,
bedürfen wir nicht der Mitwirkung der Gewerkschaftskommission .
HuySmanS beharrt auf der finanziellen Beihilfe der Arbeiter , denn

kleines Feuilleton .
Kinematograph und Medizin . Der Kinematograph hat auch

sn den Bezirken der exakten Naturwissenschaften festen Fuß gefaßt
und seine praktische Daseinsberechtigung erwiesen . Schon in den
wenigen Jahren seiner Verwendung hat er der Medizin wertvolle
Aufschlüsse über den Ablauf von verwickelten Vorgängen geliefert ,
die man bisher nur in ihrem Gesamteindruck , nicht aber in den
Einzelheiten gekannt hatte . Das menschliche Auge addiert be -
kanntlich schnell aufeinanderfolgende Betoegungsvorgänge zu einem
einzigen Bewegungseindruck ! der photographische Film aber nimmt
die einzelnen Phasen der Bewegung nacheinander auf und gestattet
also dem Forscher, diese zu analysieren . So kann man mittels des
Kincmatographen die Bewegungen der Gelenke studieren , sowohl
einfad >e Bewegungen wie auch zusammengesetzte Funktionen wie
den Gang . In Verbindung mit der Wirksamkeit der Röntgen -
strahlen , die den Körper durchdringen und ein scharfes Abbild der
Knocben und schwächere von inneren Organen wie Lunge , Herz
und Magen liefern , führt uns der Kinematograph den Prozeß der

Verdauung vor Augen . Wie sehen , wie lange eine in den Magen
eingebrachte Substanz dort verweilt , nach welcher Zeit sie durch den
Pförtner ihn verläßt , um in den Zwölffingerdarm zu gelangen ;
wir sehen das Herz sich rhythmisch kontrahieren , das Zwerchfell bei
der Atmung auf und ab gehen , den Darm sich peristalrisch bewegen .

Auch die Welt des Unendlich - Kleinen , wo Objekte von einem

Tausendstel Millimeter als Riesen gelten , eröffnet uns der Film .
Reizvolle Bilder gehen an uns vorüber von den primitivsten Formen
des Kampfes ums Dasein , wo ein weißes Blutkörperchen ( Leukozyt )
mit amöbenhaften Bewegungen an ein Bakterium herankriecht ,
dieses umfließt und so vertilgt . Endlich auch die molekülaren Be -

wcgungen der unbelebten Materie , die durch Ultramikroskopie
( Dunkelfeldbeleuchtung ) sichtbor werden . Für all diese Erschei -
nungen ist der Film ein sicheres Depot . � Was dies für experimen -
tellcs Weiterarbeiten , noch mehr aber für den Unterricht bedeutet ,
liegt auf der Hand .

Auch für die breiten Schichten der Gebildeten haben diese Er -

rungenschaften ihre Bedeutung . Der Popularisierung der Natur -
Wissenschaften und in letzter Linie der Pertiefung der Volkshygiene
muß der Kinematograph mehr und mehr dienstbar gemacht werden .
Dafür geeignete Films sollen , so plädiert Professor Kutner , der
Leiter des Kaiserin - Friedrich - Hauses für ärztliche Fortbildung in
Berlin in seiner Zeitschrift , an Kinematographentheater und an
Vereine , Schulen leihweise abgegeben werden .

Die älteste Maschine . Wahrscheinlich ist der Mensch schon in
einer sehr frühen Zeit zur Erfindung und Anwendung von
Maschinen gelangt , wenn man diesen Begriff im allgemeinsten Sinne
fassen will . AIS älteste Maschine in diesem Verstand ist das ein -
fache Mittel zur Erzeugung von Feuer bezeichnet worden , wie eS
der Urmensch besaß und noch heute von einigen wenigen Natur -
Völkern gebraucht wird . AlS die� grundlegenden Maschinen sind
dann namentlich der Hebel , der Keil , die schiefe Ebene , die Rolle
und die Schraube zu betrachten , die in ihren Anfängen
wohl gleichfalls sehr früh in ihrer Nützlichkeit erkannt
worden sind . Unzweifelhaft können diese einfachen Borrichtungen ,

J wenn der Kampf für das Kommunal - und Provinzialwahlrecht leichter'
sein wird , so wird es für die Erlangung des Wahlrechts für die Kammer
der allergrößten Anstrengungen bedürfen . Seine Anregung , eine
Petition einzuleiten , stößt auf den Widerspruch des Kongresses .

In der Debatte sprechen noch : Jccguemotte für die Organisation
des Generalstreiks , B a e ck im Namen der Metallarbeiter —
die bereits ihre Zustimmung gegeben haben — für die Erhebung des
19 Centimes - Beitrages . Baeck weist in warmen Worten auf das
besondere Interesse der Gewerkschaften an der Erringung eines ge -
rechten Wahlrechtes hin . Es wird ihm zugerufen , er möge sich an
die Bergarbeiter wenden . . . . Baeck : Allerdings sind es die

Bergarbeiter , für die besondere Gesetze gemacht wurden , die sich für
das Wahlrecht einsetzen und der Gewerkschaftskommission beitreten
sollten . Mehr noch : sie sollten sich mehr mit sozialistischem Geist
durchtränken .

Jocquemotte verlangt unter ungeheurem Protest namentliche
A b st i m m u n g über die Erhebung des ExtrabeitrageS von 19 Cent .
Die namentliche Abstimmung ergibt : 138 Gruppen für und
3ö gegen den Antrag bei IS Stimmenthaltungen . Die Leitung
der Wahlrechtskampagne ist dem Generalrat überantwortet .

Gemeinderat Genosse Bint bringt ein ausführliches Referat
über das sozialistische Kommunalprogramm . Die dabei auf -
geworfenen theoretischen Fragen ( so insbesondere die Anwendung des

Prinzips der integralen Proportionalvertretung für
die Stadtratswahlen , über die geteilte Meinungen vor -

herrschen ) werden der Kommission zugewiesen , die über die

Statutenänderung des Generalrates beraten wird . Auf Wunsch
D e l s i n n e s ( Wagenmacher ) wird in diese Beratungen eine
Revision des Parteiprogramms überhaupt einbezogen
werden .

An dem gedruckt vorliegenden Bericht über die Parka -
m e n t s w a h l e n ist als charakteristisch hervorzuheben die Fest -
stellung , daß die Partei sich gegen die Bündnispolitik bei

Wahlen wendet und Kartelle nur für Ausnahmefälle zulässig
findet .

Der Berichterstatter Abg . Fürnemont betont am Kongreß die

wachsende Tendenz zum selbständigen Vorgehen , da « die Pro -
paganda für die Parteiziele begünstigt . Die Föderationen
können autonom entscheiden , Ivo die besonderen Um -

stände Wahlabmachuugen notwendig erscheinen lassen . An -

genommen wird folgende Resolution De BroucköreS : Der

Kongreß konstatiert , daß gegenwärtig für die Parlamentswahlen von
1912 die Gesamtmeinung der Partei dem bündnislosen
Kampfe immer günstiger wird . Er verpflichtet die Föderationen ,
die in Anwendung ihrer statutenmäßigen Autonomie lokaler Ber -
Hältnisse halber zum Kartell greifen zu müssen glauben , die Juxta -
Position ( gemeinsame Liste , mit Freiheit für die eigenen Kandidaten

zu stinimen ) anzuwenden , die die Autonomie der Partei und die Pro -
paganda ihres vollständigen Programms besser sichert . Der An -

trag wird ein st im m ig angenommen .
Bertrand schließt den Parteitag mit dem stürmisch akkla -

mierten Wort : Und nun in den Kampf für daS ollgemeine Wahl -
recht und gegen die klerikale Regierung l

Nachzutragen ist , daß die Frage der vlämischen Universität nicht ,
wie irrtümlich gemeldet , zur Verhandlung auf die Tagesordnung
des Kongresses gesetzt war , sondern auf einem außerordentlichen
Kongreß zur Verhandlung kommen wird .

Genckts - Leitung .
Haftpflicht der Großen Berliner Motor - Ontnibusgesellschaft für

das Verschulden ihrer Chauffeure .
Bei einem Beförderungsvertrage haftet der Eigentümer des

betreffenden Transportmittels für das Verschulden seiner An -
gestellten genau so wie für eigenes Verschulden . Auf Grund
dieser Bestimmung des Bürgerlichen Gesetzbuches hat die Klägerin
dieses Reckitsstrettes die Große Berliner Motor - Omnibusgescllschaft
aus einem Unfall in Anspruch genommen , den sie im August 1997
als Fahrgast in der Oranienstraße erlitten hat .

Bei nassem Wetter und Schlüpfrigkeit der asphaltierten
Straßen kommt es vielfach vor , daß die schweren , dem Verkehr
dienenden Motoromnibusie bei der geringsten Schwenkung mit
ihren Hinterrädern ins Rutschen geraten . Anläßlich eines solchen
Vorkommnisses ist die Klägerin dadurch verunglückt , daß der

die zum Teil von der Natur selbst dargeboten werden , als Maschinen
bezeichnet werden . Etwas anderes ist das erste Einsetzen einer
eigentlichen Jngenieurkunst , als deren großer Pionier ziemlich auS -
schließlich Archiinedcs gegolten hat . Der Hebel und seine Wirkungen
waren schon lange vor ihm bekannt , er aber erfand die Hebelgesetze
und schuf damit das Fundament zu weiterem gewaltigenjFortschritt .
Fast vergessen neben ihm ist einer seiner Zeitgenossen , namens
Chesibius , von dem eine auS Bronze verfertigte Pumpe herstammen
soll , die sich im Britischen Museum befindet und von Ellington
in einem Vortrag vor dem Londoner Institut der Maschinen -
ingenieure als das älteste Exemplar einer eigentlichen Maschinen -
konstruktion bezeichnet worden ist . Chesibius war ein einfacher
Barbier in Alexandria und lebte im dritten Jahrhundert v. Chr .
UcbrigenS hatte auch ArchimedeS eine Art von Pumpe erfunden , bei
der eine Schraube zur Hebung des Wassers benutzt wurde . Die
Pumpe von Chesibius scheint aber ihre Zwecke bester erfüllt zu
haben als die von ArchimedeS , da ähnliche Pumpen , wie Aus -
grabungen bewiesen haben , zur späteren Römerzeit vielfach in An -
Wendung gewesen sind .

Die Lebensdauer ber Ehelichen und der Unehelichen . Daß die
Säuglingssterblichkeit unter den unehelid ) geborenen Kindern be -
deutend stärker wütet als unter den ehelich geborenen , ist eine be »
kannte Tatsache . Von je 199 Lebendgeborenen starben im Jahre
1998 in Deutschland im ersten Lebensjahre bei den Ehelichen 16,8 ,
bei den Unehelichen dagegen 28,5 . Aber die Benachteiligung der
„ Kinder der Liebe " hört mit dem Säuglingsaltcr nicht auf , wie
Untersuchungen von Prof . Othmar Spann in Bonn ergeben
haben , die dieser auf Grund der Musterungslisten der Stadt
Frankfurt a. M. angestellt hat . Danach waren in den den unter -
suchten militärischen Musterungsjahren entsprechenden 12 Geburts »
jahrgängen 1879 — 1881 2683 Knaben unehelich geboren . Von diesen
2683 kamen , unter Berücksichtigung gewisser das Bild fälschender
Umstände , nur 487 zur Stellung , was ungefähr gleichbedeutend mit
Erreichung des zwanzigsten Jahres ist . Das sind auf 1999 : 181,5 .
Nimmt man an , daß etwa 15 Proz . der Unehelichen legitimiert
wurden , �also in dieser Aufstellung nicht mehr erscheinen , so erhöht
sich der Satz auf 213,6 pro Mille . Von den ehelich Geborenen ge -
langten 4669 wirklich zur Stellung , d. h. auf je 1999 : 669,5 . Bringt
man von dieser Summe wiederum die später legitimierten Unehe -
lichcn in Abzug , so ergibt sich bei den Ehelichen ein Promillesatz von
649,1 derer , die das zwanzigste Lebensjahr erreichen , gegen 213,6 bei
den Unehelichen , also fast genau der dreifache Betrag . Diese Be -
rechnungen werden auch insofern von den Tatsachen bestätigt , wie
Dr . Spann in dem „Zentralblatt für Vormundschaftswesen ,
Jugendgerichte usw . " mitteilt , als in der Frankfurter StellungS -
bevölkerung sich nur 3,39 Proz . Uneheliche befinden gegenüber
12 Proz . unehelich Geborener unter den überhaupt Geborenen .
Diese Zahlen beleuchten recht deutlich das traurige Schicksal der
armen vaterlosen Kinder ; sie bilden eine schwere Anklage gegen
unsere heutige Gesellschaftsordnung .

Humor und Satire ,

William II .

Herr Bonn schwang sich grimm aufs Manegeroß ,
Und ritt eine forsche Attacke :

Omnibus , den sie gegen Lösung eines Fahrscheins benutzte , be »
dem Versuche , um einen Kohlenwagen herumzufahren , weiter -

rutschte , an einen Laternenpfahl anfuhr und gegen ein HauS
schlug . Die von ihrem Ehemann erhobenen Ansprüche sind in

einem Vorprozesse abgewiesen worden , weil nach ihrer Behaup -

tung die Schäden in der der Klägerin selbst entstandenen Erwerbs -

einbüße bestehe . Und zwar hat die Klägerin behauptet , daß sie

doppelt eigenen Erwerb gehabt habe , dem sie jetzt nicht mehr nach -

gehen könne . Sie habe aus der von ihr betriebenen Hosen -

fabrikation jährlich 1999 M. verdient und 1999 M. jährlich durch
ein Pensionat .

In der nunmehr erhobenen Klage sind ihre Ansprüche vom

Landgericht Berlin dem Grunde nach als gerechtfertigt anerkannt

worden . Das Kammergericht zu Berlin hat die Entsckieidung des

Landgerichts gebilligt . In den Entscheidungsgründen dazu erflärt
das Kammergericht , daß die beklagte Omnibusgesellschaft zu haften
habe , wenn den Führer des betreffenden Motoromnibusses ein Per -
schulden treffe . Ein solches Verschulden des Wagenführers fei als

dargetan anzusehen . Wie die Zeugen bekunden , sei der Führer

trotz der schlüpfrigen Straße in gewöhnlicher Geschwindigkeit um
den Kohlenwagen herumgefahren . Wenn er das getan habe , trotz -
dem er sich sagen mußte , daß der Omnibus bei der Nässe der

Straße gleiten werde , so liege darin eine sein Verschulden be -

gründende Fahrlässigkeit . Das sei deshalb um so mehr der Fall ,
weil er bereits drei Wochen lang den Omnibus geführt habe und
das Gleiten der Hinterräder schon mehrfach miterlebt haben müsse .
Für dieses Verschulden ihres Angestellten aber hafte die beklagte
Gesellschaft wie für eigenes Verschulden ( Z 278 B. G. B. ) .

Die von der Beklagten gegen dieses Urteil des Kammergerichts
eingelegte Revision ist vom Reichsgericht zurückgewiesen worden .

( Alt . - Z. VII . 596/19 . — Urteil vom 20. April 1911 . )

Vom Spandauer Schöffengericht .
Am 11. Februar er . veranstaltete der sozialdemokratische Wahl¬

verein für Falkenhagen und Umgegend im Nicolaisd ) en Lokal sein
Stiftungsfest . Nicolai kam um eine Erlaubnis zur Abhaltung
der Veranstaltung nicht ein , da es sich um eine geschlossene Ge -

sellschaft handelte . Neun Tage vor dem Vergnügen wußte auch
die Polizei bereits von der bevorstehenden Veranstaltung durch
eine in ihren Besitz gelangte Eintrittskarte . Sie traf aber nicht
etwa Anstalten , dem Wirt Verhaltungsmaßregeln zu geben , um
eine Uebertretung zu verhindern , was doch die erste Pflicht� der

Polizei ist , sondern wartete bis zwei Tage nach dem Vergnügen
und ließ dann im ganzen Dorf recherchieren , ob auch dem Wahl -
verein Fernstehende das Vergnügen besucht hätten . Da erwischte
sie zu ihrer Freude drei Mädchen , die dem Wahlverein nicht an »

gehörten und denen am Abend des Vergnügens in einem Neben -

zimmer Eintrittskarten verkauft worden waren . Flugs bekam

Nicolai ein Strafmandat über 15 M. , weil er eine öffentliche

Tanzlustbarkeit nicht angemeldet hatte . Dieser erhob Einspruch
und machte vor dem Schöffengericht durch seinen Verteidiger
Rechtsanwalt Theodor Liebknecht geltend , daß er an dem frag .

lichen Abend dem Wahlverein sein Lokal zur Verfügung gestellt

habe , und dieser auch verantwortlich für dasselbe sei . Er habe , so

gut es sein Geschäft erlaubte , auch die Kontrolle mit versehen .
Wenn die drei Mädchen auch erst an dem Abend des Vergnügens

ihre Karten erhalten hätten , so wäre er dafür nicht verantwort -

lich . Befremdend sei das Verhalten der Polizei , in welchem man

nur eine Schikane erblicken könne . Das Gericht sprach den Be »

schuldigten frei , da ein sicherer Beweis dafür , ob das Vergnügen

öffentlich gewesen sei oder nicht , nicht erbracht war ; auch dafür

nicht , daß Nicolai sein Lokal zu einem öffentlichen Vergnügen

hergegeben hatte . Es konnte nicht von ihm verlangt werden , daß

er während des ganzen Abends die Kontrolle ausübe , da er auch

sein Geschäft versehen müsse . Dann sei es aber auch gerichts -
bekannt , daß bei derartigen Vergnügungen nur die Hälfte ein -

geladen wird , während die anderen ihre Karten erst an dem

Abend des Vergnügens lösen , damit sei aber die Veranstaltung

noch keine öffentliche . ,

Wegen Unterschlagung amtlicher Gelder verurteilt « am

Donnerstag die Strafkammer zu Erfurt den Polizeikommisfar
Töenniges in Erfurt zu zwei Jahren Gefängnis und 3 Jahren

Ehrverlust . Töenniges kam mit feinem Gehalt nicht aus , weil

er sich verschiedene Liebschaften hielt , die ihm viel Geld kosteten ,

obwohl er verheiratet war . Deshalb vergriff er sich au ihm aw ,
vertrauten amtlichen Geldern .

_

Dem nörgelnden kritischen Schwarzsehertroß
Verdrosch er gehörig die Jockel

Bei Scherl , unserm August , ließ er , husch, husch,
Die Peitsche der Züchtigung pfeifen ,
Ein Richard der Dritte , direkt aus dem Busch ,
Und hoppste durch Holzpapier - Reifen .

Da wächst kein Gras mehr , wo Ferdinand haut !
Die Folgen waren barbarisch :
Die armen Gepeitschten erklärten ihn laut

Für ( lache nicht . Plebs I) literarisch !

Sie flehten ihn an , nicht weiterznhaun ,
Sie lobten sein schneidiges Reiten
Und priesen den närrischen ZirkuSclown
Als William Shakespeare den Zweiten .

Nun hatte sein Herz , was es lange begehrt !
Und als sie ' s ihm schriftlich gegeben ,
Da sprang er herunter vom schwitzenden Pferd
Und schonte ihr Schwarzseherleben .

Stolz schritt er nach Hause voll rüstiger Kraft ,
In Zukunftsprojekte versunken .
Und hat dort mit Shakespeare Duzbrüderschaft
Am klopfenden Tische getrunken .

Seitdem spricht er immer von „ S h a k « s p e a r « « td ich*1!
Doch wird er in sieben , acht Tagen
( Nicht , Spiegelberg Bonn , wir kennen Dich ?)
Nur » Ich und Shakespeare " noch sagen . . .

_ Michel .

Nottzen .
— DaS deutsche Einheitsband . ES gibt kein «

Dummheit und Verrücktheit , die nicht von der nationalen deutschen
Studentenschaft als heiligste deutsche Sache proklamiert wird . Der
Kampf für die Einführung der Lateinschrift hat die nationalen
Studentengeister bis zum Furor erhitzt . Das deutsche Volk soll in
seinen heiligsten Gütern bedroht sein . Köstlich ist in der studentischen
Resolution die Stelle : Die deutsche Schrift ist da ? einzige sichtbare
Band und neben der Sprache das eigentlichste äußere Wahrzeichen ,
das alle deutschen Stämme verbindet .

Wir ineinen , die nationale Phrase und der chauvinistische
Humbug sei ein noch viel sichtbareres Wahrzeichen .

— Ferngespräche im Eisenbahn zuge . In Strat -
ford on Avon , dem Geburtsorte Shakespeares , wurde eine Erfindung
erprobt , die eS gestattet , eine telephonische Verbindung zwischen dem
fahrenden Zuge und einer Station außerhalb herzustellen . ES ge -
lang , von der Station aus sich mit dein Zuge — drahtlos — zu
unterhalten .

— Dänemarks Einwohnerzahl . Nach dem jetzt vor -
liegenden genauen Ergebnis der allgemeinen Volkszählung in Däne -
mark beträgt die Einwohnerzahl des Landes 2 756 873 Personen .
In den letzten 5 Jahre hat die Bevölkerung um 168 999 Seelen zu -
genommen . Kopenhagen zählt zusammen mtt der Vorstadt FredrikS -
borg 550 502 Einwohner .



Hus aller Clelt .

Unfall des VI " auf der Fahrt nach Amsterdam .

Gestern morgen gegen 4>/z Uhr hatte der VI " vom Flug -

pfZtz Johannisthal aus seine geplante Reise nach Amsterdam

angetreten . VI " konnte sein Reiseziel nicht erreichen ; das Luft -

schiff erlitt in der Nähe von I s e n b ü t t e l einen Unsall , der es

zwang , niederzugehen . Der Ballon liegt zum Teil mitten in einem

Sumpf . Die zehn Passagiere kamen niit dem bloßen Schrecken da -

lieber den Unfall gibt der Führer des Ballons , Oberleutnant

s t e .l l i n g . folgenden Bericht : . Wir erlitten etwa fünf Kilometer

westlich des Bahndammes von Isenbüttel dadurch einen kleinen De -

fcilch daß pH ein Tau in eine Kiefer verstrickte . Namentlich wegen

veS plötzlich auftretenden starkböigen Westwindes , direkt gegen die

Fahrtrichtung , wurde die sofortige Landung beschlossen , die glatt und

ohne die Reiß leine sich vollzogen hätte , wenn nicht unmittelbar unter

uns sich plötzlich ein großer Sumpf gezeigt hätte , und wenn

Leute zur Hilfeleistung in der Nähe gewesen wären . Lch zog die

Reißleine und die Gonde . ' landete sehr glatt auf trockenem Gebiet

mitten im Niederholz der Gifhorner Schweiz , während die große
Ballonhülle sich zum größten Teil in den Sumpf legte .
Die Maschineric ist intakt geblieben , nur die Stabilisierungsflächen

find eingeknickt . Das verunglückte Luftschiff soll demontiert und nach

Bitterfeld gebracht werden .
_

Ein frommes Scheusal .
Dem Treiben eines gefährlichen Unholdes wurde in dem Dorfe

Prutting in Bayern durch die Verhaftung ein Ziel gesetzt . Der

dortige Kirchenmeßner Wolfgang Stöckel hat sich seit

Jahren an Mädchen im Alter von neun bis dreizehn
Jahren sittlich vergangen . Wie die . Münchener Post '
nntteilt , ist er in z w a n z i g Fällen bereits durch Aussagen der

unschuldigen Opfer überführt worden . Der Kirchenangestellte hatte
vor etwa 15 Jahren bereits wegen sittlicher Verfehlungen eine

Gefängnisstrafe von drei Jahren verbüßt . Außerdem erhielt
er ein Jahr , Weiler eine Frau im Glockenhaus
der Kirche überfallen und vergewaltigt
hatte . Vor etwa einem halben Jahre wurde dem frommen
Manne auf Grund eines ihm vom Pfarrer und Bürger -
meister ausgestellten sehr guten Leumundszeugnisses die Post -

a g e n t u r des Dorfe ? übertragen . Die Meßnerstell « hatte er fett
4 —5 Jahren inne . Als Schauplatz seiner Verbrechen wählte er

hauptsächlich die Kirche . Nach den Aussagen der Mädchen
wurden sie auf dem Altar , hinter dem Altar , im Glockenhaus
und an anderen Stellen mißbraucht . Trotzdem die Einwohnerschaft

schon lange um das Treiben des Scheusals wußte , wurde keine

Anzeige gegen ihn erstattet . Erst als die Gendarmerie Kenntnis

von dem Treiben erhielt , erfolgte endlich die Verhaftung .

Kleine Notizen .
Vom Blitz getötet . Der auf dem Rittergute Saalhausen bei

Oschatz beschäftigte Arbeiter Z s ch i e s ch e wurde während eines

FrühlingSgewirters vom Blitzstrahl getroffen und getötet . Mehrere
andere Arbeiter , die gemeinsam mit dem Erschlagenen vom Felde
zurückkehrten , wurden betäubt und kamen mit dem Schrecken
davon .

Großfcucr an der russischen Grenze . Von einer gewaltigen
Feuersbrunst wurde das Dorf Wohkowice - KoScielne an
der russisch - schlesischen Grenze heimgesucht . 30 Häuser deS
Dorfes sind niedergebrannt . Eine Menge Vieh ist in den Flammen
unigekommen .

1 ÜÜif Todes - Anzeigen | WM

für den

iBerliiiBrBeiclistaiswalilkreis .
Köpenicker Viertel .

Bezirk 183.
Den Mitgliedern zur Nachricht ,

daß unser Genosse , der Schneider

LcKrnictt
Lausitzer Platz 1

gestorben ist.
«khre seiuem Nndenken !

Die Beerdigung sindct am
Sonnabend , den 22. April , nach¬
mittags 4 Uhr , von der Leichen -
Halle des Einmaus - Kirchhoses in
Rwdorf , Hermannstraße , aus statr .

Um rege Beteiligung ersucht
218/3 I »«i ' Voi - st�iick .

Sozialdemokratischer Wahlverein
für den

l. Herl . iieicktzgs - WIM .
Landsberger Viertel .

Bezirk 335, Teil II .
Den Mitgliedern zur Nachricht ,

daß unser Genosse , der Schneider

Duwe
Petersburger Platz 2

gestorben ist .
Ehre seinem Andenken !

Die Beerdigung findet am
Montag , den 24. April , nach -
mittags 4' / . Uhr , von der Leichen -
halle des Zentral . Friedhoses in
Friedrtchsselde aus stall .

Um rege BclcUigung ersucht
218/2 Uvi - Voj - Ktaml .

Vorband der Schneider ,
Schneiderinnen

und WSschearbefter Deutschlands |
Filiale Berlin I .

Den Mitgliedern geben wir I
hiermit bekannt , daß der Kollege

L . e0 Duwe
am Mittwoch , den 13. April , per - 1
swrbcn ist.

Ehre seinem Andenke « !

Die Beerdigung findet am |
Montag , den 24. April , nach¬
mittags Uhr , aus dem städtischen I
Friedhof in Fricdrichsselde statt . '

163/1 Die Crtsverwalfunj .

Sozialtakrat . Wabfrerein
für doa

4. Herl. Reiclistaiiswaiilkreis.
Frankfurter Viertel .

Bezirk 284.

Den Mitgliedern zur Nachricht ,
daß unser Genosse , der Fenster -
Putzer

Hemridi Kurka
( MarluSstr . 44 )

gestorben ist.
Ehre seinem Andenken !

Die Beerdigung findet am
Sonnabend , den 22. April , nach -
mittags 5 Uhr , von der Leichen «
Halle des Markus - Kirchhoses in
Wilhelinsberg aus statt .

Um rege Beteiligung ersucht
Der Vorstand .

MM der Lioppiieii ,
Steioiriieker u. vsrw . Beraie.
tDeutschcr Senefelder - Annd . )

Am 19. April verstarb unser
Kollege und Mitglied , der Stein -
drucker 230/14

Ulbert 8edöllivg
im Aller von 43 Jahren an
Magenkrebs .

Ehre feinem Andenken !
Die Beerdigung findet am

Sonnabend , den 22. April , nach -
mittags 5 Uhr , von der Leichen -
Halle des Nazareth - Kirchhoscs in
Reinickendors - West aus statt .

Die Ver«all ! ilig der Filiale I.

Tankfaguny .
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme bei der Beerdigung meines
lieben Mannes sage ich allen Teil -
nehmern meinen herzlichste n Dank .

Witwe Richter .

Deutscher

i Transportarbeiter - Verband. l
Bezirksverwaltung GroS - Berlin .

Den Mitgliedern zur Nachricht, !
daß unser Kollege , der Müll -
schasfner 07/12 j

Max Grell
am 19 . d. Mls . im Aller von |
83 Jahren verstorben ist.

Ehre seiuem Andenke « !

Die Beerdigung findet am
Montag , den 24. d. Mts . , nach¬
mittags 6 Uhr , von der Leichen -
balle des FriedenS - KirchhoseS in
Nordend aus statt .

Den Mitgliedern zur Nachricht ,
daß unser ' Kollege , der Fensterputzer '

Heinrich Kurka
am 18. d. Mts . im Aller von
60 Jahren verswrben ist.

Ehre seinem Andenke « !
Die Beerdigung findet heute |

| Sonnabend , den 22. d. Mi«. , nach
j mittags 5 Uhr , von der Leichen -
j halle des Markus - Kirchhoses in
l WithelmSberg aus statt .

Um rege Beteiligung ersucht
Di « Bezirksberwaltnng .

8 Alle». ' Freunden und Bekamticn i
die ttallrige Nachricht , daß mein

lieber Mam, ' , unser guter Vater I
und Schwiegervater , der Tischler - 1
meister 1ö73b I

Jos . Heiligen
am Donnerstag , fr ®) «' / , Uhr . I
nach langem schweren Leiden im t
Zlller von 58 Jahren sanst ent - f
schlasen ist.

Dies zeigen mit der Bitte um I
stille Teilnahme an

Grunewald , 22. April 1311
Üne Heydgen ,
Otto Heydgen nebst Frau . |

Die Beerdigung erfolgt am 1

Montag , nachmittags 5 Uhr , von 1
der Leichenhalle deS Gemeinde - !
Friedhoses Grunewald , Bornstedter i
Straße/am BahnhofHalenscei auS . >

Verdaitf der Sattler

und Pertefeuiller .
Ortsverwaltung Berlin .

Den Kollegen hiermit zur Nach -
richt , daß unser langjähriges Mit -
glied , der Porteseuiller

KarS Lewin
verstorben ist .

Ehre feinem Andenken !

Die Beerdigung findet am !
Sonntag , den 23. d. MtS. , mittags j
12 Uhr , von der Leichenballe deS t
jüdischen Kirchhofes in Weißensee
aus statt .
156/18 Die Ortsverwaltung . |

Allen Freunden und Bekannten
die traurige Nachricht , daß unsere
liebe gute Mutter , die Witwe

kouise Genewski
am Mittwoch , den 19. April , nach
langem schweren Leiden sanst ent -
schlafen ist. 1372b

Um stilles Beileid bitten

Die Kinder ,
Berlin . Rixdors .

Die Beerdigung findet am
Montag , den 24. April 1911 ,
nachmittags 31/, Uhr , von der
Kapelle des St . Pbilippiiz - klpoftel -
Friedhoses , Müllerstraße 44/45 ,
aus statt .

Demsetier

Holzarbeiler - Verband
Den Mitgliedern zur Nachricht ,

daß unser Kollege , der Klabter -
arbetter

Ferdinand SchQler
am 18. April gestorben ist.

Ehre seinem Andenken :
Die Beerdigung findet am

Sonnabend , den 22. April , nach -
mittags 3>/z Uhr , von der Halle
des ThomaS - Kirchhoses in Rix .
dors , Hermannslraße , auS statt .

Um rege Beteiligung ersucht
82/9 Die Ortsverwaltung .

4 Extra - Angebote

Pelerine
kllr Knaben and KUdcfaen ,

Strichloden , grau oder oliv ,
mit Kapaze . Armdurch griffen
und Taschen ,

70,80

lang

Taschen , _

4. 50

Pyjack
blau Cheviot , ganz ge¬
füttert , Aetmel and Kragen
mit Abzeichen ,
für dos Alter

von 3 Jahren .

Jedes Altere Jahr 25 Pf mehr

Tausende Waschblusen b!a �

4. 25

Blusen - Anzug
blauer Kommgam - Chevlot ,
Bluse a. Hose ganz gefüttert ,
Aerrael mit Abzeichen ,
Ueberkngen m.

"

Besaß , für das |
Alter v. 3 Jahren

Jedes Sltete Jahr 50 Pf . mehr
8 J ehren p/v

185 , 0. 95 , 50 PL

UiCIVUCUp

6. oo

BaervSohn
Kleider - Werke o Deutschlands größte Fabrik dieser Art

Chausseestraße 29 - 30 □ U Bruckenstraße 11

Gr . Frankfurter Straße 20 0 Schöneberg , Hauptstr . 10

3 Der neauta Honpt - Katalog No . 42 koiten/rei . 1

Dr . Simmel
Spezial - Arzt

*

für Haut - und Harnleiden .

Prlnzenslr . 41,
10 — 2. 5— 7. Sonntags 10 — 12. 2 — 4

und

elegante Anzöge
Jetzt 20 —50 Hark .

Tftcllcber Terknnf .

Kavalier - Klub ,
Unter den Linden 61

Greift zu !
Jed . Herrn , der eich eleg . u. bilL
kleiden will empfehle eleg . Mo¬
nategarderobe La feinsten Werk¬
statt . Berlins goarb , von Herr -
8chaften . Doktoron,Kav » lierennur
kurze Zeit gebr . ( fiirjed . Pir . pass . )
Monatz - Jaokett - AruOge 8, 10, 14, 18M.
Monats - Rock - Anzüge 10, 12, 16, 20 M.
Monats - Som. - Paletots 8, 10, 14, 18 M.
Monats - Herren - Hosea 2,50 , 6,00 M.
Große Abteilung neuer Garderobe .

nna Gr. Frankfurter Str . 98
UCr, ( N&he Strausberger PL )
StraSenbahd - VergütanB .

Buch , Mollkestr . 6 u. 8, 2 schöne
große Parzelle » mit Obst - und
Spargelanlagen , an gepflastert . L- tratz�
soiort krankhetts halber zu verlaus en.
Max Wegener . Zentralhalle .

k ' eti » »A «
und ohne Mager . Fleisch 85 Bf.

SP » . 1. 681 «. mtm .
Kasseflep Qfl p ?

ohne Knoche »
und Pol « . Bratwurst 00 Pf ,

als Beigabe zum Rot > u. Grünkohl .
Borzügl . gewürzte Slot « und Leber -
wurst , Pfd . 50 Vf. . 2 Pfd . « 5 Pf .

FHivfopK Friedrichstraße 245,
. niBlSCO , Wilhelmstr . 109 - 110

Uubenland ' ShCSaäf
(dicht an Rennbahn ) unweit Bahn , hart
an Franks . Chaussee , ist in kl. Parzellen
v. Ei g ent . billig z. oerpachL Ost. L 175
Oerstmanns Ann. - Bür . , Alcxanderpl . 1.

Der Verkauf der Abonnements¬

garderoben von J . Stock & Co. ,

größtes Abonnementshaus Berlins ,
befindet sich jetzt Chausseestr . I,

Eingang Elsasser Straße . Anzüge
und Paletots von 10 Mark an . v,

I - ebennanterhalt
oder guten Nebenerwerb kann man sich zu Hause
mit Stricken für uns oder Private auj unserer
erstklassigen Strickmaschine verdienen . Wir liesern
dieselbe mit 50 M. Anzahlung und bequemer
Teilzahlung . Anlernen gratis . 25132 *

— Streng reelle « Unternehmen . —
Strlcl ( inasehinen - Vertrlebsgesellsch . m. b. H. ,K <ln
®en . - Ctrtt . R. Hir »chfeld,S3eiImC . 19,S8aa ( tr . 90/01

Möbel
Stube und Küche

Adz . von 15 M. an .

einzelne SRöbetstüeke
Anz, von S M. an, wöchentlich 1 M.

M. Beiser , Lothringer Str . 67.

KAVALIER
bette Lederput�r�me der Welt

Gibt mühelos kchöntten
wafferfeften Hochglan »

Macht das Leder

gefchmeidig weich

und haltbar

Färbt In der Näffe nicht ab .

Niederlage in Berlin S . W. 68

Markgrafcnftt . 91 Ö. F . Müller - Telephon IV 10302 .

Kadda
Cigaretten

Spezialmarke: Kadda Bold, beste 2 Pf. -Gigarette

Schulz- �
© iä Gigarettentabrik „Kadda"

Berlin U. 87 .



Arbeitsnachweis :

Hoj l Amt 3, 1239 .
BerwaltungSitelle Berlin . Hauptbureau :

CharitSstraBe 3. Hos OL Amt 3. 1987 .

Sonntag , den 23 . April ,
vormittags S1/ * bis II1/ « Uhr ,

fiufcen die

Vahle » der Zb Delegierten
für den diesjährigen Verbandstag in Mannheim

sowie der

zwei Beisitzer für die Ortsverwaltnng

in folgenden Lokalen statt :

KSWOrOVSltfc Festsäle , Baven6 . tr . 6 .

Wernickes Festsäle , Ackewtr . ias .

Voigt - Theater , B » d . tr . s » .

Hönischs Restaurant , wichert . tr . s .

Qbiglos Festsäle , schwedter » tr . » 3 .

Karsowskys Restaurant , Bemaner straso 8 » .

Hoffmanns Festsäle , Draeoncr . tr . 15 .

Lachnichts Restaurant , i * * -

Funkes Gesellschaftshaus , Trift . tr . « 3 .

Kronen - Brauerei , au BoaMt 47/48 .

Patzenhofer Brauerei , Tarm . tr „ Ecke strom . tr .

Gewerkschaftshans , » a - einfer 15 , saai 5 .

Fröhlichs Restaurant , » « . kauer str . 1 .

Heitmanns Festsäle , sch « niein . tr . o .

Mona Dofhonecalo Ufibc * Ob . t ( Im Tunnel ) , Schone -
uCUC naiOaUSSalC borg , Bartin Iiather . tr . 31 .

Wiemers Restaurant , Bvi » w . tr . ss .

Litfins Festsäle , Bemeler Str . 67 .

Boekers Festsäle , wcber . tr . 17 .

Eiyslum , Eandabereer Allee 40/41 .

Rummelsburg , Blumes Restaurant , xn - vo,, . . « » 5«.

Riidorf , Hoppes Festsäle , Hern . ann . tr . 40 .

do. Zlbells Restaurant , Bibc . tr . s .

do. Rückheims Restaurant , Berctr . os .

Tempelhof , Wilhelmsgarten , Beniner str . » .

Charlottenburg , Volkshans , Bo . incn » tr . s .

Köpenick und Friedrichshagen ,
Lehmanns Restaurant , " " toSSgSÄÄ . 44

Steglitz , Clements Restaurant , Dappei . tr . 7 .

Ädlershof , Resteis Restaurant , pneden . tr . id .

Ober - Schöneweide ,
Weißensee , Peukerts Restaurant , Ane1' !1»!! .
Pankow , Rozyckis Restaurant , Kren « . tr . « - 4 ,

Spandau , Restaurant Böhie , Havei . tr . « o .

Tegel, Halles Restaurant , Bmnow . tr . » 3 .

M Ohne Wgiiedsbllch bann memnd mhle »! ?
Die Stimmzettel « erden am Eingang zu den Wahllokale » verteilt .

Wahllciter ist der Kollege Ott « Handke , Ehartttstr . 3 .

n mwni
Zahlstelle Grost - Berlin .

Bureau : Engeluser 15. Geöffnet v. 9 —1 u. 4 —8 Uhr . Tel . Amt IV , 11443 .

kezlrks - Versammlungen
Sonntag , den LZ . April , vormittags SV , Uhr :

Gruppe der Kunststeinarbeiter
bei Haberland , Linienstr . 7Z .

Für Reinickendorf bei Wohlfahrt , Eichvornstr . 18 .

Stachmittags L Uhr :

Für Blankenfelde im Lola : « taub .

Nachmittags L' /z Uhr :

Für Köpenick im Stadttheater , Friedrichstrafte .

Mittwoch , den 26 . April , abends 8 Uhr :

F2r Spandau bei B » hle , Havelstr . 20 .

Abends S' /j Uhr :

Für Südost D. Süden bei Plvch , Forster Str . s .

Abends 8 Uhr :

Für Weißensee bei Content , Lehderstr . 5 .

Abends 8' / , Uhr :

Für Schönhauser Vorstadt

Für Riidorf b- i Geliert , Stcinmctzstr . 93 .

Donnerstag , den 27 . April , abends 8' / , Uhr :

Für Korden bei Haahe . « olberger Ttt . 23 .

Für Kordwest bei Hlr » ehkow » kl , Beussclstr . s .

Für NSten bei Zletm , Warschauer Strafte 61 .

Für Charlottenburg im Tolk . hanse , Rostncnstr . 8 «

Abends 8 Uhr :

Für Ober - Schöneweide M Habe , Wilhelmwenhosstr . 43 .

Abends 8' / , Uhr :

Für Schönederg und vrngegend

yrupps üsr Leksllplsttensrdeiter
( Fresser , LoMoifsr und LtoffsrNsitsr )

im „ RosentHaler Vereinshaus " . Rosenthalerstr . 57 .

MW - Zweck » Ausübung einer Kontrolle über Teilnahme an den
BezirtSversamnilungen wird darauf aufmerksam gemacht , datz die Mitglieder
ihre Bücher mitbringen sollen , um den Besuch der Versammlung durch
Stempel im Mitgliedsbuch eintragen zu können I

Zahlreichen und pünltlichen Besuch erwartet

63/12 *_ Die Ort . verwaltnng .

Montag , den 24 . April 1011 , abendS 7 Uhr :

Große Versammlung
aller in der

Schröllbenbklliiche beschäftigten Arbeitet
und Arbeiterinnen

in Granmanns Festsälen , Naunynstraße 27 .

TageS - Ordnung :
1. Unsere letzte Lohnbewegung betreff » Jnnchalstmg der Vereinbarung

vcm November 1910. 2. Distujsion . 3. Branchen augelegenheiten . 4. Ver¬
schiedenes .

Kollegen und Kolleginnen I Es ist dringend notwendig , bah Sie alle
sür einen zahlreichen Besuch dieser Versammlung sorgen .

Montag , den 24 . April 1011 , abends 6 Uhr :

Versammlung
aller in

iiietsllgielkreien beschäftigten ßeftoßer
( Gußputzer )

in den „ Rittersälen " , Ritterstraße 75 ,

TageS - Ordnung :
1. Dt « Lohn - und Arbeitsbedingungen der Beftoher in den Metall -

gießerelen 2. Diskusston . 3. Verschiedenes .

Zahlreichen Besuch erwartet
115/15 Die Ortsverwaltnng .

Kerrmann Slratmns Restaurant
befindet sich

Frankfurter Allee 68

Weiß- und Bairisoh Bier. afl " e \ %l
Kerrmann Stramm , Bestaurateur,

mmimm Frankfurter Allee 68 , Ecke Petersburger Strafie . .

ir iiii
Verwaltung Berlin .

Achtung ! Bautischler !
Die für Sonntag , den 23 . April , in Aussicht genommene

Branchen - Versammlung findet wegen der Beerdigung des

Genossen Borgmann nicht statt .
82/8 Die Branchenkommlaslon .

lüßiU ,
Bontag , den 24 . April , abends pttnktlich 8 Uhr :

Branchen - Versammlung
im „ Bosentbaler Hot " , Bosenthaler Straße 11 —12 .

TageS - Ordnung -

Bettcht von den Generalversammlungen . — Branchen -
und Verbandsangelegenheiten . — Verschiedenes .

Di « Kollegen der Firma Moldenhaner Söhne find z » dieser ver -
sammlung besonders eingeladen .

Latten - unck MorlvöbeltiWer .
Montag , den 21 . April , abends 6 Uhr :

Branchen - Versammlung
im Englischen Garten . Alexauderftrafte 27 c :

TageS - Ordnung :
1. Vorttag . 2. Maiseier . 3. Branchen - und Verbands -

angelegenheiten .
Die Kollegen der Firma Glogowsky u. Eo . , Müllerstratze 151, find

zu dieser Versammlung hiennit besonders eingeladen .

SoBumerprelse .

3 * A . II . KOCH 7 *
Ge8r . i893 Kohlen - u. Briketts - Großhandlung °e�93
Hauptkontor : Stf - PolTBerlin . Telephon : Amt 7, 8040

- - - und 3086 .
Lagerplatz 1 : O. , Rüdersdorfer Str . 71 ( am Kustriner Platz , alt . Ostb . ) .
Lagerplatz 2: O. , Fruchtstraße 13 ( Ostbahn - Güterbahnhof )
Lagerplatz 3: �/. , Behmstr . 3S ( SchivelbeinerStr . ,Ecke Malmöor Str . ) .
Preise lür la Marken ab meinen Lagerplätzen von tO Zentnern an ;

la Ilse Salon .

la ÄDtiiraeü Cade

pr . Ztr .

. 95 Pf -

. 79 pt

2. 20 m.

pr . Ztr .

laSenftsnb . Mariengiiiek Salon 79 pf .

la Senlicnb . 5MM Salon . 82 pt

la Diamant Salon . . . . 95 pf .

( Ges . gesoh . p. Ztr . 1 15 —120 Stck . )
Bei Frankolieferung je nach Quantum per Ztr . 10 —18 Pf . mehr .
BruohbrikeNs , Steinkohlen billigst . Koks zu Anstaltsprelsen .

Holz , zerkleinert , per Zentner 2 . — M.
Bei größeren Abschlössen u. Originalwagg . verl . Sie meine SpezialOfferte .

iis besoßl preiswert un�de « en Harienglüek-ßrlketts
zu empfehlen , welche ich bei 3000 Stück mit

8 . 00 pr . Taus , bei so ztr . mit 89 Pf . pr . Ztr .
franke bis 4 Treppen inklusive oller Unkosten liefere , « mmb

Orts - Kraukeukaffe
der

Handschuhmacher
und verwandten Gewerbe .

General - Versammluiig
der Delegierten

am Sonnabend , den 29 . April ,
abends 8' / , Uhr ,

im Lolale von Hahn . RosentHaler
Straffe 57. 275/6

Tagesordnung :
1. Kassenbericht des Nendanten .

2. Bericht der Zievisoren , Decharge -
Erteilung . 3. Verschiedenes .
I . A. : Gustav Schmidt , Vorfitzender ,

Waffmannstraffe 32.

Sonntag , den 30 . April 1911 ,
vormittags 10 tlhr ,

im Andreas - Garte » , Andreasstr . 26 :

General - Versammlung
der

Orts - Krankeukasse
der Lackierer «

Tagesordnung :
1. Jahresbericht pro 1910 . 2. Be-

vichi der Revisoren . 3. Verschiedene
Kaisenangelegenheite ». 13246

Um recht zahlreiches Erscheinen er -
sucht

Der Borftand .
ködert Zlndier , Vorsitzender .

ArbtiterHaWirer - Vertlil
- Utzdorf. -

Mitglied des Arb . - giadfahrer -
Bundes « Solidarität - .

Die angesetzten Touren zum Sonn -
tag . den 23. April , sollen aus wegen
der Beerdigung des Genossen Borg -
mann . — Die Mitglieder treffen nch
um 10 Uhr bei Tappert , Steinmetz -
straffe 114. 10/20

Um rege Beteiligung ersucht
Der Vorstand .

MMlisinlilI. !!e!' i ' Liideltlki!!iiiil
Kene Friedricht « tp . 35

neben Zeniral - Markthalle
liefert an jedermann elegant «

Herren - Garderohen
not - b 71 all unter Garantie für
tadellosen Sitz geg. »Schentl . Teilz .
von t iSl!. an. Znschileidcrci n. Werk -
statt imHause . Aus Wunsch Besuch d.
Reisenden m. neuest . Stoffmustern .

— Soniitags geöffnet . —

mm

mit selbsttätigen Träger ».
D. R. G. M.

Bester Schutz gegen BetriebSimsälle .
Jeder Versuch ist lohnend l

Praktische Erstndung l

Obige Abbildung stellt Vorder - Mtd
Rückenansicht dar .

Prima echt indigoblauer Köper .
Die Schutzhose reicht bis an die
Achselhöhle heran und wird durch
praktische verstellbare Träger besestigt .

Hinten 2 Taschen .

Preis für normale 7 lifb . 05
Mannesgröffen . . " t ' Hv . 70

Extra weite oder extra 4 Mb - 50
lange Größen . . � i ' Hv . ÖU

Burschen - Größm . . 3 Mk . 45
Bei Entnahme von 6 Stck . 5°/ « Rabatt .

Kleider - Werle �öllü
11 Brücken - Strafte 11 .

Chauffee - Strafte 29/30 .
Gr . Frankfurtcr Str . 20 .

Schöneberg , Hauptftr . 10 .

L�HauPl - Katalog kostenfttt . - W>

Nachdruck verboten .

IkckeUox
1 M,

wöchentliche Teilzahlung
liefere elegante

Herren - Hoden
fertig u. nach Mas « , a. haltbaren

Stoffen , neueste Muster , beste

Passform , feinste Verarbeitung ,

zu billigsten Preisen

am Hackeechen Markt .

auf TeiSzahSung .

J . KURZBORG
Maß - Schneiderei

Bosenthaler Str . 40 - 41 II Frankfurter Allee 104
Ecke Friedenstrasse .

3892 *Arbeiter finde » für ihr - « Zeruf
gute uud billige t » grofter Auswahl

Srunnenstr . t §H, Otto Keimcke .

o
■ ■

OhneAnzohiunt ! �
Uetere »o jedormaon ■

Möbelauf Kredit
bei Zahlung einer Monatsrate laut Vereinbarung nnd

---- bequemster Abzahlung

Komplette Wohnungseinrichtungen
■owlo cinioloe Mdbalitiioke , Polsiarwartn , farbig «

Küohtn , Portlartn , Teppich «, �3�01000, Leib- und
Battwäeelie , Steppdeol - en, Battan , Kronen , Kinder¬
wagen etc . in modcriuler AuatObruiia - Ferner

GorMe f. Herren, Domen , Kinder
neueste Fansons

Wochenrate

s . DORN ,

neueste Faosons , grOssle Auswahl .

Wochenrate von 1 Mark an .

Alte Schönhauser StP . 8
Ecke UiniOnstrasse ,

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ aznaaeB



1 PscScct

StreicliliölzerlOPi .
bei einem Ceiamt - Elnkeul von
2M. Je i Packet , eolange Vorrat

Lachmann & Scholz
Turmstr . 76 — Ottostr . l Warenhaus Moabit Turmstr . 7ö — Ottostr . t

Bis Freitag ,
den 28 . April

geben wir Doppelte Rabatt - Marken
Damen - Strümpfe 35
Damen - Strümpfe 65

iierren - SocHen ' chw " 45 « .

Iciiwelss - Socken « . 35

Ausnahmepreise

Kra\ Vatt6n breit « Binder oder Ee -
gattos . . « , » > » » , » » 95 ,

Berren - Büte

flerren - Mfltzen

mekofarbl ? 1 IE
». ? ». 1. 55 , i . JJ

makolarblg OB
1. 45 , 1. 96 , 33 p' -

mit buntein Einsatz ] Q5

FortUamen - Zwirntiandsctiulieef 55 n .

baat , Doderne Muster
4. 43 , 5�6 ,ODerhemden

flosentrflger h4Ub " e
i . » .

GOrnltUren baat , asrrltear und Man »
scbetten • • • s ■ • s 1«05 , 1*85 ,

48 rt .

1. 95

95

2. 65

85 pf .

85 pf .

Berren - flemden
Berren - Bosen

Trikot - Bernden * . * 5 . 3 . 35 .

Sport-Serviteurs mit Kragen Si; 38 pf -

Ausnahmepreise für Lebensmittel

Fcrli . Domenlionilschulic�SS ' p- . : : ] �
Domen- Henolten «. «eis . 95 , 58 p' .

Farii. Daieü-ProiceDaiieDtiao�diiitie8 1 . 20

Teeschfirzen�8aek�i3 £S! »5. 85pf .
Teesctlürzen tatblaeb ««maatert 1 . 45 . 95 Pf .

Empire - u. Blasenscbürzen Ul : 1. 45

Klnderscliürzen »«»■»<*. e « » » » « 1 . 45 , 95 f .

Dreck- ü. Sc ! inMo ! inen - p»° ° . e 28 « .

Kokiraki mit Grün . . . » pf - - - v». - 28 pf -

teipzigerfllleriei . . . spid . - Do. . 48pf.

Gemischtes Gemüse >* • . . pf - » " 28 »

Stangen- Spargel . . . - p » - - « . . 1. 18

Dreckspargei - - . . . - pfd . . vo. e58pf .

Boist . cerveiat - u. Saiaml
Steitiner Teewurst . . .

Tkür . cerveiut ' U. Suiamt

Westf . cerveiutwurst . .

Fetter Speck . . . . . .

Drutensckmulz . . . . .

Pfund 1. 25
Pfund 1. 25
Pfund 1. 45
Knnd 1. 55
Pfund 70 Pf-

Pfand 50 Pf-

Bartgries . . . . .

. . . . . . .
19 pt

Puddingpulver . . . . . .6 p«.

Rote Grütze . . . . . . . .- p - b25p�

Vanillen -Sauccnpaiver . - p - b 25?«-

Bimkeersaft . . . . . .% 85 p«.

Rirscksatt . . . . . . .. . . . 1. 85

Kakao garant . rein , Pfd . 8S , . 35 Pf . Prima Rflucherlactis p' ii 28 "

Verkäufe .

BorwürtSlefer «Snlten fünf
Prozeni Exirarabatt , selbst bei Ge -
legenheitskäusen . Teppich . THomaS .

Teppiche . sarbsehlerhast . spott -
billig .

Schlafdecken . SchülerplaidS 1. 15.
Steppdecke » . Similiscide 3,75 .

Teppich - Thomas , Oranien »
strafe 160, Oranienplatz ; Rosen -
tolerstrab - 54. 2505K '

Federbetten , Stand Il . oo, grotze
16,00 , neue Aussteuerbetten , Aus -
steueriräsche , Gardinen , Portieren ,
Teppiche , Decken , große Auswahl ,
spottbillig . PjandleihhauS , Küstriner .
platz 7.

_
220051 -

MredithauS Moabit . Tunnslratzc 55.
Ecke Waidstraßc , erhalten Sie Mibe !
und Waren jeder Art aus Seil «
zablung , unter denkbar günstigen
Zahlungsbedingungen . Spezialität -

Herren - und Damenbekleidung .
Gratis erhält jeder Herr beim Kauf
eines Anzuges oder Paletots einen
Hut , Stock oder Schirm ; jede Dame
Handlasche oder Gürtel . Beim Kauf
größerer Wohnungseinrichtung Teppich
oder Regulator . 2229K

Hermannpla ? 6. Psandleih -
Haus . Stauncndbtlllg » Jackettanzüge .
Gebrockanzüge . HerrenpaletotS .
Herrenhosen . Extrabilliger Belten -
verkauf . Wäscheverlaus . Teppich -
verkauj . Gardinenverkaus . Stepp -
decken. Plüichtischdecken . Riesenaus «
wähl Schmucksachen . Taschenuhren .
Wanduhren . Vorteilhaste EintausS -
quelle . PsandleibhauS Hermannplatz .
Auch Sonntags geöffnet . ff20 -

Kinderwagen 12,00 , Klappsport¬
wagen 8,00 , Gneisenaustraße 15, par¬
terre links . 13695

Papageie « , junge , sprechende ,
Kommandantenstraß « 52, Restaurant .

Teilzahlung , Herrengarderobe ,
Damengarderobe , Kleider , Kleider -
stoffe , Betten , Wäsche , Gardinen ,
Sleppdecken , Teppiche , Tischdecken ,
Portieren , Spiegel , Bilder , Uhren ,
GrammophoneLänderwagen . Schmidt ,
Peterbsurgerstraße 23,

_
247251 *

Moritzplatz 58 « im Leihhaus taufen
Sie enorm billig , als : von Kavalieren
getragene Jackettanzüge , Rockanzüge ,
PaletotS , größtenteils ans Seide ,
9 —18 Marl . Gelegenheitskäuse in
Damenjacketts , Kostüme » , Kleidern ,
früher bis 100 Marl , jetzt 10 bis
20 Mark ( hochelegant ) , GelegenheitS -
läufe in Uhren , Ketten , Ringen ,
Wäsche , Aussteuerwäsche , Beilen ,
enorm billig , Moritzplatz 58a , 221951 *

Trchrollcn , Mollereigerät «, Wiege¬
schalen , Krigar u. Jössen , Waßmann -
ftraße 29. Täglich Verkäufe . 241751 *

Teppiche ! ( seblerbaste ) in allen
Größen , jast für die Hälfte deS WeneS
Tcppichlager Brünn , Hackejcher
Markt 4, Bahnhof Börse , ( Leser deS
„ Vorwärts * erhalten 5 Prozent

Rabatt . ) Sonntags geöffnet l *

Herrengarderobe ohne Geld bei
Keiner Anzahlung in reicher AuS <
Wahl . Der ganze Osten kaust bei
uns , Kreischmann u, Co. , 51oppen «
straße 4 ( Schlesischer Bahnhos ) , *

Teppiche ( Farbeniehler ) , Stepp «
decken , Gardinen , Tischdecken , Tüll »
bctldcckcn , Uebergardinen , Sofa -
stoffreste spottbillig Fabrillager
Maucrhoff , Große Frankfurterstraße 9,
Flureingang , VorwärtSlesern zehn
Prozent , Sonntags geöffnet , 248851 *

Pfaudleihhans ! Weltberühmt I
Nur Chausseeslraß « 60, spottbilligster
Bettenvertaus , hochelegante Sardinen -
auswahl , Prachtteppiche , Plüsch -
Portieren , Steppdecken , Tischdecken ,
Aussteueriväsche , Wanduhren , Jackelt -
anzüge . Gehrockanzüge , HerrenpaletotS ,
Damensachen . Maffenauswahl Taschen -
uhren , Schmucksachen, Uhrketten . _

*

Monatsanzüge , PaleiotS , große
Auswahl , speziell jür starke Figuren .
sowie elegante neue Garderobe ,
20 Prozem billiger wie im Laden ,
direti vom Schnetdermeifter Fürtlen -
zeit , Roientbalerltraße 10, 243/10 *

Monatsanziige und Winter¬
paletots von 5 Mark sowie Hosen
von 1,50 , Gehrockanzüqe von 12,00 ,
Fracks von 2,50 , sowie für korpulente
Figuren . Neue Garderohe zu staunend
billigen Preisen , aus Pfandleihen ver¬
fallene Sachen kauft man am billigsten
bei Naß , Mulackstraße 14. *

Kanarirnroller 4 — 20,00 , Zucht¬
weibchen 1, —. Neue Königstraße 24.
Seitenflügel , _

60/ l 8*

Billige Hosenwoche . Hochelegante
Herrenhosen aus jeinsten Maßftoffen
7 —15 Mark , Versandhaus Germania ,
Unter den Linden 21. _

Vorjährige eleganteHerrenanzüge
und Paletots aus jeinsten Magftoffen
20 — 10 Mark , Versandhaus Germania ,
Unter den Linden 21, 1288K *

Similiseidene Steppdecken 4,15
( Seidener iatz ). Wollallas - Steppdecken
8,50 , große Schlafdecken , grausarbig ,
1,10 , Normal - Schlajdecken 1,65 , In -
ventur - Ausnahmepreise . Teppichhaus
Ennl Lesevrc , Oranienstraße 158. *

Jnventur - Ranmungspreise nur
kurze Zeit . Exlraliste gratis und
sranlo . Teppichhaus Emst Lessvre ,
Oranienstraße 153.

_ 199851 *

Wasclj - Wrtngmaschinen , prima ,
billig . Abzahlung , günstig , Bellmann .
Gollnowslraße 26,

_ 206051 *

Geld ! Geld ! Sparen Sie , wenn
Sie im Leihhaus . Roscnlbaler Tor *.
Linieustraßc 203/4 , Ecke Rosenthaler -
straße lausen . Anzüge von 9. 00
Marl an : Paletots von 5,00 an ;
Betten , Wäsche , Gardinen , Por -
ticreii , Freischwinger , Bilder , Uhren ,
Gold - , Silberwaren , von letzten
Auktionen zurückgekaufte , sowie neue
Waren . Alles spottbillig . Anzüge
werden verliehen . Sonntags geöffnet

GS lohnt nur bei Max Weiß
87, Große Franksurterstraße 87, alt -
belannte Firma , zu kaufen . Man
wird am reellsten und billigsten be-
dient . Wenig getragene , teilweise aus
Seide , von Kavalieren nur kurze
Zeit getragene Jackettanzüge , Rock-
anzüge , Gehrockanzüge , Frackanzüge ,
Smotinganzüge , PaletotS , Ulster ,
Hosen , einzelne Fracks und Smokings
werden zu billigsten Preisen verkaust ,
Die elegantesten Sachen sind auch
leihweise sehr billig zu haben . 87,
Große Franksurterstraße 87. Bitte
im eigenen Interesse aus die Firma
zu achten , _ _ 62/1 *

Wichtig für Sommerwohnungen ,
Kafthöse und Penfionate , Kleiderspind ,
Vertiko 18. 00, Kommode 12. 00, Bett «
stelle mit Federmatratze 15. 00, Mar -
mortoilette 19. 00, Ausziehsosa 17. 00,
Chaiselongue mit Decke 19. 00, Schreib -
tisch 25. 00, Bücherspind . Plüsch .
garnitur , Küchenspind 12. 00, Säulen -
büsett , Ankleideschranl 48. 00, Herren -
zimmer , Speisezimmer , Schlafzimmer .
Lothringerstraße 69.

_ 211/4 *
Borwiirtsleser ausgepaßt beim

Erntaus von MonatSgarderobe . Bei
mir gibt es gute , getragene Garde ,
robe , vom seinsten Maßschneider an -

geserttgt , sür jede Figur paffend .
Jackettanzüge , SommerpaletotS . Ulster ,
Beinkleider zu staunend billigen
Preisen . Prinzen - Pjandleihe , Prinzen -
straße 34 L 251351 *

Monatsanzüge , SommerpaletotS ,
Ulster , Gehrockanzüge . Smolinganzüge ,
Frackanzüge , Phantafiewesten , Hosen
spotlbMig . Rosenlhalerstraße 48, eine
Treppe . _ 61/18 *—

ilWenig getragene Anzüge , Geh¬
rockanzüge , Beinfletder , Sommer -
Paletots , sür jede Figur passend .
Damenkleider ( aus besseren Häusern ) ,
kaust man reell bei Weiß , Blücher -
straße 67 I ( kein Laden ) . 2514K *

Achtung : Ren : . VorwärtS ' leserl
kaust Eure Anzüge , Lager und Maß ,
bei Haufschild , Elsafferftraße 70 II ,
der ist Schneider . _

13756

Reeller Tausch 1 Photokamera
13 X 18, Wert 100,00 , gegen Herren -
jahrrad , Frrilaus , zu tauschen , Be -
sichtiguvg Sonntag . Reichelt , RIxdors ,
Donaustraße 129. ff106

Sportwagen , Sofa , billig !
äuslich , Lichtenberg , Gürtelstraßekäus

III rechts .

ver -
12.

163/6

( ieschüItsveritSuke .

Zigarrengeschäff , einzelne Person
Vassend , 600 Marl verkäuflich ein¬
schließlich Ware , 43 Marl Mete ,
Cauerstraße 5. ff6l *

Wirtschaft , Stube und Küche ,
165, Waldemarstraße 58, Karras .

Billigstes Möbelangebot der all
renommierten Firma Dwinatzli , An-
dreasstraße 30, gradeüber Markthalle :
zwei Stuben und Küche , srüher 600 . —,
letzt 450, — , Stube und Küche 450, —,
jetzt 300, —. BüsettS , Schreibtische ,
Ankleideschränke , UmbausosaS , Belt -
stellen 38 . —, jrüber 55 . —, büdhübsche
51üchen , EhaiselongueS mit Decke
28. — , enorme Auswahl . 241051 *

MSbel auf Kredit lauft man sehr
reell und billig mit nur ganz kleiner
Anzahlung , Kunden auch ohne An -
zahlung im Möbel - Versandhaus
Roienthalerstraße 52 1 ( an der Wein -
meisterstraße ) . Große Franlj urler .
straße 104 I ( Strausberger Platz ) .
Kein Abzahlungsgeschäst . 227451 *

Möbel ! Für Brautleute günstigste
Gelegenheit , fich Möbel anzuichaften .
Mit lieinfter Anzahlung gebe schon
Stube und Küche , An jedem Stück
deutlicher Preis . NebervorteUung
daher ausgeschloffen . Bei 51rankbeits .
fällen und ArbeilSlostgleit anerkannt
größte Rückficht . Möbelgeschäst M.
Goldstaub , Zossenerstraße 38, Ecke
Gneisenaustraße . kein AbzablungS -
geschästl 290lK *

Parteilokal , Zahlstelle , Vereine ,
vttkaust billig Utrechlerstraße 13.

Ecklokal sofort zu verlausen .
Näheres Korsörerstraße 13, Rieb .

Seifengefchäft . gutgehend , billig ,
sofort , lrankheilshalber verkäuflich ,
Spandau , Brüderstraße lS . 2511K *

. Hdbel «

Mödel - Lechner , Brmmenstraße 7,
am Rosenthaler Tor , Wohnungsein -
richtungen aus Kredit und gegen bar .
Riescn - Auswahl , Stube und Küche
Anzahlung von 15 Marl an. Einzelne
Möbelstücke von 5 Marl Anzahlung
an . Hervorragend schöne Muster in
bunten Küchen . Wochen - , Monats -
oder vierteljahrliche Raten nach Ueber -
einkunft . Liefere auch nach auswärlS ,
Borzeig « diele « Inserats «hält
beim Kauf 5 Marl gutgeschrieben , *

Möbel ohne Geld bei ganz llein «
Anzahlung geben Wirtschaften und
einzelne Stücke aus Kredit unter
äußerster Preisnotierung , Der ganze
Osten laust bei uns . Krelschnmnn
u. Co. . Koppenstraße 4. Schlesischer
Bahnhos . 1951K

Herrenanzüge , Paletot », Hosen ,
bunte Westen , vorjährige , neu , nach
Matz bestellt , nicht abgeholt , verschie -
beoe Figuren . verläuslich . Hälste
Kostenpreis . Prenzlauersttaße 23 II ,
Engel . _ 62/2

Pfandleihhaus I Gardinenverkaus ,
Plüschportieren , Plüscht ischdecken ,
Prachlleppiche . Steppdecken , Frei -
Ichwingcr , Bilderauswahl . Unerreicht
billig . Betten . Betten , riesig billig .
Aussteuerwäsche , ElnsegnungSge -
sch- nle , Schmucksachen , Jackettanzüge ,
Gehrockanzüge . PaletotS . Spottpreise .
Koppenstraße 6. 2 - IbK *

Betten , wenig
ii - h tisch billig Eckerts

AuS -
4. Hintze . »

Mödelangebot l Sofas , Garni .
turen , Kleiderspinde , VertiloS . BüsettS .
Schreibtische , Spiegel , Bettstellen .
Kuchenmöbel . PianinoS , ganze Ein -
richtungen spottbillig , große Ge «
legenbeit , Riesmauswahl , 5 Slagen .
Mobelsoeicherei Reue Königftr . S/S,
Fabritgebäude . Sonntags geöffnet .
Teilzahlung gestattet . 240/19 *

Ottostrahe 2. nahe der Turm -
strage , im Laden , «halten Sie
solide gearbeitete Möbel jeder Art ,
wosur jede gewünschte Garantie über .
nehme , zu außergewöhnlich billigen
Preisen . Soliden Leuten gewähre
Teilzahlung mit nur geringem Auf -

groß « « Anzahlung auch
ohne Ausschlag . Besichtigung ohne
Kaufzwang erbeten . I . Kirstein .

*

Möbel - Teilzahlung / Stube und
«»che . schon bei 15 Marl Anzahlung .
Einzelne Mobeistücke , wöchentlich eine
Mark , verlaust Möbel - Magazin Cohn .
Große Franksurterstraße 58. 221651 *

Möbel - Gelegenheitskäuse in aller -
größter Auswahl ■

einfache sowie
bessere Wohnungseinrichlungen be -
deutend billiger wie regulär . Er -
gänzungSmöbel . Büfett « . Schreib -
tiiche 45, Sofas 45. Garnituren 65,
TrumeauS 37, Schränke . Vertikos
27. Kronen . Teppiche . Bilder , Küchen -
möbel , Klubsessel , Ledersojas , Um»
baue , Ledeistühle usw. spottbillig .
LennertS Möbelspeicher , Lothringer «
straße 55, Rosenthaler - Tor . Die
Möbel stnd in vi « Etagen aus -
gestellt . _ 220151 *

Strengste Reellität versichern
wir beim Einlaus von Möbeln aller
Art zu spottbilligen Preisen . Büfett »,
Schranke , Vertikos , Sofas . Spiegel ,
Schreibtische , prachtvolle Küchen von
48, — an. Nur gute Ausführung , so-
lide Arbeit das Prinzip unseres Ge-
schästs . Möbelspeichercie » , Elsasser -
ftraße 8, Annenstraße 9. 247951 *

Möbel verlause zu außergcwöhn -
lich niedrigen Fabrikpreisen direlt im
Fabrikgebäude und Laden . Befich -
tigung ohne Kaufzwang . Wohnung » -
cinrilvtung . Stube und 51üche 200,00 ,
270,00 — 400,00 , zwei Stuben und
Küche 400,00 — 700,00 . Speise .
zimmer , Herrenzimmer . Schlafzimmer ,
Küche 950 . 00 —1450,00 . Aeußerft
günstige Gelegenheit bietet sich meiner
Kundschast in Gelegenbeitskäusen ,
darunter Muschellleiderspind , Ber -
tikos , Ruhebetten , Muschelbettstelle
mit Matratze . Säulentrum eau . Schreib «
tische , Büfette . Plüschgmmituren ,
Bücherfpind , Paneelsosa low * Kinze
Einrichtungm . Eventuell Zablungs -
erleichterung . Gekausie Möbel werden
lostensrei ausbewahrt und geliefert .
Richard Dehme ! , jetzt Oranien -
straße 131. _ 210/18 *

Berwalter verlaust Rußbaum -
wirllchast , säst nm , mit hochelegant «
Plüschgarnitur , Teppich , Krone ,
prachtvoll « 51üchmmöbel , Küchen -
ueschirt 190, —, nur Privaflmten ,
Nußbaumbüsett . Bücherschrank , Wein -
meisterstraße Id —2. 61/15

Techniker umständehalb « Kleider¬
schrank , Vertiko , Umbau , Tisch , Stühle .
gut erhallen , Kollbuserus « 61 l
recht ». 13646

Bilder .

Oelgemälde modern « Maler ,
elegant gerahmt , 5 Mark anfangmd ,
Gravüren , Farbdrucke , Einrahmungen .
Jnferatoorzeigern 6 Prozent . Bilder -
sabrik , Ritterstraße 86, Paul Freuden -
thal . _ 60/19 *

Fertiggcrahmte Bilder , lose
Blätter , Oelgemälde , Leisten und
Rahmen kauien Sie hmte am billig -
sten direlt in der Fabrik bei Bilder -
Bogdan , B« Iin . Weinmeisterstraße 2.
Verlangen Sie nach dem Einkauf
5 Prozent . 2380K

Bahrrüder .

Geschäftsdreirad , äußerst stabil .
50,00 an . Holz , Blumenstraß « 36b . *

Jahrräder , Teilzahlungen , eventuell
ohne Anzahlung , Danzigerstraße 95.

Tandem . tadellos , jeden Preis ,
v «kaust Wolff , Haieschestraße 9. *

Herrenfahrrad , elegantes . 25,00 .
Witwe Frieden t « g , Schwedtuftr . 17.

Baggerföhrei
für Greifbagger und Lös

_ _ _ _ __ � Seßhäftt
to Setltn dauer

j
allein . «llKast - e (

'

— . . . . . <eucnm . a�mec. _ _ _
- eau 13%- mm « , oncuc - nmg , Urban . Möaltnerstraß « 2. * ' die Erpedmon de » . Vorwärts ».

Verantwortlicher Neifllktkllri gltzkrt Wach», Berliv . Mr des Jnftratenteil verantw . ; Th . Glsckc , Berlin . Druck g. Verlag : Vorwärts Lllchdruckerei s . Verlagsavstsh Paul Singer u. To , Lerlig SÄ. '

Herrenfahrrad , Dameniahrrad ,
einmal benutzt , 35, —, Holz , Blumen -
straße 36b . _ 210851 *

Fahrräder , feinste Dualität ».
Marlen , gebrauchte , 10, —, 15, —,
25, — , neu # Fahrräder mit Gummi
37,50 , keine Schundware , selten gun
stige Gelegenheit . Leihhaus Loh
mann , Neue Schönhauseritratze lt . §

Elegante » Herrenrad 25,00 , Fret -
lausrad und yolzselgmrad , Etral -
sunderstraße 30, Obstgeschäst . l378b

Fahrrad , fast neu , billig . Friseur ,
Großbeerenstraße 23.

_
13706

Herrettfahrrad verkauft billig
«brecht , Koppmstraß « S, I. Ouer -
gebäude . _ _ +126

B reiin aborrad , T orpedofreilaus
35, —, Dame » sah « ad 28, —. Winter ,
Sophimstraß « 11, Hochparte ««.

PianinoS , ewige wmig gebrauchte ,
sofort sehr billig abzugeben . Hos-
pianosabrik Manthey , Potsdamer -
straße 27b .

_ 163/3 *

Pianiuo , hohes , goldgraviert
120, — ( Teilzahlung ) . Zand « , Turm -
straße 8. Sl/1 ? *

Verscdjeäenes .

Platinabfälle . Silberallfälle . Rück -
stände , Zahngebiffe , Oueckfilb «, Mr -
tolle höchstzahlend , Goldschmelze
Niep « . Köpmickerstraße 20 » ( gegen -
üb « Manteuffelstraße ) . _

299551

Patentanwalt Wessel , Gitschmer -
straße 94».

_
Patentanwalt Müll « , Gllschiner -

fttaße 81. 243951 *

Zahngebiffe , Zahn bis 80 Psmni .
Goldsachen , Pfandscheine höchslzahlen
Kohn , Reue Königstraße 76. 210/20 *

Englisch , Umgangssprache , in 30
Stunden lehrt bestempsoblene . diplo¬
mierte Engländerin . Auch Sonntag »
vormittag , 51ursürstcnslraße 117,
Gartenhaus ( nahe Lützowplatz ) . 60/8 *

Platina . alt « Goldsnchen , Bruch .
gold , « ilb « . Doublsabsälle . Tressen ,
Gebiffc . Nehrgold , Goldwatten , Gold -
gummiS , Staniolabjälle , sämtliche
gold . und silberhaltigen Abfälle
kaust Broh , Goldschmetze , Küpe -
nickerftraße 29. Telephon IV , 6958 .

Platinabfälle , Gramm 470
Zahngebiffe . Silber , Altgold kauft

Ilümel , Auguststraße 19, III . +57 »
Raienblerche . Wegen « . Köpenick

Bahnhosstraße 40. wascht Bettwäsche'
Leibwäsche , vier Handtücher 010
( Wäsche versichert . ) Abholung Mom
tag «. 2Z12Ä

Vermietungen .
�Vohnonxen . Meviretew

Ttube und Küche , freundlich
raumlich , umständehalber sofort billiä geiucht für neue v«edelte Nave
zu vermieten . Näheres 170. , Frieden - Täglich br » zu 15. 00 !»u vermieten . Näheres 170 FAedem Täglich bi » zu 15
straße 107, Hos IV . '

> mo8 Verdienst . ( Sosort ©cid . )
®0f0tt Swb�K,� ,

Kdl n- Li ndcrUh � La�dg�wstr. T

♦ Pntzfedern . *

Dresden « Firma sucht Arbeitsftul
sür Fwgcl u,w . «usstihr/ichr n ,,, .
unter v . H. 553 an Rudolf Moi
Dresden . w

Sofort Stüde , �üche flubebör
Hl Zais» Fiedrichstral. ' 69? Ä
stratze Schönhauser Allee . +143 *

«fiihe , lofort vermietbar ,
Treptow .

Bouchsstratze 19, Verwalter . 1- 147

Limmer ,
Parkaussicht . Sauberes Zimmer

35' Hinterzimmer 26. Jan der .
Mariannenslraße 53. +13

Möblierw » Ztmm « . 1. MW
vermietet Eichb «g. Eberthstraße 48.
vorn IV . +131

Möbliertes Baitonzimmer sür
zwei Herren bei Raspe , Carmen
Shlvastraße 152, vorn III . +118

Möblierte Vordcrzimmers , ein .
und zweifenstrig , vermietet Schwanke .
Hollmannstraße 9, II . l365b

Möblierte Stube zn vermieten
Daldemarstratze 62 , Hos links IV
rechts . _ +13

Möbliertes Zimm « , 1 —2 Herren .
Dumoulw , Diedenhosen «straße 4.
vorn III . +66 *

SLhlafsteUen .

Möblierte Schlafstelle , 5 Herren
Pillauerstraße 4, Eckhaus, vorn zwei
Treppen , Pohle . _ +126

Möblierte Schlafstelle zu ver »
mieten Reichenbergerstraße 69, Seiten »
flügel I , Witwe Brandt . _ _ _+13

Freundlich « möblierte Schlafstelle
sür einen Herrn , 15, —. Flether ,
Eisenbahnftraße 42, vorn 1 +13

Schlafstelle DreSdenerfiraß « 30�
Biuente . StflS

AUetsxesnebo .

Möbliertes Zimm « ( allein ) zn »
I. Mai sucht jung « Mann , Osten
oder Südosten . Preis ogerleu V. B.
Postamt 28. fl3

Arbeitsmarkt .

Stellengesuche .
Kutscher , 20 Iah « , sucht SteDmg ,

auch andere Beschästigung . Sand « .
Koloniestraße 20. +03

2uche Stellung , Arbeit « öder
Kutsch «. Paul Ianl , Lausitz «*
straße 13. +13

Stellenanxedote .
Gattler aus Mufterkoff « und Re »

parawren verlangt Zimmermann u.
Peters , Kurstraße «l/42 . 13Slb *

Korbmacher aus Peddigrohrmebel
verlangt Westphal , Kommandanten -
straße Sl . 1377b

Packer aus Koldleisten verlangt
Max Leonhard , Weizens « , Lehden -
straße 86.

_
t

GchnlfreieS Mädchen tagsüber .
Lenz , Planuser 75, am Urban . 1379b

Geübte Sartonardeiteri « ver .
langt bei dauernd lohnender Be .

schäsligung Ad. Greiffenhagen . DreS .

denerftratze 34/35 . 60/13

Arbeiterinnen zum Sortieren
von Papierabsällen . Anfangslohn
10 . 00 Marl , steigend bis 15 Mark ,
» « langt Schimet . Mühlenstraße 11.

Im ZlrbeitSmarkt durch

besonderen Druck hervor , rhobrne
Anzeige » kosten S0 Pf . die Zeile .
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früh L Uhr von den VeZirkslokalen aus

Flttgblattverbreitnug .

Gerickts - Leitung .
L- bcrtricbcner Anklageeiftr .

Vor dorn LanSgericht Berlin I ( Strafkammer 7 unter dem

Vorsitz des Landgerichisbirektors Tplctistöxer ) wurde gestern gegen

einen Arbeitsburschen N. eine Anklage wegen Einbruchsdiebstahls
verhandelt , die wieder einmal zeigte , mit welchen Lappalien unsere
Gerichte manchmal von cmklagceifrigcn StaatSantvälten behelligt
werden . Der noch jugendliche R. . vefsen Intelligenz sehr mäßig
entwickelt ist , hatte einer ihm berannten Frau M. au » ihrer Woh¬
nung ein Fahrrad weggenommen , weil er aus einer ihr beim Um -
zug geleistete » Hilfe noch eine Geldsordcruna an sie zu Häven
meinte . Er hatte mit diesem Rade vor Frau M. Eintreten wollen ,
um es ihr sozusagen als Pfand vor Augen zu halten und dadurch
seiner Forderung mehr Nachdruck zu geben . lOhne diese Absicht
auszuführen , brachte er am anderen Morgen freiwillig das Rad
wieder zurück und stellte es der Iran M. vor die Wohnungstür .
Inzwischen war aber schon Anzeige bei der Polizei erstattet worden ,
und das Verfahren nahm dann den üblichen Gang . Vor der

Polizei gab N. an , was er beabsichtigt halte , aber man glaubte es
ihm nicht . Er wurde auch beschuldigt , bei der Entwaldung des
Rades eine Tür mit einem Äachschlüsfel geöffnet zu haben . Seine
Versicherung , daß er in der ihm bekannten Wohnung die Tür

offen borgesunden habe , wurde als Ausrede ziiriickgewiesen , und
die Staatsanwaltschaft erhob Anklage wegen EinbruchsdiebstahlS .
Vor Gericht machte der Verteidiger , Rechtsanwalt Niegner , zu -
gunstcn des Angeklagten von vornherein geltend , daß R. , wie

durch Aktenvorlegung bewiesen werden könne , ein sehr schwach be -

siihigter Junge sei . Durch die Veweisaufnahme wurde R. ' s An -

gäbe , daß er rurch eine offene Tür zu dem Rade gelangt sei , nicht
sicher widerlegt . Andererseits wurde durch die Aussage ei ms von
der Verteidigung geladenen Zeugen glaubhaft gemacht , daß N. tat¬

sächlich das Rad nur deshalb weggenommen hatte , weil er cs —

wie er diesem Zeugen sosort nach der Wegnahme erklärte — gegen
Frau M. als eine ?lrt Pfand zur Nnterstiihung seines Geld�

anspruches benuhen wollte . Auch Frau M. bekundete , daj� R. ihr
im voraus angekündigt
passieren , wenn sie T
Staatsanwalt selbst „ . . . . .
kam zu dem Urteil , daß R. freizusprechen sei , weil eine Absicht
rechtAvidriger Aucigliung sich nicht habe feststellen lassen .

Theater und Vergnügungen
Sonnabend , 22. April .

Ansang P/ , Uhr .
fteutat . Opernhaus . Siegfrlcd .

( Anfang 7 Uhr. )
Köllig ». Tck - auspicthau » . Stützen

dlt GejeMchait .
Deu - icheS . Faust . 2. Teil . ( Ansang

s Uhr. )
Ansang " llbr .

Kammerspte ! ? . Die Königin .
Sten . ' S frnigt . Opern - Theater .

Göschlotsen .
Neues SäiauspirlhauS . Diene -

' . innen .
Sessing . Alanbe und . Heimat .
Koiniiche Ovet . Orpheus in der

Unterwelt .
Kleines . Der Leivgardlst .
Berliner . BummeistudsNteN .
ilSesten . Die lusi gen Nibelungen .
Neues . Mein erlauchter Ahnherr .
Lnitivirlyans . Der Rcgislrator aus

Reisen .
Triaiion . Thsodvre n. Cle.
Reiidenz . Fernands Ehrlontrakt .
Thalia . Polnische Wirtschast .
Schiller «». Älllm « . idealer . )

Im Klubsessel .
Sch n- > ( tharlottenbnrg . Siedelet

Literatur .
Nachm . 2 Uhr - DI « vraut von

Mestina .
Friedrich . WtlhelmstädtischeS .

tiaiernmlnst .
Solksoper . Dir Zallberflöt «. ( Hb-

fang 8' / , Uhr. )
Suiten . SluS erster She .
Atodcrues . Der geldhtrrntzügel .

( Ans. 8' Ia Uhr . )
Kele . Roberl und «ertram .
Herrnfeld . Sch - idungS - Soupa . DI «

Bar - Schwester .
Neue « Operette » . Der Gras

von Luxemburg .
Molle « «tapric ». » erchel « wird

platzen ! lll . Klasse . ( Ansang
8V. Uhr. )

Meteonot . Hurr « — vir leben
nacht

Kastn « . Zwei vappen .
Botgt . Der Wilderer .
Apollo . Svczlalttäten .
VaNagr . Spezialität » .
Noaci . Der Flüchtling .
SteichSbaUen . SteNmer Singer .
Kart Haverlaod . Spezialitäten .
tiÄi »tcegar » en . Spezialitäten .
Walhalla . Bravo t Dacapo !

( Ansang 8>/ , Uhr . )
Wedding . Lichlspiel «.
Intimes . Nachtarbeit . Madame

Madeleine .
Urania . Taubenlirahr 49/49 .

Abend » 8 Uhr : Lebende Tierbilder
von nah und lern .

Rachmiitag » 4 Uhr - von Addazta
bis Korsn .

Sternwarte . Jnvalldrnstr . 57 — 62.
Kaiser - Panorama . Besteigung der

Zugspiv «. Reise über de » Brenner
nach Venedigs

8edl ! ! e?- 7dezterlj . �. ' er .
Sonnabend , abend « 8 Uhr :

lm kiluk - seissl .
Sonntag , nachm 2 Uhr :

Dl » Khrc .
Sonntag . abend » 8 Uhr ,

Im Klnbsensel .
W an l a a . abends 8 Übe ,
l » » » Crbnddc « iTai . ttifr .

Scliilier-fliealer
S o n n a b e n d , n a ch m. 3 U h r :

Die Brant von neoBta » .
S- nn ' dend . - be » d « « Uhr

Liebelei . Hierauf : lAtermtur ,

Sonntag , nach nt Uhr .

I > ie Jungtron von Orlcnn » .

Sonnlag , ave " i1 "
.!,■

Liebelei . Hierau , - �te . ntnr .

Montag , abends 8 Uhr :

Der Traum elu

Berliner Theater .
Adend « 8 Uhr :

BanimcUtadente " .
Morgen : Bummelstudenten «

kiöliez Ilikgtös.
Täglich :

U WM.
Ansang 8 Uhr .

Idester cieg Westeas .

� . Abend » 8 Uhr :
Tie lustigen Nibelungen .

Sonntag 3' /4 Uhr ; Die lustig « Wilustige Wiive .

Berliner Volksoper
Velle - Alliancestrahe 7/8 . — ' 1. 9 Uhr :

Die Zauberflöte .

Urania .
Wissenschaftliches Theater .

Tanbenstraße 48/49 .

Nachmittags 4 Uhr :
Ton Abba/ . in bi » Corfa .

Abends 8 Clif :
Lebende Tierhilder von nah und tern , abend

Lustspleihaus *
Abends 8 Uhr :

prr Uffliftrfltßr auf Mea .

Residenz- Theater .
Direktion : Richard Alexander .

Abends 3 Uhr :

fernsvlis LkekontMl .

f chwank in 3 tttten von Georges
ehdeau . F » deutscher Bearbeitung

von Benno Faeobjan .
Morgen und folgende Tage :

flernond « » hetontratt .

hlöliliek -WildgimitScltlslillgs

8vkst!8pie>iisli ».
Sonnabend , de « 22. Aprils 8 Uhr :

Kaferneulust .
Nachm . 3 Uhr : Wilhelm TeV .
Sonntag nachm. 3 Uhr : Die Jung -

au von Orleans 8 Uhr : Kasernen -

Montag 8 Uhr : Kasernenlnsi .

Ordnersitzung "
Ganeralversammflung

Heutfe
i ' lt Uhr '

«im Gewerksohafts - 1
haus .

Freitag , den '

_ 2«. April ,
abends 81; , Uhr , Im Gewerkschaftshause .

• dnun� : I. Tortr » s des Herrn Sohriftsteller i

, Ma* Grunwald : Ueber Öoethe . 2. Geschäfts - und Kassen -
befiehl des Vorstande » . 3. Revisionsbericht .
240/17 Der Vorstand , l . V. : G. Winkler .

# • « <

94 CLOU "

fes ; lichkeit wegen gosc

BERLINER KOTÜZERTHACS |
Uauerstr . 82 .■. Zimmsrstr . 90 - 91

Heilte Kachmittag :

Or . Promenaden - Konzert !
Außerdem abends : Kapalle d. I . Drag . -
Regineats . Obermusi kmeister Baartz bei |

freiem Eintritt .

bleibt der „ Clou " einer Privat - 1
lossea .

Mittwoch , den SO. April :
Unwiderruflich letzte Borst .

Wiederauftreten der gr .
Attraktion der Jetztzeit

Alltomobiliibttholungg-
rennen in der Fast

ausgeführt van La bell « Georgina
und ihr Partner . Mr. Baghonghl ,
der Neinste Netlkünstler der Welt .

Der große Coup
der Schmuggler .

Große AuSstattungS - PantomIme .
Morgen letzter Sonntag :

Zwei große Norstelinngek
Antomodtl - Ueberholungs -

rennen . In beid . Vorstellungen :

P. gr . Eollgd . Schmuggler

Luisen - Theater .
AdendS 8 Uhr :

AuS erster Che .
Schausp M b Alt . o. Ernst Ritterseldt
nach ewer Erzählung von H. Court «

Mahlcr .
SanMag 3 Uhr : Der jüngste Leut -

nant . 8 Uhr : gapsenstreich .
Montag 3 Uhr : Der lritisch « Tag .

potgtssmer Potsdamer

Str . 72/72a Str . 72/72a
�. uf vielseitigen Wunsch bleibt bis auf weiteres geößnet als :

Größter Eispalast der Welt .
Allabendlich :

öliDzende «portliche Vorfübroogen und die Aasslaftnngs - Feerie

„Eisfest an der Hewa . "
Eintritt bis 9 Uhr 50 Pf ,

Nach 5 Uhr M. 1, — , reservierter Plate M. 9, —.

OSE = THEATE
Große Fvanffurtei Str . 132. l
Ans. 8 Uhr Ende ll Uhr j
Robert «nd ptriram . i _Ij

Sonntag nachm . 3 Uhr : Muttersegen .
8 Uhr : Robert und Bertram .

Metrvpol - Tkestsr .
Hurra !

Wir leben noch !
Große AuSftattungsrevne in 7 Bildern
v. I . Freund Mnflk
An Szene gesetzt noi , ,
Ansang 8 Uhr . Rauchen gestattet .

o. B Hollaender .
von DK. R. Schultz .

Sonntag nachm . 3 Uhr :
Mamsell Ritouche .

! „ Mk teuere ! Kahnt & Herlzer
l Telephon : Amt VII . Ar . 2052 .

i Sillige llgmpsm- txfszsgksfgn ° b V/sKendMilö «ai &tcl
am Sonntag , den 33 April .

Bonn . lOst , Uhr nach Hefleuwinket —Sieu - Zittan .
Nachm . 2 . . Sreid «! Grünau —Krampsndorg —Tiegenhals .

Hin u. zurück 70 Pj . Rinder die Hälite .
| A»i « : Dampfer find an Gewerksch . , V creme u. Gescllsch . bill zu vergeben .

« MW
Sensations - Erfolg

der drei Novitäten

Dos Scheidungs- Souptt
von Julius Horst .

Die Bar - Schwester
von ' Anton und Donat Herrnseld .

Ei « PrrlobongsgkschSst
von Anton und Donat Herrnfeld

mit den Autoren in den Hauptrollen .
Ans. 3 Uhr . Borverkaus ll —2 Uhr .

hks Volksgarlea omp
» Frledrlchofclfle , Prinzen - Allee SO .

Endstation der Slratzenbahnen Ar. OS und 70. tmmmmm

Jeden Sonntag : GpOSlOB * TsnZz
Vereinen und Gesellschaften bestens empfohlen .

Zwei verdeckte Kegelbahnen .
Küche und Keller in vorzüglicher Ordnung .

Abends 8 Uhr :

Lina Loos
mit neuem Repertolr .

j ?sttv ?vsuK7dupps
Weltmeister d. Akrobatik

und das

grob « April - Varictd - Programm .

AossKs Theater .
Dircllion : Robert OHI.

Berlin N,. Brunnenstraße 18.
««roste Gxtra - Borftellung i

Der

Ab 8 Uhr :
Nur « och kurze Zeit !

DaS gr . komische Programm .
9- , , Uhr :

« rSflter Lacherfolg :

IfaflnHck Prang
in feinet Burleske

Ein Gemütsmensch .

RöDlgsladl - Kaslno .
Holzmarktstr 73.

Täglich : Franz Sobansbl ,
Viktor Ritter , Lotte le Man«, Geschw
Waldow , Adolf Holländer al « Gast .
der berühmte Jmproolsator The
Viodla «» usw.

Ter undankbare Sohn .
VolkSttück w l Alt von Reisslingrn .

vsssno TkSstvr
Lothringer Strage 37.

Bon Presse und Publikum anerkannt I
Grobgrtiger Lachersolg I

„ Zwei Wappen4 *
eon Blumenthal und Aadclburg

Dazu : Vartahott « Rosakon - eroreinen .
Sonntag ä' i , Uhr : » Marianne »

( ein Weib au » dem Bolle )

Schauspiel n. d. gleichnam . Roman
der »Bert . Morgcnpost " v. P. Hiller .

Ansang 8' /t Uhr . _

Waliiaila - Tlieater .
Dir . James Klein .

i ( Rosentb . Tor . ) Weinberg » « . 80.
SV Heute - Mtzg 1

Sonnabend abend » 81/ , Uhr ; |

| Der Trompeter von Säkklngen,
ssn Szene grsetzlv . Dir . I . Klein .
stlein , Preise . Rauchen gest.

tf *

April - Spielplan !

Der

sprechende
Hand

and weitere
» Don "

12 Attraktionen 12
u .

Roda Roda #
Rauchen gestattet .

Trianon - Theater .
Täglich abend » 8 Uhr :

Theodore A Cle .
Sonnt , nachm . : Myppeiytet Abenteuer .

Admirals - Palast
am Bahnhof FricdrlchstraOo

Bis - Arena
geöffnet ununterbrochen von 10 Uhr vormittags .

Nachmittags und abends : Eislauf - Produktionen

HJtabendlicb : Lis - Ballett
Montreal

SebUifselmlieti
Vormittag « : Konzert Qörner

Urcnesier o3 Nachmittags : Militär » Kapelle .

Jf Abends : Elndtlshofer - Iioiizert .

Sie Stadt » u

Bis ' / »7 Uhr abend « halbe Kaasenproise .

Mos Suseli .
Sonnabend , den 22. April 1811 ,

abend « 8 Uhr :

t

Ferdinand Bonn
mit seinem Ensemble

König Richard III.
Troeödie von Shakespeare . I

woeftentaenppelse .
Sonntag , den 23 ; April 1911 ,

nachm . S' /j Uhr .
Jeder Erwachsene hat das

Recht ein angehöriges Kind
unier 10 Jahren auf allen Sitz¬
plätzen frei einzukahren .

In dieser Vorstellung auBer
gewShnliches Galaprogramm und
die vollständige Pantomime :

Armin .

Iii
Alt - ffloabit 47/48 .

Sonntag , den 23. April 1SU »

Auf

allgemeinen Wunsch wiederholt !

Hast und Liebe .
Drama in 3 Auszügen v. Max Halbe .

Kasseueröstn . ö' , , Uhr . Ans. 7' / , Uhr .

«ach der Vorstellung :

- - - - - Tanz , - - - - - -

WW- kVMR
Heute vorletzter

Volkstag !
e™1. ' ."; . . . ein Rind frei !

Jedes Kind

erhält ein Geschenk .
Hede Kosch , das Mädchen

aus der Steinzelt .

Karl Haverland -
Ansang Thnefna Kommandanten .

präz . 8 Uhr . IMivt . straße 77/79 .

Aas Aprilprogramm über -

trifft alles Dagewefeae .
Neul Tie schwebende Musik .

V<>llAt - Tri » e » ter
Gesundbrunnen , Badstrahe 68.

Freitag , dm 21. April 1911 :

Goldene Berge .
Bollzstück mit Gesang in drei Akten

von H. Willen und S. Jacobsohn .
Musik von St. Bial .

Kelchshsllen - Ihenlel ' .

Mm Sänger .
Brltton al »

Folies Caprice.
Täglich 8V, Uhr :

. Wer tlielm
wH ' d plsstaeal _ear Bunter holo - Tell .

III . Klasse .

Für den Jutiat » der Inserate
übernimmt die Redaktion de «
Vudlitnm gegenüber keinerlet
Verautwortnng .



c Abzahiungsaeschäfte

Credit - Haus

,Bellealliancett
| Bellealliance - 8tr . 100, I. Etage .

Waren d. Möbel z. knlant . Beding .

Berliner Credit - Haus
BV Komraandantenstr . 67. " VC

ii-
TurmstraBe 55. Ecke Waldstr .
gewährt jedem b. spielend
leichter An- u. Abzahlung

■nehrjahrigen Kredit
auf Waren und Hlöbel .

Auf Abzahlung gibt
Wllh . Neumann . r�ippelalle © 83

Waren , Möbel , Garderobe .

WßlMrl,fWoi,1,neist*r '. Straße 141.

SiDalco(Bllzbrause)
Gen. - Vertrat . OttO StarjCk
Ä' O, Landsberger Allee 6/7 .
- Fernruf VII : 1666 u. 1564. -

au z Abr ah am
Hamb. Messina - u. Romertrank - Kell .
N 4, Schlegels t. 9, Fernsp . III , 7727.

Dete Brciise SSÄrtt� - :
Cufrrh Seiter - u. Liraonad . - Fabrik
DUlilij , Thaerstr . 44. T. A. 7,8176 .

alkebel -
freie » 0etränk .

Berlin O. jKthlfl 4

f�Irbelter - BeMeldung J

Fes N l�eTöT�' uermr . zz
®* Bergmannst. 96

Hamburger Laden , Cbarl. ,Wall8t . 69

Höhnen 2 löring�Ä� :
Lflndsb . Alleel48 . jRixd . . Berg3t . 66.

� Bäckereien , Konditor . J

uuiiibU ) i nae

$i ' $i

BSottner ' s

Großbäckerei
Geschäfte in

Berlin ,
Charlottenburo .

Scbäneberg ,
Wilmersdorf .

tulershoternäeterel . Itai�ntsl
ÄriioiD Beustar ' s

I LandbrotfabHk >
Alt - GUenicke bei Berlin

Ideseni »�ste�i»ll�«tiia� »�»z«�.
Max Backer , Ramlerstr .
Wllh . kehrend , Manteuf feistr . SS.

Großbäckerei Haz Boche
Berlin W. , Schöneborg ,

Friedenau , Steglitz .

Bäckerei und Konditorei
WUh . Toerllti , Mariannenstr . 5.

Brotfabrik
K. zum Brach , Tegel , Schuistr , 1

BuehlÄSohn ,
Willy Dolor , Prenzlauer Allee 42.
Hermann Carl, Biidf. , HermaDislr. 231
Herrn , Eder , Schonenschestr . 1

1�� Engel ' a
Heinersdorfer Mühle i-;

Veikfsstell. : Koloniest . O. RodeDbergsl2,
Bijäerjtz «t . 55,8ebi?elbej »«rsl . 44,8vjve-
milndfrstr . 43, Pankow , Florastr .

WiHl. EßSSl Weitfasee�rtstr. 4.
Verkauf in Milchgeschäften

Berlins Bekannt gegeben, d. riakate .

lischer , Göriitzorstr . 55.
falkeneteinstr . 20, Eöpenickerstr . 172.

BigoKranfcenateln , Soidinerstr . 69
liaenli .Kraribrot,fieli .priLin. tt . äntl. tiiff .

Feronla
AIIeinig . Fabr . Gebr . Haeen Nchf .
Max Hagen , Dalldortorntr . 16.

Gaedicke ' s Bäckerei
Ober - u. Niederscböneweide

Karlshorst , Baumschulenweg .
W. Gerlach , SchÖDebg. Srdaaslr . 6/7.
WaldemarGeske , Treptow, ElseMtr. 38.
Gonsior , Graetzstr . 65 u. 67.

Erscheint 2 mal
wöchentlich . | Beztigsquegten�VerzeSchnis . | Untenstehende Geschäft «

empfehlen sich bei Einkäufen

Bäckerei „ Nordstern "
Inh . : Gust . Müller

Filialen i. verschied . Stadtteilen

Fetei ' ' sGrofsbackerei
in allen Stadtteilen u. ostlichen
Vororten ; üb . 60 eig . Geschäfte .
Paul Rißraann , Tunneratr . 36.

Conrad Richter
Brotfabrik Nied . - Schönhausen
Niederl . in all . Stadtteil . Berlins

Max Sander , Dunkerstr . 23.

fOttoScillatÄÄo
Gustav Schulz , Georgcnklrclistr . 87
Sdiäpe , H. , Rixdorf , Bergstr . 84.
KU. Iiiitt £ 4 Filialen in

Sikorski . WeiBcnsce. HcInendorferstr . lI
Max Spillmann , Görlitzcrstr . 63.

P. Springer bc�ÄV
Gustav Taopliz , Prinzen - Allee 61.

Thoma ' s bew . Bäckerei
Ackerstr . III . Gerichtstr . 84.
Ernst fFötr , Reichenberge rstr . l 11.
Ferd . Tzschetrsch , Wrangeist . 45

nhricli�F�rn " 8 '
I G. Vogt , WeiBonsee
_3Fiiial . Hauptgosch . SednnBt . l
ÄlbcK Wiese , Kolontostr . 84.

Heinrich Wittler
Psinpcrsitkei -, Schwznbrol - a. Simoni-
brot -Fabrik. T. II, 3213. Mais ». 7.
Verkaufsat«) ). I. sil . Gegend. Groß-Berlini

Badeanstalten

Anstalten vom Admicalsgarten - Bad;
Alexanderplatz 3. Luisenufer 22.
Reiniokend . - Sfr . 3. Latzowstr . 74 .
Arkona - Bad , Anklamer - btr . 34.
Augusta - Bad . Köpenick . - Str . 60,61
KSesw - l Lan- isbcrgerstr . 107
* - * Goiioowstr . 41.

Bürger - Bad �b " " '
Bad , Münzstraße 2.

V�dllllZ, - Kassenlieferant .

Ceutral-Bail Anze " gÄr . » .
Helena - Bad , Culmstr . 20a .

Erstes Lohtannin - Bad
tägl fr. Ablockong, kein Extrakt Wall-
»Ir. 6/8. lief . a. Ka««. Nea-Cälla a. W. 7,8

Bad Frankfurt , Gr. Frkft . Str . 136
Lieferant sämtl . Krankenkassen

Alfred Graf , Beusselstr . 24.

Bad Friedrldishaln,Lssilib . Alleel33
Cüniels Bade- Anatalt , Braanentr . 120.
Badeanstalt , Hasenheide 18.
Nohencfaafen - Bad . GoltxitlOs

Am Nollendorf - Winterfeldplati .
Börsen - Bad , Dlrcksenstr . 50

Am Hackeschen Markt .
Lieferant aller Kassen .

Iffland - Bad, Mnrsiliusstr . 9.
Jungbrunnen - Bad

Baumsolmlenweg . KieniolMlr . 177/78
Kur - Bad , Betersbargerst 64, lief . -Kr.
Kaiser - Frledrich8 - Bad,CbarI . a. Bbr.
Köpenicker Bad , Köponick . - St . 176

KuP- AMtalt " Löser "
_ Rosentalerstr , 70.

Kuranstalt
langjähr . I. Assistent d. ehemals
weltberühmt . Jakobi Heilanstalt
HT Pflanzenheilverfahron " Wg

Atteste von Geheilten .

Röhn ' s Samariter - Bad
Frankf . Alle , 32. Rigaerstr .
Bad . Meyers ' Hof , Ackerstr . 132.
Marlenbad , Cbausseestr . 42.
MQnchenerBad . RiJUscbciientrJt .
Natlonai - Bad , Brunnenstr . 9.
Neander - Bad , Neanderstr . 12.
Nepton - Bad , Sehmhtnser - Allee 104.

Nord-Ost ushÄ
Bad Ostend » �
Ost - Bad . PaQisadenstr . 76.
Bad Pankow , Wollankstr . 26.

Passage - Bad SÄ !
Prinzen - Bad , Prlnzenstr . 43.
Reform - Bad , Wiener Str . 65.

RSner -Bail - ÄgsÄ�
Russ . - röm . Bad , Stephanstr . 40.
Schiller - Bad Ä, .
Schönhauser Bad , Gcböali. Allee 28.
8 i I e 8 i a S�laslseh est r! sT
Spandauer Bad, Nenendorf . Str . 96
T TIKtor - ln - tia <3 - —
Bf Kottbuser Damm 75
V FrledrloMHilhülm . bad

Cbausseestr . 87.
Viktoria - Bad, Rni«nelitb . ,Pr. -AIberl«tr . 6.
WlIheImsbad,Sebützeutr . 181 2762.

Bandagen , Oummlw . �

Herberg , Pau ) , AmfifnrA�h ' . ss
Dtrechterstr . 17. Burgdorfstr . 14.

Oscar Hildebrandt , Langestr . 25

ria
Badstr . 13, Scbwed . -
St . l9,SoIdinergt . 30,

. Keinickend . - St . 118.
August Kümmel , Pankstr . 46.

M , Bädurel KöpeDidt
Geschäfte in allen Stadtteilen .

L. Klerzkowski , Wicbertstr . 5
Kilies - Großbäckerei , Boßestr . 8.
H. Krause , Tegeler»lr . 32 o. Triftstr . 43.
Carl Laudahn , Weberstr . 30.
P. Lauterbach , SchöBebg�KolonnonüUS.

WMM Brettatirii! ä ;

Rieh . Liebenow
BLxdorf , Bergstr . 143

Brotfabrik .
Filialen in allen Stadtteilen .

Albert Lippert , Gubenerstr . 26.

Plachc . Ca rl . �' lf "
Bamariterst . , Ecke Frankf . Alied ,
Proskauerstr . 31. Voigtstr . 30. .

Waldeyerst . 1. Grßnbergerst . 15'
Btraiibg . - St . 39. Franseckyst . 16"
Albert Manihey , Faikensteinstr . 37'
E. Martin , Gieimstr . 55.
Jos . Mihatach , Trept. , Graelutr . 69

Mollwelde ' s bew . Bäckerei
Zisnskirchpli . Rroantnslr . äLoUir. Sl 34,35
Gustav Mflhlsteph , Rhinowerstr . 2.

hBlllllir . SSr1 . .
Marienhorgerst . 2 Fransekiat . B«
0. Nnch t igal I,R iiJorf , Pfiigers 1r. 7n;7 1.
F,NenmAiin1ReiBickMdf, ?SomBerslr . 52
Du gr. Brolv. Berlia, kbpeaick, Ktrlshtsi
s. Scböieweide. R. Noah , Friedrirluliagea
Bäckerei Oststern , Sckaniweb«rsi . 23
Albin Qnandt , Tiisiterstr . 68.

R. Bänke , Stralaner Str . 56.
Lange , A. E. , Brunnenstr . 167.
Meyer , P. , Ri . ,Berlinerstr . 49 —50.
Pelzmann , D. , Neue Könlgstr . 30.

Wende , A. f TÄr311
Pointso Ä ScydeistraBo 15,
KCICnC , rt . Lief . ailerKassen
Max Schönfeld . O. Müggelstr . 3.

f BeerdlgTAnätirSarflni . j
Berndt . W- FilUoersir . l . EckeäemeliL
A. Bnttl , Zorndorfer Str . 23.

Mül fötllS Frankfurter - Allee 170
G alster , M. , Badstr . 62/63.
Georg Heroldt . Oderbergerstr . SS.
Hiekel , Fr. , Gr. Hamburgerst . 37
Ko ch, Emil,Weifiensee . BerIinerA . 45
G. Ichnsnn , i ' asewalkeretr . I E. Gericbtstr.
Otto Löwenstein , Fruehtstr . 45
Misch , 0. 17, Münchebergerstr . 1.
Moldt , Fritz , Rixd . , Reuterplatz .
Gust . Nobert , Potsdamerstr . 115a
H. Petermeier , Strelitzerstr . 8.
Peter - Schi ey, WUh. , Zuuaentr . II .
Rommeck , C. , Ei. , Hermannst . 22.
Fritz Settekorn , Elbingerstr 21.
R. Stark , Wiclefstr 20,

Witb - Scbolem
Kottbuserdamxn 94 , Keller .

Bierbrauereien , Blerh .

«I.
Aktienbrauerei Potsdam .

Eigene Niederlagen :
Berlin SW, Tcmpelhofer Ufer 15.
Brandenburg a . H- , FehrderStr . 3

Spezialität :

PotsdaraerStangenbier
in Flaschen und Gebinden .

Rnnynl I ? v Hlxdorf v□ unzei , n . Ka>s . Friedr . - St . 49.
Büttner , A. , Danzigerstr . 96.
E. Leischner , Kott busserdamm 69

Kronen�GrossmaDD
Elsasser Str . 92

Leser des „ Vorwärts " 5 % Rabatt ,

! lEüeüiIort,O . P. . uÄeÄd:
Sehraramar,H . ,RiChaIrdrtdi8 .

Bergbrauerci . ' : ?.
Feinstes Doppelbier

Tel . III . 1412.

Berliner Bock - Brauerei .

Bcrl Weifsbier A. Landre
Slralantr Str. 36 37. Tel. 1. 7585 4001 .

Weifsbier C. Landre Ätl - Bes.
Straßburger Str . 6-8. Tel . III . 1692.
Brancre ! Alt - Berlin , Charlottenb -
Gabriel 4 Jaeger, Weißbier. T--A. III,No. 630
Bl

Bniei WIM
, feinste Oualitätsbiere |

IrauereiFfetferberg
Yersaud - nnd PilsenerBier .

Brauerei Tivoli ÄSÄ
Fruehtstr . 37

BraQere! Weläensee , G. Eiden.
Carumel - Weifsbier
fast alkoholfrei, erfrischend, bekömmlich,
Berliner Weißb. - Brauerei E. Willner .

Q roter ja ns
Malzbier . Sckiah. - Alles 136, T. m, 5063.
Hasse - Brauer « ! . Amt IV 159

C. Habels Hrauerei
hell — HabelbrSu — dunkel .
Herapel , E. , Müüerstr . 138 d.
Kahlenberg , A. , Müllerstr . 166 o.

Brauerei Engelhardt A. - G.
Lagerbier . Malzbier .

Unser

Goldbiep
ist nicht nur ein

Erfrhchnngstcträak , sondern
auch ein

Gesundbcltsbkr ersten
Hanges .
Berliner Öninns-Bfanfirel , Berlin 8.

Yicd. Göseke, 7 Filialen .

F. Hagen 22 ' ST
August Holtz ÜJS/ ,
Hoff mann , R. ,Ober - Schöneweide .

CarlJacubczyckSpandau
Kenten , Gebr . , Wörther - Str . SS ».

Kosmalla , E. , 4gÄte
Eugen Köhler , Neue Königstr . 68.
LiÄtenstein , A- , Thaerstr . 28.
Paal Liudaer , Strelitzerstr . 66.

ßiitterbandluiigFritzHuth .
Maecüng . J .

Markthalle , Auäreaactr. , Knutstr .
Memeler - St . 74 , Grüner Weg 97.

Nordstern in BerHn NmNO

Poraorski . Paiil cÄS8

E Butterhandlg .
p Uermannstr. 116,
I Hennannstr. 39.

bcnonereiai , umz , u nau

Schröter , L
ErnstScIineidePi Spandau
ScbÖnefeldt , Britz , Chausseest . 51~

35
Verkaufs -

steilen .
Schulz , Arthnr,Rl , Hermannet . 65
Schumacher , J. , Markusstr . 47. .
A . Talman

Uhly 8t Wolfram

Vereinigte
Pommerscbe

Meiereien

48

Terkanls-
sleiien.

hEßrgWUDtfer . EerMtÄsnlr .
Zum Stern , Adnlbertatr . 12.

c Cacao , Chooolade

Assmus8,KasUiiiea - Allee 39, Koifitüren.
Filialen i.all.
Stadtteilen .Cyliax,G . ,1

Lnlsenbrauerel WeiBonsee .
Berliner Porter , Malz u. Weiahicrl

Brauerei „ Stern "
y. 4, Chansseestr , 40, T. - A. 8882.

S . 1 > . Moewes

Hohersteinweg 6/7. Tel . I, 8360.

tlDdmBraDhin B8rlin. t
lioiddentuhes Braühaüs , L- G.
Schlosisohestr . 20. Tel . IV. 4785.

PaS, Tabakpfeifen

■Kasnlke . " '

Berufskleidung Z
xrTarccnr�pännnisSfiTriK
Keiner , Otto , Gerichtstraße 86.

Schuch,M . ,�Äi
9diwalbe,WUh . ,Wolllner - Str . tl .
U/gptf DP 4 Mühlendamm 3,
To u v A o 1, N t Kotthnmdsmai 98

Riditerito . j . f . iÄ -
gegr . 1820. Berlin C 54. T. III , 1517.
ßnlenri Flaschenbierversand ,
nUlaUU G. m. b. H.

Schade , Weiß-8 u . �Ma1zh ie r.

SditaM Mönetog
SohiossbrSu - Kponenbran

in Gebinden und Flaschen .
Scholz , Herrn . , Schönieinstr . 23.
Stadtbranerel - Schöncbg . , Bshnit. 14.
Strchblow * Co. ,Weiib. lG«riclili4 . 45.

Us-Braii(!n!lTeiitofl!a. lltf87.
Weissbier Albert Braun .

Weissbier, C. Breitbaupt ,
Palisadenstr . 97. Tei . - A. VII , 2634.

Min F. W. BilsM Li
Lagerbier und Malzbier

{ Blumen und Krön » « j
olta�nnerTäuT�uIIerstrrTT��
Blumen - Becker , 0. Fraülfnrtcr Allee 3.
Casper , Chari . , Krnmmestr . 29.
Blehird FeUch , Prinzen - Allee 30
Paul Gross , Liileast . 6»( Tervirt ] kau)
Otto Hinz . Graunstraße 8.
Alb . HUse , Wcitcncee, Berliner Allee 38
Bertha Herhold , Genne» 8f Irutr . 166
Menzel , K. Rixdorf , Hermannst 124
G. Neumann , AVienerstr . 1.
Ww. Rntschke , Ri. Hermannst . 62
Tbiedtke , Rixdorf , Hennann8t . 64 .
B�iaiie�evxve�FricSr�KFriedenl

f Bouillon . WOrfel }
Nötipmlttel - Oesellschaft

„ Krone * *
Michaelis & Co. ? : 5;
Berlin SW. 47 , Hagelberger Str . 49.

Q�Buttep�ElePjJtäse�J

J. F . Assmann
_ 20 Filialen in Berlin O. -

ArcnzÄPopcrsTtrÄr
BntlerbandlnnK

SckßfiBBBB — 5 « � -
Max Baenladi . 8 Filialen .

OskarBeckc�att .
Dresdenerst . 97, Blücherstr . 11
Beichenbergerstr . 18 u. westl .

Vororte . Vorzugspreise .

Fritz Bartz Fni®leni
Buntrock , W. bcÄS1; ».
DQnklsr , Otto . 11 Filialen .

Ä. Däweritz . tÄJIÄ
CarlFranke� " '

Die Fabplkste der

„ Sarottl * *
Cbocoladen - u. Cacao- Industrie -

Aktiengcseliechaft
sind überall erhältlich .

Schüt »,Warschauorst . 82,ggr . l900

Seiffert , Erich, SVoCtem
Tnlrhmsnn H ChÄDsseeit42,B&d3t . 33*-
iKiUllliull 11,0. Weißensee , Antonpl .
C. Voigt , Gräfoat . 27,EckeUrbanst .
Wcrkmcister6Rctzdorff,0 . ,GrFrtDk -
fnrtcr -iStr . 89. Gr. Weg. l 13. Dreidj. -Str. 69.

[ ClgarrenhandiuriBen

Brager�T�TSxdorif�Bergstr�T .
Bräuer , P. , 0. 112Pro8kauer8t . l2
Frohs , Gast . , Rixd . ,Tbomasstr . 3.
flArrrocj II Chorinerstraße 13,
Uül gdS , ITl, Tabak - , Pfoifenhdlg .

Filialen
in allen

_ _ _ _ _ _ _ _ Stadtteil .

Klein , Wilh . S »

Willy Münstermann . GlediUckitr . tS .
Schirmer , A. , Invalidenstr . 2.
Weber , K. , Ri. , Hermannstr . HO.
Wolters , Theod . Blflcherstr . 25.

c Damenkonfektion

Hugo Ahronleld ,
Gr . Frankf . -St. 117, Badst . S2.
Bluci , Kleidet, Hiatel , Ktlulerl

Max Arnsdorff
Oranienstr . 176 n. Rixd . , Bergstr . 9

[ arlBnMZWEÄnÄm .
Cohn , Geschw, , Bergmannstr . 9.

[oDfßktioiitaWeilillDgK
CzerGvlnskl , F. ,Keichenb . - Str . l52 .

Dombrowskyj��li' a
Holz & Ascher

O. Frankfurter Allee 68.
N. Schönhauser Allee 127.

Mncac Landsbergerstr . 58.
riOhe &, Mäntel , Kostäme . Röche,

_
. Kost

Pappelbaum
BlufS. KIeider,R . >clo . G«llg «Titr . 36/37

ASelowsky�Ä « .
Wagner,

Westmann
1. Geschäft ; Uohrenstr . 37a.

2. Geschäft : Gr. Frankt - Str . 115.
Bei Vorzeigung 5 % Rabatt ,

LÄIaI {P Blusen !! Kostüme
ff U 111, Schönhauser Alice 127a.

Ä. Kieper, Nowawes
Friedriehstrasse 28 .

C Drogen u. Farben J
Adler- Drogerie ApAo "0ban.
Adler - Drogerie , O. , Müggelstr . 8.
Anzermann , Königsbergerstr . 13
Aiwib. Lindenbtrg. Strtlili . Str . flKorl -Mli.
Artelt , Kurt , Ri . ,Reuterstr . 43/44
Becker , C. Litthauerstr . 6.
Berger , Box. Bunmelsbg. . Sonat»Jitr . 8.
O. Beug , BöeUstr . 54, Ecke Gnonitr .

itUocaiiD�SÄf . " �' �
Sämtl . hygienische Bedarfsartik .
Bohne , O. , Spandau , PicheIed . Str . 3.
Böckmann , Fr . Hocbstädterstr . äl
Robert Brüggemaim , Alt- StraliaTO
Domsalla . W,, Falckensteinstr . 44.
Donath , W. ,Landsbg . Str . 99Ecke .
Drogerie , Landsberger Allee 55.
PKorf Mav Kopernikusstr . 17.
lillin , Dlo. \ Warschauerstr . 2l .
Edison . Drogerien . O. -Seköeeweide.
Paul Eichel , Friedrickshagen .
Franz Fischer , Frukf . Chatssee 148,
Samtl. Cenmiarnkfl ;; vi«kr. BeÜeeoeg,
Fortnna . Drogerie,Zo8sener8tr . 35
Lieferant f. sämtl . Krankenkassen
Franck , Lndw . , Ri. , fltrmaaaatr . 108

Föh8e,0 . Frucht8tr . 62
Friedrich , Panl , O, Gärtners tr . 29.
German la . Dr. Spand. PicheIid . St . 91 a
Grasnick , Fr. 0. Krogpriszeutr . 48.
Gottschalk , Otto , Krautstr . 55 a.

Alfr . Gotting , FrÄer
Greiner , H. , Reiniekendorf . Bt . lOS.
ApothekerGrünenthal,Wietewt8 »
Gunther , „Lewei-Driigerie ' . Slreiiiil . l ?
Hetniscb , Rod. , Boxhag . CbaaselS .

Haeberieln . Trept , Graelz-Boacbestr.
Hansa - Drogerie , N. Raumerst . 50 .
F. Hotop , Ifnsa - Drog. , Cfnaoslr. 6.
Klahn , H. , Ri. , Kai«er-Friedrlchslr . 236

Kii8jeliMk -Dnig. . HeÄt. ii ».
Kronen - Drogerie , Alt - Boxhag . 49.
KrönlngsAdlcr - Drogcrie . IUinlorstr . ?.
I omot/Q Schamweberstr . Ua ,
LiClIii/iVC Ecke Weichsclstr .
Lorch , Ph. , Reichenbergerstr . 116 .
G. Lehrmann , Prinz Eugen Str . 6
Max l . lfrki «, O. 34. Ebertystr . 35.
Luisen - Drog. , Friedricbof . Berlmcrst. 22
Alfr . Marsch Culmstr . 37.
Messing , Rummelsbff . TOrrBchm. St . S5'
W- Metcke . Charl . , Potsdam . - Str . 8.
NeUe , Felix , Memelerstr . 16 a.
Neue Drogerie , HochmelsterstS
Apoth. Oppcrmann , Hennanastr . 227.
Felix Plnkert , Rügenerstr . 10.
Piper , R,, Boxhag . , Sonntagstr . 29.
Ramien , Otto , Landsbg . Platz 1.
Rats - Drog . Spandau , Pot�dan. St 2.
Rattey , Hans , Memelerstr . 72,
Bill . Bezugsquelle f .Gummiwaren
Rathaus - Drogerie , Ri. Don&nstr . 24.
Recollin,P . lReinickendorferst . 51
Paul Reichel , Friedridishagena
Arno Reif , Weberstr . 30.

flpotL lüditff , ri - Äii
Louis Rühl , Inh. Pnnl Rubi. Cepenick.
Franz Scfaönbeck , Obemcbönei-eide .
Schubert , O 34 Ebertystr 46.
Schultz . Hug « , Müllerstr . 166 a.
Photogr . Bed. - Ärt . , Hyg . Gummiw .
Erich Seidel , N. Lycbenerstr . 113

SiEglriEi-Drogßrie.loiowniesetnr!JM.
Edmund Buchloh , Soidinerstr . 26,
Lief , sämtl . Krankenk . T. 11,2658-

Spangenberg , Frankf . Allee 34.
Carl Spitzer , Straisunderstr . 29
Unlon - Drogerie . RomintenerStl .
Vlrchow - Drogerie , Fehmarnstr . 4
Rob. Welach,Frantf . - Chaus8ee95 .
Werder - Drogerie , Britz. Rudowerst 5a.
Wedding Drogerie , Genterstr . 37.
WimWesch,Charl . ,NehringBt . l3
A. Woblgemuth , Usedom Str . 22
Zobel , Georg , N, Ackerstr . 50.

� El « « « -

Aln , O. , Ri. , Kaiser - Fried richstr . fi .
W. Allner , Mulaekstr . 24.
Otto Bell *, O. Grüner Weg 49.
BeuteLC�Boxh . dfeneBabnbLt . 26
Herrn . Braun , Landsbg . Allee 149

Brenneke,C . ,w«ngeiftr94
S. Bpsnnek « , Bebänk. liI »« 156.

G. Brucklacher ,
Otto Döring , Rixd, , Elbestr . 34.
M. Eggeling , Müllerstr . 29.
Willy Erpel , Turmstr . 29.
J. Fehrmann , Birkenstr . 57.
Flaek , E. , Spandan, Schöncwildcratr . 34.

Gehäe « Wolfram LtÄ 55.

Rüll . flElOIE�Ä. �britpz .
LUillnp Wilmersdorf erstr , 102/3

ü \ m Haus - u. Küchengeräte

Jacob , Otto , wBÄr° j .
Carl Jung , Strometr . 31.

MClUtll SHeh ™™ade 9,
PülM ITürutällt Weidenwog 62,
bdi 1 Ml Malll Hau- n. Knrhengerite.

KniehaseAskSu�frsMea
Fritz Köhler , Hocbstidterstr . 2.
Wnrl Drsarirn Schönhans . - AlieeBO .
RUH IlIllMi ! , Ringbahnhof .
Ad. Kunze , Bixdf�KuierFriedricb9tr . l78
Gust . Lenz mSV
LQbcke , Ernst , Samariterstr . 13.
Markwart , Bernh . , Baiaucbaleaireg .

TaOrScEerSer
. Fraaseekist . 40,

Buartikel , Werkzeia « fär de» Baabedarf.hhh�bssheshhhhhh
Franz Müller , W einmelsterstr . 9.
Müller . R , Boxh. , Wismarplatz 3.
A . Radioff , Beiaeklrf. , Narkatr. I t -See.

Bbopb Reiner, SÄ
Max Richter , Schönh . - Allee 104,
Rössel , F. , Markgrafendamm 1.
Rflhlmann . P. , Müllers t . 40b,E . 8eesL
Schmidt , Panl , U, Schinxelent . 49.
Schröder , G. ,Ri . ,Hermannstr . 59/60 .
J . C. Schütze Nachf . ,B5f
Helnr . Schupke , Wielefstr . 12/13.
Sellack , Th. , Ei. , Hermannstr . 48.

Georg Sfasinowslfi , EctGämist
lioli . Sfioötllaüil . ��TaÄ
E. Teescfa , Ri. , Kircbhofstr . 12.
Paul Tiegs , Chansseestr . 42.

| Troike. Th. p0ggS. d,15, . |
We8Cb,CbafItbg . ,EB<libdarfitr . l3l

Fraai Wollmer wS « 1er -
Wunnsee�lax,Nachf . ,InTalid . . Str . 2
Zobel titj , Pankow , Bcrlinrrstr 128.

s FahppKd . , Dähm « « oli . )
Carl Alm , Bacbanentr . I. E. Alt-Htabit
Baum�miLScböneb . , Herbe rUt . l

Brcnnabor �™' 1Iie
Bosllng , E. , Kottbnserstr . 18.
älhf rtsm Schönhauser Allee 115
HlM Uutll Kinderwag . , Bettstell .
Daedrtcfa , P. , Ri. , Bergstr . 159.

Nene Schönhauser - Str . 11.
Fahrradhans Sport , Charlottenb .
Bi8B»rckslr . 62, Arb. - Radf . 100, ' ,Rab.
Fiedler , O. , Spand . , Klosterst . 40.
Heinrich Hahnes , Cöpenick .
O. Haller , Chart . , Bismarckstr . 79.

Klinik OestoÄÄ
Kröger , Rieh. , ?6pMiek " s,r 471

Linienstr . 3.

Ernst MachnowwÄM
Größtes Fahrradhaus Berlins ,

Jahresumsatz über 15000 Räder .
Verlange » Sie Katalog grat . u. frk .
W. Mallosch ky, Schlcs . - Str . 45.
Mazaris , Jni . , fadllsrstr . 58, All 291
f, . I UnllnF Reinlckend . - Str . 106,
lull Müller Cbausseestr . 81.
O. Fluge , Birkenstr . 77.
Röper. Carl , Peler «bg. - 8t2 ad. Fikf . LIii «
Röpke , G, Ri-, HohenzoilernpL tö.
Schönborn , Willy , ChiribjSchiililr . 6.
ISonWflit Invalid -8t . 20, Türmst 31
WullUCll , Tellzahl . gestattet .
A. Wodiälak , Apostel - Paulusst . tl .

� Färbereien , WSaolfei. . �
Berliner Dampf - Wälcherel

Fritz Hering , Neue Königstr . 84,

Dampfwäschereir
Ckzisjctur .

„ OhneChlor "

flampfwäscherel , Üb. -Schdaeweide
Uc Heinrich , wahelminenbdtstrLl

DaiifwäsdißrEi „IlorisfEni"
DunkerstraBo 68 .

iltkektaat fir iiefenig tan tadalioitr
Much ! bei cUijiua Frtliei .

He/,
B*8t ,

W

M
ach"

V ,
Oertf 35

Gebr Erbguth
Bremer
Str. 48.

rB Fä

Ilü
# Be :

O . NaeSe ?
Färberei u. ehem. Wäscherei
f. Herren - u. Daraengarder .
Läden in allen Stadtteilen .
Berlin , G

Ta n bort , J . . Se,Äao '
Fisohhandlungen 1

!

. Ablers & Co. , Geeste¬
münde

Seefischhandlung .
Otto Arendt , Tegel , Schlieperstr . lS

C. DittmannBerK�42 .
" ■XwiIdI Weidenweg 79, auch

Wild und Geflügel .

Chr . Kroog Ä ' j
tägl . Bahn - u. Postversand . See- a.
Flaß- Fische. Marinaden, Eäoeherwaren .

WinklEr &BärtlOrSh5?"�
t Flelgchar . u . WuratwT�
PelerAbrahamciik . Stralsund . Str . 37
Hermann Albrecht , Metzerstr . 7
Alistädt , Elberfeiderstr . 27.
Augnst Arendt , Soidinerstr . 16.

S . Bäsch , w8Är
ff . Fleisch - u. Wurstwaren .

WDorVflf Teeel , Brunowstr . 55
. DlIIlI , ff. Fleisch- o. Wantvaren .

Behle , Rixdf . , Hermannstr . 13.

Wilhelm Behr
Wurstfabrik ,

Specfc . und Scblnkensalzerel
BerIinSchöneberg,Kol «nn«nst . 5; - 5b

Beste und billigste Bezugs¬
quelle f. Wiederverkäufer .

A. Bllzer , Rüdersdorferstr . 32.

WMlEM Angusta*AUee 9.
August Bimste In, Dunkerstr . 78.
Uermanu Blanke , Gerichtstr . 11.
Paul Brackrock , Huttenstr . 72.

Bfamer, Franz ÄÄ ' f . !
Georg Brenner , Ebertystr . 57.
P. Buckwitz Rigaerstr . 106.
Spez . - Gesch . LFleisch - n. Wuretw .
Daniel , J. , Ri. , Hermannstr . 147.

Robert BludschusNachf lg.
Panorama « tr . I u. Gontardstr .

Billigste Bezugsquelle .

DanzlgerFleiscKentrale
- Danziger Straße 14

Dannenberg , Neue Hochstr . 6.

Rieh . Deckert , 38 .
Max Olugosz , Scharnwoborstr . l ,
Albert Domke , Stnlaur Allee 24.
P. Dreyodrer , Prinz Eugenstr . tl .
Job . Dorzynskl , Kopornikusatr . l
Georg DQII, Thaerstr . 23.
DOll . M. , Rixd . , Kais . Friedr . Btr . 14.

t Petersburger Str . 59
I, ü. , ( Sternmarken ) .

Warst , Speck, Schinkea
kauf . Sie a. keetea tubllUgiten bei

Anton Fehlau ,
Gonthardtst . Btadtbahnb - Ecke
Königsgrab . , Acdr. - St . 47 JUnds -
bergerat . 98, Könlgsbergerst . 8,
Landsb . - AUee30,Rixd . ,Bergiti . l6 .

Flelsch - Zentrnle Charlottenbg .
Warst - and Fleischwaren

off . zu büligsten Tagespreisen
Auftust Halter

I, Geschäft : Dirksenstr . 43/44,
II , „ Kastanien - Allee 62,

III . Skalitzerstr . 99.

Fleisch - B. Wnrst - CenlraIe
BrunnanstraR « 76 .

Eiste miAbilligste BezngiqaelUANerd .

m flßisdi- Bcd WiintwarED
Landsberger Btr . 20.

Oskar Fritsdi
Paul Friedrich , Stephanstr . 44.
C. Gärtner , Weiteuee , Frieiickeitr . 1

GerhardtÄÄi9
H. Oemdl,SprfBgerst . l7�1«g. S«Bo«jtr .
Fr . Qerlacb , Tauroggenerstr . la .
Rob . Glene , HrivCSsf e. Gast. Adoifsrr. 13
L. Grelllng7Tlu ' t�us6er <ramm 8
Spezialge8cn . f . Fleisch - u. Wurstw .
Gräfner , Kegdelsohailr . sTUordes tf
Grunwald . Mg. , Koitbuer Denn 102

Wurst •- Speck — Schinken
Gottlieb , Reiniokdf . , Ammdisl. 109

Eduard Grunwald
nur Turmitr . 37. t

Wurst Speck Schinken .

Grothmanii 5chf . , Riidr . ,BerUnerst. 76

OttoC ) irubeHoeh8u,e37 .
Berthold Hahne , Boxbigcmritr . 2.
Willy Hanka , Brunnenstr . 121.

HenD. ManßE�fe . 7t ! . nstr .
RiiiardBEiDze . ä' FuSÄw8
Franz Heyer , Gaudystr . 40.

Hegel , Wilh . Langestr . 28.
Conrad HeckeL Admiralstr . 35.
DiMrhfelil I Fleisch n. Warst ,
DirUDISlU , J. , Wiescnstr . 2.

Oeorg Heiter
Eckte Bnoucbx . a. Tfaöringer Wtrstw .
I. Geieb. , Ailreustr . lO, Blomenstr. 7 Ja

HII ( lcbrand,Wi ] du«wst . 28LKou. G. B. U.
Ernst Höne , Schwedenstr . 12.
H- HoBenfeldcr , Brinikdr Soanenl . 43
W Hoppe FricdrichsbigeikF riedrichst . 68

Mainzer .
Straße 6.Albert Jähncrt

Fritz Jentsdi Äc " .DwS"
Herrn . Jeske , Knipriaseistr . 53. 54.
Josef Jessenberger , Peseaerstr 14.
A. Joers , Schalle rstr . 85, F. 8382.

rniQzJßriijf.ltTalsDDiierstraGell.
Llmer. FImsn- . Adler ' ihof Bisnarckskje «
Arth . Ka Winkel , 0r»»>ea»i . I03. ». ßpi.
ü U. - . u. Beiaickeodf . IV. Scliinwekcr -
r . ilEBiDIIZsM50,Spx. ffFleisch - Warstw.

Jul . Rcmpe,80��5 '
Fritz Klein , Kottbngerdamm 12.

1 | Lebenamlttel - Großhandlnng I
R — — Triftstraße 8 — B

8 g Billigster Einkauf d. ' Nördens U
" Feine Wurst - und Fleischwaren

Spezialität : Landschinken

Oskar Klätin
114 Alt - Moabit 114

153 Invalidenstraße 153.

Max Knaut , Alt - Boxhagen 50.
Emst Kol begO. Königsberg . St . 5/8

Auguit Roch ÄeT
HermannKohler , Müllerstr . 49-50.
Gust . Kuntze , BoxhagenerChiiusefl 19
Emst Kurth , Muskauerstr . 33.
G. Krause , Weißcnsee, Langhanastr 135
A. Lange , Itcinickdf�Scliarnweberstr . l IS

Unkß' s FleisilizßDtialß nZ \ T
Heinr . Langer , Britz , RndowerstS
Wilhelm Lenz , Faikensteinstr . 9
K. Lanrenx , Beinickendf. 0. Ilaaptatr . 54.

lierm . Lcudit

Wilhelm Liebherr �
Max Lleske , Tilsiterstraße 10
W. LlDdner�i . EsU. Friedrtchxtr . 38 31
Fr. Lindemann , Emdecerstr . 45.
Lochmann , Uaiplaquetstr . 32.

P. Loffler , Strelitzerst . 62 .

Inrhl/fl Inh Rostockers traße 43.
LUcL' rKJIIII . fleisch . u Wurstfabr .
Aug . Maar , Schulstraße 103.

H . MatxkerSSSfSS
Stephan Mederer , ZarDdorferstr . 19.

Otto Menzel SÄ
Merker , P. SÄr
Gottfr . MeusslingstSoT
Albrecht Müller , Höchstestr . 45.

Adolf Nusjel
Max Nenbert , Strclitzer Str . 30.
Julius Off , Ricbtbofenstraße 6.
karl Ppfrirh Fruchtstraße 5
ivan reinen 5 Fiei »eha. worii
F. Pogorreisky , Cli»rl,Ttarogg . -S». 3»
Max Pohler , w. lBlumenthaistr . U
Jul . Pyttlik Äe8i
Fritz Rasch , Stephanstr . 51.
A. Rathenow , Elsässerstr . 12.
Peter Rechel
Reimann , Frankfurter Allee 38.

0. 8ßjßnianDlia(li !. ,fSriem,,ü7.
Wilhelm Röder , Stettinerstr . 14
R. Rothe , Boxhagener Chaussee 11
Walter Rudolph , Grünbergerst . ! ?
Ottomar Rudolph , Gärtnerstr . lf ,
E. Schauer , Huttenstr . 70.
Bob. Hefcärer,TeBpeIbof,Berlii «ntr . >7.
M. Scherer , Ub. Stbeaeweide, t. lUrktpl .
Bernhard Sclmell , SchenTebentr . 6/7.
A. siewert , Xd. Schoieweide, BerlimU 27.
WilhelmSdiaale , Zossenerstr . 49.
E. Scherzberg , Beiniekeadf. , Huiwt 5.
Eduard Schmied , LObbenerst . 13
J. Scholz , Rixdf . , Hermannetr . 17.
SptlÜnhaiHPF Fielscb - u. Aufschait ».

Centrale , WicherUtr . 111
Oskar Schubert , Hussitenstr . U.
Max Schubert

Albert Schucht
O. Schreiber , Hohenfriedb . Str .
Max Sommer , Weberstraße 48.
Sierg3rd . Floucli - Zeitr «le,SUr «erdenl ( t
W TBIlrflP Rixdorf , 48.
W« IdUUlU Pannlerstraßa 25.

ö. Fleisch - u . Wurstw .
Lichtenberg ,

Gürtelstraße 17
Fr. Ml
Eckte Thür. BumUickte - H' uei tmfC
Thlnl , N. Weißenburg erstr . 72.

cphörlag . ( Teiech - m. Waret - Fahr .
* V. Somaaenaana , BixAtgeeent . 38

Albert Urban , Nostizstr . 34.

Karl Unte SWüKLL
Franz Veit , Pallaadenstr . 50.
Wilh . Vogel Btrfit
WciB, Georg , Ebeutr . 40, TA. IT 10535
O. Wellnitz , Nannynstr . 66.

EUtatvol f . F' e ' «eh. n. WeretW .
• IVuIauI Weidenweg 67.

C . Wiese , Uüblenst - OS. '
ff. Fleisch - n. Waretwaran .

Weißensee -
Berlin. Allee25t .

Herrn . Wilhelm , Ri. Friedeletr,23 .
Fritz Wleditrnck , Grenzetr . 14.
OottllebWloch , Grüner WeglU
' UZAkaaft man Fleisch und

Wuret gut und billll ?
*B6. ' 18 muispjasnqjjox

' nrasaoyj - xsinytt - n - qa «| »ij raj
P. Wontora , 0. , Friedrielub <rg. St. 2l .
Wurst - Borgwardt , ZieukircAyl . 4.

Wurst - Centralcb�� "1M
Warst,Speck , Schinken

Nord - Deutsche Flcisch - Zcntralc
P. Zlmserati «, Seerit. 78, Cilaeejti . 40.
Paul Zwarg , Landsberg . Allee 136.

� DI « «
u. � P<»«»z«ll4m� �

rioedep & Kcoil
Rixdorf , Berget . 195, Ecke Roeenet .
Karl Harms , Danzigerstr . 7.
G. Krüger , Weißen bürg erstr ,
A. Wilborn , Brunnenstr 16.
Wink elmann . Wllheimlneltstr . 22 .
Oberschöneweide , Rathenanstr . 27 .

� Bpammoph . , Sppechm . �
Becker , W. , Wümorsd . - Str . 127,1 .

Hoyer , A. , Eergstr0163I.

Piionograplien-Iiatz
größtes Spezialhaus .

Rcimana , He ckeech . Markt 4. Teils .

Spredtmaschlnen - Centrale
Arthur Kühn. �S . r

� Hau « - u. KOchangerRt « j

O. Böhlke , Ltaia«ir . 8. Ueapierci .

DähnerLO . te ; �
Wsmnlrh Spandau , Schönow . St. 92
RaQlDID! , Entille , GIu, Fsrxellu . UEf.

Küchen- SchreierDriilö ' Äii
Llndnor . Nachf . , Perlebergerst . 39
Messow , M. , Reichenbergerst . 38
M. Müller , Dresdenerstr . 41/42.
Palme , H. , Frankf . - Chansseefild .

RoüstrßUarlGÄ . Mm .
Rohkrämer F. Nachf . , FrU. -AIIee 10

Wiimersd - Str . 12a
Lampen .

Lampen u. Geschirre
Wiisnackcrst . 53

hü<low,V. Lams' "aa- ' "L
OttOÜIIllOWnttll Lampen
D Wsnduvin Reiniekend . Str . 120
n . naugenu DrontheImerStr . 3 .
WarmseeJdax . Nachf . iiTalidtutX

Fortaetacung siehe nächste Seite .



Fortsetzung des Bezugsquellen - VerzeicHnisses .

£

„ Slottcpn "
beseitigt gründlich und dauernd
bei jedem , der stotterfrei singt .
»Phöbus�pradihellinstit . , Berlin

BQlowstr . 58 V. y rtM . 1- 8.

Horran ' Artlkei �
TonlT�chonSäuse�üIe�riSr

Berth . Axt , Fennstr . 60.
Felix Britjkow , Köpenick .
Die berühmte Pel sen wasche , Bftdst. 44

Ä
Magazin England

Koltb DamraTSjOranlenstr. 162.
Höt«, Wsiche, Crswstten-

Dittmcr , Ackerstr. 88i, Hntgcschäft .
Martin Grässel , Alt - Moabit 113.
Rieh . Jahn , Treptow , Grätzerstr . 6

S. Radisdi ,
E. Elahn , Frankfurter Allee 26.
Emil Klatt . Kastanien - Allee 49.
KÄfnln fittn Frukfrtr . All «e4d. Petmgb. -
RUrniy,UliUStr 68 Warukusr�SS .
Krause , Wüh. ,ki . , Herm. - 8t . 168.
Gg- Kursch , Britz , Rudowerstr . SS
R. Lebmann , lob. Winter, CÖpenick .
Ad . Mahnke KShS . J
Menzel , P. , Cöpenick , Schloßstr .
A. Nltschpan,SW . Bergmannst . il

Prinzenstr . 31,HBneÄh '
A. Samuel , O. Mirbadi8t . 62,8chlrnia .

Scholz , Osw . �HÄ�nV .
Sprengel ,
Steinhardt� . , Königsberg . St. 30.
Emil Zallo , Gr. Frankfurt . - Str . 90.
B. f»llcr . O. -SctöBew. ,yUh,lBiiiriilif »l . l <a

�Herren. u. Knabenflard . �
Imefikan . Verkaalsliallen

R B&uscb , BeUeaUiancest . i . 6 %.

J . BaerÄnV . e . k #
Behrens , RL, Kais . - Friedr . -Str . 226
Berg A Co. , Wüsnaekerstr . 62.

Friedrichshagon ,
jD " nöt5l « Friedrichstraße 100.
Besser , Julius , Ei. , Bergstr . 19.

Bambur?-StogülzSc8lrl' l03.
Hirscbfeidt b,�Bk
Lief er a n t d. Kona . �Zenoasenaebaft

IHerren-Konfcktionshan»Frank A Co. , Bruunenstr . SO.

Mnkr 1 Spandau , Lutherstr . 13
* a. spgndan , Metzeratr . 19.

tiake . J . , SpandaB . iaoatoratr . 81 .
Panl Ihlenfeld , Tharmatr . U.

Inhaber Forloberg
. aar in Fa. S- Perleberg
| BgCkMrui>�8<T. BB. ' ■ »

End , larnel , Grüner Weg 94.

MLa . v Kaplan ,
Friedrlehatr . I.

_ a Auswahl fertiger Kleidung .
Solide Maßanfertigung .

t Velen , K, BafcUSitt . OAndrautr . »
S. EfllflBl O, Gr. Frankf " Str . ICH

LMltL & � ! £ ' T
Lemke A Slupeckl , SckOik - AllM7« «.
Va . Aae C Hud . , Bergstr . U- 4S
Mu CBS, 0. fenipi o. IsMctasMsni .
Oat . W. , Frankf . - AJIee 117, a. Maß.

ID . Rerleber - tf
Berlin R, Chausseestraße O,

Ecke Liesenstraße .

prager hb . . idiMÜIW .
S . Po8nerSÄÄ ;

Streng reell o. preiswert l . d. Finna

llcinr . Ferester
Beinlckendorferstr . 8.

Rsttslg , Ad. , Frankf . Allee 107.
R AonAi * II 0v Schneidermeister ,
IkOwlCT , WaiRixd . �ergsm ' Sl ,

Lager fertig und nach Maß.
Sdischmann , Louis , Bruaeutr . Sl .

177 Kottbuserdamm 77
1' ' Augnst Schegn ' '

Bei�KSSdwerlner�Vrän�si�
f HOte , MOtzon u. Pelzw . )
Anlonl�cConEäuse�TlIe��sT
Apelt , E. , Ri� Hermannstr . 151.

f Hellnn « t . tap Stotterer ) ! f Kafree - Surrogate )

M . Kathke ,
Kaffee - Versand n. all . Stadtteilen .

Paul Henkel ST, *" S' 1"

c Kaufbauaer 1

l. mexafliier h Co., Badsfr. 55.
Gesch w. Blank . Boihtgeier - Cliau . 17

C - Rurtzahn�ÄÄ
doli Hindi, ( M- SÄwsiöe .

Holz L Ascher
O, Frankfurter Allee 68.
N, Schönhauser Allee 127.

dOlpll UWiDSki BUzowstr ' 29 .

Hi. Hirstfciier �rrÄ . " 1

Kaufh . Herrn . Levy
BruzmenBtr . 69 , Ecke Strals . Str .

Kaufhaus

Gebr . Preuß
Berl . NW. BeusBel - �- Huttenst .
Beste Beiugsqu . für sämtl .
Manufakt . Spei . Damenkonf .
Slraag reelle Bei LielerjanU - Sperr .

H. G«erlleh,BeiBickeBdl . ,ProTiiiiatrJ4 .
H. Görtz Nf. Kirdorf , Nogatstr . 39
Georg Gruber , Oker- Schüseweile .
Herrn . du Genach , Adalbcrtstr . 19.

Goetsch , Ernst
Grabitz , Brcslauer Str . 4.
Gräbert , Emil , Richthofenstr . 25.
Max Grieß , Torfstr . 18.
Richard Groggert , Wismarplatz 1
Fritz Günther , Manteufelstr . 71.

Adolfstr . 27.
Reinickend . Str . 70Willi. Grünios

Babels, Franz
Gebr . Haiesch , Weidenweg 24
Max Hanheiser , Göbenstr . 16.

[ . BanDeiaBDÄl . Äb66 ,
Otto Hampe . N, Wiesenstr . 16
R. Hartung,Rcinickdf . W. , Berlinerst . 124
Haselau , W. , Rodenbergstr . 33.
Albert Haube , Dunkerstr . 83.

iMax
Häusler & Co . J

Kaffee and Kolonialwaren J
Versand frei Haas . S

Ad. Hedwig , Auguststr . Sl.
Heinlcke . WUb�Markgrafend . 17.

Rixdorf ,
1 Bergstr . tu .
_ Kal,. -Prltär . -St. zit .

Gustav Henschel , Siemensstr . 16,

Berrtartli, Em. , ää50 -
" Weiaber, ! *� 6,

Waldetr . 11.

Gustav Levy, Spandau ,
Lutz , Fr. , Baumschulenweg .
Eduard Röhn , Ob. - Schöne weide .

H. Weiß 5 Co. kdodMaW .

c Kautabnkfnbrlken

Kenner kauen nur Kautabak von
H. Carl Hagenbrnch , HnhlkiaifoITh -

rdÄ mihllönsertantalialdalir.

� Klnnmatoor . - Thnnf r )

OnmadKklF�p ' ÄS ;
Reform - Kino , Reinickend . - St . 26/27
Hermann Wöhllng , Brunn an 81. 181

� Kohlen , Ko k» . Brikett « j
llDtf . B8ierÄ [ ! . lTÄr . »
Paul Bieger , Kniproderstr . 13.

* jk Cersllienief k HOIler its
/yl ! «hl8iitl8 . Pallu6 »«»l9i

* £ Fcrd . Gräning �
Jungstr . 11. Teleph . VII 7924

�Aug. GrimbBrger�
Huaitenstr . 60. Tel . III , 630«.

jVL . P . l�eyke .
Hanntkontor

nur Kyf . NTdhnbnheL

Daa Beste für Oten u. Herd .

Ham-
. lerstr . 36,

P H » nfp
"

Grßnthalerstr .
r . nanic put » 33-25, III . «653

Loehell,L . Ko#. %aSff . h-
J. Mannheim . im Osten .

Gebr . Ä. ' &J . Podzuwert ,
Gleimstr . 62. • Putbuserstr . 1.
Swine münderatr . 121. • Seelower -

str . 19. ♦ Schliemannstr . 27,

. LSager &Co . �
Blnmenstr . 62a, Gr. Frkf . Str . 96

yx
[ Rlns

SSM IMn M
BniM. - 8t5IB6Art . t5 «liSSF

Rud . Chauaaeestr . 66.Beiße , Ruck. , Cbaussseslr . 66.

JBHMr " .
Caaper , Ed. , Rixd . , Bergstr . 139.
Cohn , Simon , Goltxstr . 33.
Drevs , Alwin , Kottb . - Damm 33.

M . Grund Bran7e"rt . 177
Hnnesn Berliner Str . 11,
UdiioKU , Osten , Koppenstr . 18.

hut - Centrale Än
Jacob , Oskar , Sebönh . - AUee 106.

Kehr - Htite �Ä . 84
J. Kock , Kastanien Alle « ""

4k
Alfr . Krag . Hutfabr .
I. Gesch . Brannen8t . 54
II . „ Schönh . AlI . 115
Leser d. Zeit . B0/0Rab .

A. Lomaltre , WtiBi4iT!l�r!iBersuT5i
Liebe , B. , Boxbg . , Bahnhofstr . SS.

• LO BER • HUTE DB
Frankfurter Allee 188,0 .

Mandel ' s Hutfabrik a . «. ,

Panama - Jakob
Pratal , A- , rrankf . - AUee 169.

PeterS , A. tvarsehauer str . 19
Frager , Hutfahr . , FrenrI . - Allee 37
Pulvermann , Grüner Weg 3«.
C. Rettig , Schönhauser Allee 178.

Rieck , Em .
Ring , A , Rosenthaler - Straße 19.
Wilhelm Rother�Bergmannat 96.
Scboerr , Herrn . , Wilmersd . - St . 66.
L. Schoop , Skalitzer Str 137,

Vereinigte Hnt - Compagme
CkarlotlMtarti . yil . eri Jorftrsir . 126

Grot« Frukfirierrtr . 120
Iiriulr . 61 ( Eeks Beuaeistr . ) .

Leser ds. Zeitn ng e rhalt . 5°, Rabatt

löttbuser -
. Damm 18/19.

Weiner , H , Greifawalderstr . 33.
Winscbafterstr . Jlchf . , Briutirt - It ?.

Vester ,
/einer , H , Gr.
' inschaficrstr . �

Zur Flora "

f Kaffee - Spezlalgesch . 1

1. iobbelt MaTrtn - oT«L0»

WarftSJiüX�r

HClBr. ICßOPkE u c' har�ottenburg '
Heriii.StöDjilteÄtt .fijJJ.ul' Äo

I Siemen , A. E , Krtdubkf . WeAdinl.

���TölonlAlwAFßn��j
Abend , R. , Rummbg . , SoutagrtM .
Otto Albrecht , Lychonerstr . 11.
Beiarlcb Arndt , Fennstr . 69.

Lilftiidiatz�Ä�nb .
Theodor An thofner,6olmsatr . 32.
Gustav Bahn , Müllers tr . 165.
Babel & Hauke , Vilnscketstr . SA
Paul Bandov . Bensselstr . 66. T.
Otto Ball , Wiener Str . 8.
Bari , Wilh . , NO, Weberstr . »
G. Hörend , Seköieberg, Coloimetrtr. 47

Gnstai Bete Ä » .
Berg , Iih. Clrkscna . Ob. Sehonevcid«.
Otto Berger , Hertibergst . 32-33.
Blckmeler , Carl , 6 Gesch . imNord .
Val . Boenke , Muskaueratr . 36.
Alex Borgntssn , Jagowstr . 16.
Brau a,B. . Kixdf . . PriBillandjfrystr . l ».
Franz Bonk | 0S�m,7
Borcbardt , 0. , Mühlenstr . 1.
Fritz Bötke , O, Mühlenstr . 66.
Brandt , Panl , Glogauer Str . 25.
Brunn A Ziegner , usedomstr . 37a.
K. BrosiDleii. Frie<lrielisb | . 8chaniveb>tr . 5
Budach , Franz , O. , Goßlcrstr . 33.
Georg Bnrow , Stromstraße 39.
Basse , Otto , Memelerstr . 7.
Claasen , Abraham , Winsstr . SO.
J. R. Damm , Katzlerstr . 19.

AugiiNtlbankert
Max Dftbnlck , Rl. Weserstr . 63.
Carl Ehmke , CBpenick .
R. Ehrig , Liebenwalderstr . 67.
GtutavElgendorf . O. Müggelst 29.

Job . Eichler �TÄ25 "
Hermann EUai , Stephanetr . 69.
Arthur Enke , Amsterdamerst . lO
Walter Fahrn , Cöslinerstr . 10.

Ä. Fieiia ( yatM . ÄKÄ6
A. Fiedler , Köpeuci, MSggelh. SL; 6l .
C. E. Fink , N, Pankstr . 7.

Rudolf hnk
Rad . Fink Nnchf . , Esvelbtrgerrtr , II .
C. Finke , Rixdorf , Donaua tr . US.
Foerster . Helnr . ,0b . Schöneweide
Wilhelm Frnnz . Stettinerstr . 66.
Ii Frirtra TOrm- Roh . Mücke ,
D. nilAc Frankfurt . Chaussee 156.
L. Friedrich , Marlendorf , Bergit 15.

Henn. Oarlip . SiÄ�. xrts ,
A- Gaulkr . Gneisenaustr . SS. E. Minw
Max Oaolke , Straflraannstr . 30.
Frltx Gerull , Bensselstr . 75.
W. Oehria( ,Btiiuckeidf . . BertiI <iurt . lt6
Gebr . Göraer , Schönleinstr . IS.
GSreemanii , Wichertetr . US,

jlax

BEmDäDD . mil. E clfeW r an' ge la' tr.

Paul Herrmann sS ! «
Hilfrich , LSSSÄf1
Eich . Hoblnder , WoIIinerstr . U,
Hoffmann , H , Adlerahof .

Emil Hübner , FrtS £Tr
Fritz Hühner , Schliemannstr . 11.
H. Jacobt , Köpenick , iE alt Markt
Isert , Eugen , Görlitzer Str . 69.
W Paul Imhoft , Ramlerstr . 19.
lanilr I Seelowerstr . 30,
Jallllv , U. Rodenbergstr . 7,
Georg Jonas , Bcymestr . 6.
Oscar Jost , Pastearstr . 61.
potf 1 | IIC6 Müllerstr . 166t ,
r alll J UM Brüsselerstr . 12.
Komm , Max , Grüner Weg 69.
Kapeja , K. , Petersburgerstr . 76.
17 n n n 1i 6 / »Reichen bergerstr . SS
IxQoulllA Glogauerstr . 18.

Kastier , M. . Gublnler <s?nii
Max Katzorke , Liegnitzer Str . Sl .
Reinhold Keim , Waldemarstr . 67.

Keim , K8Äe '
KlebnrgNflg . , Stallachreiberst . 6.
H. KlndeU , Charl Frie6r . - Karb,Llx
Georg Kieper , KI. Andreasstr . 1.
Klemke , Carl , Krantstr . 56.
Robert Klette , Rykestr . 63
Knetsch , C. , Oarmen - SylTastr . 168.

Willy Knote ™" " 880 '
WUh. Koch . N chf . Wissmannstr . 26
MaxKohlhebn . Stralsnnderstr . 26
Kraatz , Georg , Schönbolzerstr . ll .
Kramer , Elch O. Kroapriueartr . 37/38
Krüger , O. , Fnodrichabergerst . 23
Kühn , Oswal d, Müllerstr . 131.
Carl Hnpke , Spindlersfeld .
Max Lange , Campbaosen - Str . 31
W. Lange,Frie <frich8hg . ,Kurzest . 9.
Panl Leisner , N, Böttgerstr . 3.
Llebig , Georg , Warschauers tr . 20.
G L. Liese , Cöpenick , Schloßstr . 8.
Lleslnger , Otto , Simplon - Str . 39.
Mos Lllge , Teeelerstr . 32.
Bich . Liese , Ackerstr . 132.

GDltai LlDkB KrZÄ »

Lips , Chamissoplatz 8
Fritz Lobeth , Ri. , HerEsssitr . 62/63.
Herrn . Loewa , Tegel, Berliierrtr . 12.
Lostier , O. . warschauer Str . 6.
Fritz Lfltk , Vstoderstr . 17.
Aug Luchmamt , Ruppinerstr . 31 .
Luckner , Fells , Rixd ,Weichsclst . 7

Latze , Berm. fc0bwedenstJ! u.
Matsohke , iL » Crossenerstr . S?,

Sünon - Dacbstr . 6, Boxhag . -Str . 12

PaolLlaaus��dts�
Marnholz, W. oraÄ0� .
Martini , Erich , RSxd, , AUerstr . 39.

Wiihelm Man ÄÄ - 4 :
Karl Manrlschnt , Tbaerstr . 13.

Karl Mercier , HuttenstS
Meyer , Gust . . Instorbnrger Str . S.

Michaelis, hol Ä - Ä "
Mlelke , Max , Hnttenstr . 33.
Mewes , Adolf , Warechauerstr . SS.
Hinke , Carl , Frankfurt . Allee 66.
Hugo Möllhoff , Glmrauer Str . 33.
Moritz , Alfr, , Rl. , Weserstr . 181
Max Hoyslch , Wilhelmsbav . St. 66.
Paul Hulack , Marianneustr . 8.
Uni Int r. Kottbuser Damm 31,
RlUllcl , U. Hera. SI. I55, KnesebfckaUS

Miiitliow . lob . lÄÄ: «:
Alb . Müller , Petersburger Str . 19.

MQrüigk6if . 0. BowL"z82bK-
Albert Nass Bur8frsd30.rl-
Nauck , WUh. , Ri- , Weserstr . 16
Alb . Nehm , 2 Geschäfte im Nord .

R. NM . SÄÄ5 * . .
WUh. Ohltz , Wilhelmshar . Str . 58." ' Prinzen - Allee 38,

Ecke Soldiner Str .

Frig Pfeiffer . SeÄ
Paal Pistor Be�ÄV
A. Plaadte , Oderherger Str . 65.

Julius Plotke ,
Reinickendorferstr . 13,

NenoHochstr . 31 , Bing. Dilldorfirrtl ,
O. Pohle , Metzer Str . 22.
Fritz Pollübn , Graefestr . 30.
Priebe , E. , Boxhag . - Chaussee 22.
Prochnow , Pankow , Wollankst 23
R. Puhlmann . Woldcnbergerst . 32
Carl Onatt , Prinzen - Allee 16.

Herrn . Radke , Cöpenick .
A. Ramhold , Prinzen - AUee lS.

mwiES . " '
E. Rettig , Stralsund .68, Hussit . lA

ss. 0. Richter lltTV1
Max Richter , Löwestr . 2.
Otto Rickhelm , Dresdner Str . 79.
E. Ritt , EeiakkeDiir. , Euuolterstr . 63

Willy Boatmb

Fritz Ro8et Gollnowstr . 38.
Franz Hosenow , Yorkstr . 89.
Franz Rudek , Liegnitzer Str . 12.
Max Rudek « üeckermünd . Str . 1.
Rühle , Paul , Dolzigorstr . 10.
Runge , Otto , Ri. , Hermannstr . 55.
Ruscbke , Otto , Forsteratr . 4.
A. Sägebarth , Kchrbelliier Str. 84.
Scb &fert L. . Neu « Hochstr . i .

Scheffler , Carl , Badstr . 16.
SchefflergEugen , GrünerW eg 120.
Georg Scheerer , Bremer Str . 56.
Alfd . Schiffer , EUsabethkirchstr . 15.
Schienther , Emil , Huttenstr . 7.
Paul Schmidt , Rügenerstr . 26.
Joli . SchneiderNchf . , Eeicbenbg. -St. 126
H. Schneider , Ri. Herfurthstr . 5
Oswald Scholz . SO 36, Elsenst . 73.
Paul Schötzei Ncnf. , Emdener Str . 9
Schramm�O . gBoxhag . - Chaussee 3
Schröck , Fr. , Ri. Weserstr . 4.
WUh, Schröder , Brunnenstr . 47

Hugo MaSeÄÄen7 '
Wilh . Schulze , Ri. » Bergstr . 96.
Adolf Schulz , Matternstr . 9.

C . Oscar Schwarz
Moabit , GotzkowakishS, Ecke Zwingiistr.
Mehl , Hölsenfrüchte , Vogelfutter

Job . Schubs » SS » » .
Curt Seeling . K "
P. Simund , Rixdf . , Ziethenstr . 46.
Stäuber , R. , Ri. , Hobeuzollenipl . 8.
Stein ke, Max,W einstr. 4, Ecke UöchsleSL
Oswald Steinmetz , Weinstr . 20b
Stolle , Ernst , Thaerstr . 39.

0. Stubbenhagen feid,dt?.ni.
Gustav Stümer , Nogatstr . 23.
Tledemann , H. , Wühlischstr . 29.
W. Tletxxch , SO. Heldelb . Str . 30
P. Tippner , Rixdorf , Leinestr . 68.
H. Tugendhnft,C . Gormannstr . 26 .
Wilh . Thomas , Beiittkeil . . Str. 56
Otto TOdt , Gubeners tr . U.

Bennotntr . 37,
Sviiengiderstr . So.

Ulbricfa , F. , Ri. , Wartbestr . 13 1- 69,
Ulrich , 0. , Ri. , Prim- Huidjerjivr . 20.
Gustav Voeltz , Mühlenstr . 55/66.
OustavVoigt , Wiener Str . 67.
Carl Vogt , Sickingenstr . 80.
Erich Vogt , Siemensstr . 6.
W»ltlierÄ . ,Keiniekend «rfW. BerImentl9
Walter , Karl , Pillauerstr . 1.

Ad. Wendig, ä: z�Tr -
C. Werner , Weiaiensee, Wörthstr. 16.
Ernst Wilde , Bastianstr . 1.
W. G. Wleprecht , Memeler Str . 27.

EietoSSS
B. IVuckaltz , Mariendorf , Dorfitr 27
Ziegler , Otto , Ri. , StslBBUbstr. 20

c Korbwar . , Klnderwag . J

IHT A # 71l « sf . u gzödt-Spexialkaa«xTK . ei� « ierM Kinderwagen
HetallkettiMU , Kiidtraöb . , Kiappfiurt .

Berlin It. 95 Brunnenstr . 95.
Lesem 5«/ . Rabatt . Katalog grat .
B. Becker , O. Weserstr . 26.

kinderwajren ,
Polsterbettst . Klinke , MOUerst . SO
Grundke , Herrn . , CrFnokfarterSt 11
Koschny , Oppelmertt . 49, Schl . Tor

MetznersB . S1� .
f Kp « nkenbadarfaartlk . )
Fischer , WUh. , N, SviBemul - SL 116
Lam�e�A�K�ßrnnnsnstr�l�
c Leder

Gg . Engnath
Carl Fessel
Spet. Tuch. , Hippen, Ftrteaonnnieauv .

Glatz &Langner,�ft051 ;
Paul Kratky, ! ,� « m
Adolf Mahr , Stralauer Allee 44.
0 .Probst,FrankfiirLAITee8 . Eig . Fabrikat.

M. Kcctor , i�Ste ;
Bob. Voigt , Bnuuchnldr . 87. Big. Fabr.

OtloWehnertcC1 ; ; . " : ; " »,
f Lehranstalten 1 1

TTuachneide - Schule de »
• - Deutsch . Zuschneider -
Verbandes , e . V. , BERLIM ,
Mauurstr . 86 88 , T. 13401 .
Rudolf Maurer
Friedrichstr . fiSa , Ecke Mohrenstr .

Dir . ftöaners
Budelulidtoin :: Bnchhilttnclili

Stenographie , Bchreibmasehlne
(125 Maschinen )

Rosenthalerstr . iS u. Scydeliir . 1

Strahlendorf fs
Handels - Akademie .
Beuthst . 10a . ll,I . ,II . ,IILEtage

Größtes Institut Berlins
Ausführl . Lehrpläne umsonst .

Inb . A. Werner . Prosa , frei .
Berlin , Neanderstraße 3.

LIcht - Hellanstalten

Herz - , Nerv . - , Magen - , Darm - ,
Frauen - , Hant - �larnleld . beh . erf ,
Charlottenburg , Cnerstr . LLichthluist .

�TlM�um��Wachs�J
Rausch , Rieh . Är

Niederlage Warschauerstr . 6.

c Manufakturwaren J
BelffeXchf. ,OUoTMu0Tesht�0 -

Petersb . - St . 39
j Modewarenh .

Hoffmann , H. Ernst , Beuaselst . 27.

Seidel , M» , weg"«.

M . Anders
Conrad Adam , Charl . , Cauerst . 28
W. Bachmann , Charl . ,NnhrligiLI5 .
R. Baumgärtner . Pankow. llüllniuLJO

Bethkc , Georg , ÄT
Rixd . , Elbest . 33. Kaii. -Friedr . -St 56
Treptow , Grätz - Straße 66.

Bock , Panl , Stralauer - Allee 29b.
Bordasch . O. Ri. , Kais . - Frdr . - St . 29
C. Bosse , Reinickendorferstr . 92.

HRnooct Pankow , BerUncrstr . 6.
» DfBool Berlin , Kastan . - Allee 3

Gaege , Otto Chbru?gten'
Paul Gaege , Spandau .
Hugo Gessler

Grossien, Gebr. Net/sÄu :
Job . Günther , Graefestr .

Hammerstädt . Q. M
Herrn . Hecht , Wilhelmsaue 26.
Heerma,H . , Rh, Hermann8tr . l72 .

Rixdorf ,
Bergstr . 144,

Kal8. -Pried . -SL246

XACClUia, AA-, AV6. , XAC

Heinrich, R. k
P. Herrguth Nachf. . R! iniekend . - Str . 7
Hesse,KoloniaIw . ,Jlu »chtberger >t . 31
Hippel , Carl , RL, Pflügerstr . 76.

LBotaD nfg . �owÄ1'
Gebr . Horn , Spandau .
Karl Hohn , Scnererstr . 9,
lanirlfP F Langestr . 81.
JalllLKC , r . Ecke Andreastr .
Kerker , Kopemikusstr . 91.
Hans Kesy , Barnimstr . 16.
Eugen Klett , Culmstr . 22.

Korn , fluSo M
B. Krüger , Schöneb . ,H8uptstr . l53
E. Kunze , Charl . , Knobelsd . - St . 16
Künzel , S. A. , Manteuffolstr . 31.

Kurzleben , H . ÄÄ
Wrangelst . US,

Wrangeist . 30,32
Alt - Moabit 81

Cito, laro
■ nmm Uf Krumme Str . 66.
K. « IUy WWa 50/ Rabatt .
Lanz & Jagmann , Winsstr . 63,

Posenerstr . lS . Stralauer - AlleelS .
P. Leuenberg , Landsbg . Allee 127.

Rob . Linde AsÄ
LOdtke , H. , Fruchtstr , 67.
Manbo M CoHerreitenuA
mdURC , Hl. Münzstr . 12.
W. Harz , Charl . , Osnabr . - Str . 27.
Gas JHey er , Htlmh. -Sl. 19, WiHrt. - BU.
Heinrich Mühlberg , Chorinerstrß .
C. Neugebauer Ober - Schöneweide

C. D. NcDfflannÄS ;
Bietsöi 8 labnU.
Otto Nowack Nacht ol. Spandau .
Pähl , Helmut , Pücklerstr . 66.

Jnl . PenD8rÄaÄe�t .
WUh. Penner , Stralauer Allee 17e
APIapfrirh �»»nowstr . i «.

. I IdCH ICH Barnimstr . 20.
F. Pflogmacher , Colonnenstr . 68.
Funzel , Alfr . , Simon - Dachstr . 3.
Alex . Ramboldt��T "
P. Rausch , Bemelit . 57», BNteckent. ' l «.

Reichpietsch FuMastr�T.
Friedelstr . 36/Z6. B«rIi »,8 «b»»I«Isrt 6.

PontnOI « Mansteinstr . 17,
. nOUlUCI Steinmetzstr . 27

Rosin , G.
Sachs , Julius , Wilsnscker - Str . 11.
r - _ c « / . Lo Kaffee, K«kM,K( is »erT.
r 1 . oaCKS Rostocker Str . 12.

Pücklerstr . 1,
Eisenbabnst . OS.

H. ScheuermannLtrgrt »
Dennewitzstr . 22, Zosscnerstr . 38,
Kyffhäuserstr . 31, Goltzstr . l u. 92.

Billigste Preise , 5*/o Rabatt .
Mariannenstr . 16.

Äiniti
IHuktk . , llomtkeeutl .

ktiiiler , Eil
Sophie Charlottenstr . 100,

Kurt Scholz , Kolonialwaren .

ÖlloSchoeBingiCOqFneilenaü
Wilmersdorf n. Charlottenbart -

SttiraRiowskl . FÄor" «" '
W. Schulenburg , Wilmersderf. 8t. 167.

OüoN. Seholzc,Sloipisclie 81. 27
Walter Seidel . Bensselstr . 26.

Spezial - Mchlhandlung
MQhleafabrikate , Konserven

Berlin , Pettenkoferstr . 10.
Charlottewbnrg , Helmholtzstr . 31.
Fritz Starke , Gleimstr . 357

Steglitzer MelilfiafiillDngÄt
Steindorff , Emll�anteuffelst . 63.
Thleke Nachf . , Prinzen str . 10.
C. Trlebel , Kolonw . , Stettin . -St. 18.
Adolf Weigle , Graefestr . 16/17.
K. Weadler , Reinickendorf erst . 66.
ReinholdWerner , Tegel, Treskowrtr. 20.

FJoblgeBiöttiSÄ . 3. 8. ' , ! ,
YauraTli D Prenzlauer Allee 223.
iflnfliM,D . ,W»iMt . 28,EckeHöeh »l «SL
O. Zemke , Friedrieb - Carl - PIatz 6

Q��MÖbelmnonilne�J
Julius Apelt , Adalbertstr . 6.

Berliner - Möbel - Kaufhaus

Charlotlenbupg
Wilmersdorforstr . eO 61 ,»rt>eKennt
Billigste Bezugsquelle für Leute ,
die sich die Zahlung erleichtern ,
aber nicht teurer einkauf . wollen .
An jedem Stück deutlich d. Preis .

Berliner Nfinlim " äckerdr . IiO. n.
Möbel halle, , ItDlul! 11 . IsTsliduetllS .
Bleich , Spandau , Scbönw . - Str . 11.
Bollmann , Carl , Rl, , Boddinstr . 61.
R. Brnnd , Charl . , Wilmersd . - Str . 66 1

Brandt , Max GrXrönheit2sk ;

iHÄMSSÄ :
Daehne , F. , Ri. , yeue Jonasstr . 36.

A. Dohmann, Stromstr . 44.

Wilh. Gahbert,
Braunen -
Str . 162.

Geppert , Paul , Zossenerstr . 32.
Gericke , Fritz , Müllerstr . 1«.

Gleiser , A. yff . rk

lGraff & Heyn
Wilmersdorfer Str . 1 1 8.a

Flltl WOI Ki . srs ' ' ' '

Elbe Str . 39, Eichardst . öJ
Kranoldplatz , Berl . Grünerweg 43

Alt Glinicke , Rudow .
&ngge,Rob . ,Koloiüftlv . . 8ebretBent. 6.
O. ErhardtÄÄ�I8 '

Frese , Ernst 6 tto " 6

' riedrichsohn ÄrMjSf: «:

i . Gebert, MObef- Fabrlk .
GiUlTSeuiickciiorl , Sdisnveberilr . is "
Un. nA. li Stallschreiberstr . 67,
flnrnnlK Bar - und Teilzahlung ,HUIUUin Verkauf I. Fabrikgeb .
Herrn . Heinrich , N, Badstr . 58a .

Hertel , B - ÄS
II. Ilinriths , Ritlerstr . 18.

G8bp. lI . ! l [ . Hoinann
NW, Pertebergerstr . 22/24 .

Hopp , Jnl , Brunnenstr . 133.

Janitzkow . F . MÄ� :
König , A , Ri. , Berlinentr , 102.

Herrn . Kogel H» �° ? i2 .
Krause 4 Co. , Frankf . - Allee 176.

Ernst Krämer �t� ? .
A. KQsterNfg . �f

Max �c' iwedter st -
Lange a. d. Kast . Allee6
L. Lazarus , Petersburger Str . 62.
Lüddecke , H. , Ri. , Bergstr . 4.
Möbel - Eberhardt , Friedrichst . 105 a.

M5bel- Kamerling,KastanienAlleeb6 .

[Möliel-falirik Urbanstr . 102
Verk. dir . a. Pri vete

Nagott , Ri. , Ricbardpl . 8, Alt , Neu.

Köläl , «. ÄSÄ

Mi . » , �56 —�
221 Am Molkenm .

Rebsch . E. ,
Rehfeld , A. , Bnliniaast. 20, Gelegen¬
heitskäufe , kompl . Einr . v. 160 M. a.
C. Reiher Nachf . , V eteranenst . 21.

Gustav Rirtiter , Miibel - Fabnk
Kastanien - Allee 26,

Köpenick , Grünauer Str . 9,
O. - Schönewcide . Wilhclmmfnhoirt . SO.

Schmidt , Otto� ' Ä
A. fichB«ter,Ob . 8chöneweide,Edisoii8t . 59
Schwanke . Rixdf . , Hermannstr . 229

Xob . Seelisch , %%%
Betlis 0. , Elgteralr . 71 73s. Speiislilat :
Kleine n. miniere Wuhnangaeinrichtg.

Slebeky , W. , Gneiseuaustr . lS ,
eig . Tisclwereiu . Tapezierwerkst .

Neue Königst . 29.
Geleg . - Käufe g.

I G' f Rar - u. Teilzahl .

Szymanzlg , Erdmann A Co.
Höbelfabrik

Landsbergerstr . 106.c
. Thomas B| trrn�er

Lieferant d. KonBumgenossensch .

Wendland , Ernst "Sl
Möbelfabrik — Bar - u. Teüzabl .

Reinickend . -
StraSe 114.

Jos . Werner feÄÄ8
Werthers S . YfÄ
WUh. Witt WÜhelmshavenerst . Sd

Molkepelen

ilch Schmidt
Rixdorf , Hermannstraße 53,

TollBlIeh, Hütet. iure Saline, Scklagiakne
okne Konknrr. in Berlin. Tägl. fr. Entter
am eigner Bnttenl mit «lektr . Betrieb,
Bnttennllcb —Billig ! Billig ! Weil- Kise.

MoIhrEiJord - Wesrawsb. «

, Schweizerhof " ,
Meierei und Milchkuranstalt .

Emdener Str . 46. :: Tal . II. 2565.

c Muaiklnatrumente

Braun , Emil " X 8�5!
Kann , Richard , 027,GrünerWegl7
Kirzt , Rieb . , Brunnenatr . 65.
Pinto 4 Co. , Köpenlckerat . 106/6.
Lorenz Rahmel , Oranienstr . 8.
Reetz , Spandan , Havels tr . 21.
Schnötke , Otto , Ri. ,Bicbsrlrtt . 115.
Schulz , PietichniannäCo . . Braiinemt . 26

f lllliinasohlnen ]
Afrana - Nahmaachlnen

O. A. Battner,U >upigeich . AidieuiL7t
Filialen : Petersburgerstr . 87,
Spsndsa , Schönwalderstr . 19.

Bdlmann , E, Uollnow8tr '

Fd
" Waschmascb

Rosenthalerstr . 19.
Alle Systeme ; TelUaU.

nf _ ft bestes deutsches Fabrikat
rldll Steinhauer , Spandan .

LinflifflaDLKfcei ' Ä
Uttanef . Yerlr . Me,
Pf . , ff Mähmaachlnen
null - G. Wendt . Wiliuek . St. 35
W. Schoppe , Usedomstr , 12.

Nähmaschinen
Lüden In allen Stadtteilen .

P
Optiker

Oese , Paul , N, Müllerstr . 176.
Groß , Paul , Warschauerstr . 66.
Schuhert�Carl�RL�Rer�str�l68

C Schralbw . j
Loh , Paul Königäbergerstr . 32.
Seidler , Louis , Ri. , Bergstr . 62.
Alfred Starke , Manteuffelstr . 20.
VojjLWIlhj�kalitzerstrjJL

Putzmlttel J
Kauft nur

Saffin , bester Scimhpatz
Solauo . best . Metallputz
JaegerAKleaalich , Berlin , SO, 33

� Putz - u . JW o d ew a ren� �
MVnAo Frankfurter Allee 165

• LuUc Spezialh . f . Damenhüte

EmmyKahlfeld rlIÄ " «
König . Titus bÄI ' o .

Modehaus

MBennami - StrJlÄÄ
Wilhelm Metzner

Große Frankfurterstraße 92
Spezlalhaus für Pnmenhfite ,

Bortla Mierzwa rA�laT
Spezialhaus für Damenhüte .

Schmallinkl . Bi. Benrtr . ljlPnl�Pnjiyen

� ResterhandlunBen |

LuiscFrömel , Greifawalderstr . 199.
Carl Joch , NO, Palisadenstr . 97.
Neumann , G , Grenadierstr . 63.
Reste - Spitz , FebrbeUinerSt . 2«pt .
Schrelber�er | ��leneltönlgrt�5
�chuhwsMn�chuhmJ
Ernst Adam , Friedricbsbagen .
Herrn . Adler , Steglitz , Schloßst . 119
Jkmerlkaner " Prinzen - Allee 62/63
Anhalt , E- , Andreasstr . 13.
9e/ - tiop Brunnenstraße 68,
JtavlICI , Ecke Demminer Str .

Mirbachslr. 64, lief . d. Koiz-
, Genossesch. R» rlin. n. Cmg.

Billige Stiefel , Sickingenstr . •
DonoHil / Potsdamerstr . 67,
DcnculK gewährt KP/. Rabatt .
Damaschke , Invalldenstr . 166.
Franziska Demnick , ZionskirchpLL
Draeger , Warschauerstr . 76.
Rieh . Deckert , Gartens tr . 2.

Ed. Drechsler KSÄu
Engel , W. , Kdnigsbergerstr . 13.
Fleer , Friedr� Sparr - Str . 17
Formanowitz . E. ,Tsrkrtr . 53 . u Bit
OttoGrätsch , Cbausseestr 12U. 67.
Heinrich , Johann , Peter8b . - Str . 36.
Heise , A» Badstr . 59.
Hering , C. , Petersburgerstr . 90.
O. Honmann , Charl . , Duictelo. -8t . 35.
Janke , Hennann , Holzmkt . - St . 60,
Janke , F. , Stralauer - Allee 17 a. I
Herrn . Jentscb , Charl . , Bnstieilt
H. Jetzlaff , Badstr . 56.
Juhuke , E. S. Prinzenstr . 108.

KaDlIiaoj für Söiutereii sÄ
Koasowski , Pappel - Allee 57.
Herrn . Kärrner , Cöpenick .
St . Klama , Charl . , Danckelm . - St . 52
Otto Koppe , Inb. Franz Hnth, Köpenick.
G. Kramer , WUm. , Berlineratr . 181.
P. Lause , Nowawes,Priesterstr . 20
Paul Lehmann , Friedricbshagen .
J. Lewy , Scböneb . , Bauptstr . 162.
Liepes Schubwarenb . Köpenick .
Lücke , Herrn . , Waldemarstr . 63.
E. L0ckfeId,I . übeckerrt . 6,a . d. Tnrmstr .
Rieh . Maeder , Charl . . Berlinerst. 120.
Masuch , Otto . faUseet . 14. 50/oBib6tt
Paul Hille , Stromstr . 35.
Nehring . Charlbg Jiels . -Angnsta-Alleeal
Nein es , Erich , Scbönh . Allee UL
C. Neumann . Falkensteinstr . 37,
Oesterllng , O. , Grüner Weg 107.
Ortmann , Rieb . , Alt - Boxhagen 46.
Petersobn , Oak. , Müllerstr . 155,

f| Flaumann , Jagowstr . 20, 5°/«,
t. Plnek , Stargardterstr . 19.

Franz Qnotschalla , O. -Scböneweids.

Reetz , Max �Ä. ? 2höa *
Fr. Rogostli. c £ " lletA .
Saalhelm , F. , Ri. , H ermannst . 66,
Schmidt , Gebr . , Fennstr . 59.
Schuhbaus ,Fortima ' Friedricbiir . ll
Schuh - nnmiörfr " Hermann -
Haus „ lUfWarii Str . Sl .

(5°/�.
st .46.

Schüler , Wllh . , Sebönb . - AUeelO- U.
Schwersenzer , Turinstraße 48.
Alb. Seeger , IVw. , Lortzingstr . 6
Sommer , Wllh , N, Ecbiinh. -Allee 85.

otolz , F. , Hirscbeuerrtr . 82, E. lloxnl
TbewaldiW. ,Siitenw . - Str,28,l . f . Koni.
Tornow , Franz , Tegel , Berl . - St. la .
A. Trettln,FrtodricbkbBg . ,Friedricb »lr . 2l .

TDpIrBi . S�ÄÄ1;
Ad. Uebrick , Goltzstr . 21.
lLKe»»teät�Veileneee�ekernark»L186
f ™**" �cMrmfiibrik " �*�

» U Sthin-Faliilk
Eugen Llcbtenstcin

lelprlgeretr . 78. Hiilleretr. iL
KarfiirrtenillI . Wilinered. 8tT. 48

{ BoseBtStMl/lL8cbönb . Alleel01 . |
Inrmitr . 67. Oranienstr. 38.

Tegel , Berlineratr . 4.

MttllerjWeißensetvI�nehansstM
f Sohirme u. StSoke ]
Sl!afiliuer�ir5 !�»! r7fIeSncSst ?io .

Reparaturen , Bezüge billigst .
Girod , F. , Spandau , Potad . Str . 10.
Frans Hauel , Prinzen - Allee 7.
Job . Jung , Reichenbergerstr . 26.
H. Lerche , Alte Jskobstr . 67 —69 .
Arth . Plesker , Chorinerstr . 61.
O. Schlenssner , Warseh suerst . 86.

� Seif «Ii

GiIsTävTIämBnl ' �äntstr�ir�
Heldke , Paul , Burysdorfstr . 11.
1 - 1 . „ » Memeler Str . 48a ,
JOtin , Ae Alle IlensbnltBigs -7

_ srtikel.
R. Sempou , Wrangelstr . 118,
Pücklerstr . 26, Eieenbahnstr . 26.

f Tepplehe u. Gapdlnen 1

FrankenstelnTTTntr�ergänTo .
Carl Öehrling , Teppicbe, Möbcletoffe,
Gr. Frsnkrnrterstr . 82, Gsnünen, LinoleaiL
Manerhoff , M- , Gr. Frkf . Str . 9,pt .

� Trauer - Magazin J
Westmann
Mohrenstr . 37 a. Gr. Frkf . Str . 116.

TA Goltzstr . 80.
KZM. am Winterfoldpl .

Albert , Alfred , Manteuffelstr . 99.
GscnrAldag , Charl . , Krummest . 29 .
Arft , Herrn . , Manteuffelstr . 114.
Job . Beggerow , Cherl . Tegel . Weg10t
J. Behrendt , Wrangelstr . 52.
Arnold Beyer , Oberschüneweide .
Fr. Beeee , Charl . , Krummostr , 61
Otto Brauer , Müllerstr . 164.
Briese , Ernst , Ri. , Berl . - Str . 61.

Rixdorf , Bergstr . 161

l

Bürger , Jui . » Müllerstr . 6.

Max Busse

EBllDlPPe�ÄV±�
Ebert , Otto , nTrDTß *

Schönhauser
, Allee 134 b.

R. EIchler,Reinckdf . ,0,Reiidenist4l
W. EIsolt,CbMl . 1Wilmeradorferstr . in .
Ellinghausen , Gebr . , Ginserweg 46.
Fenske , S. , Kottbusscrdamm 96
P. Fischer , SO. ,Michaelkirchstr . 8
Fllegenschmldt , M. , Bergntannrtr. 9.

J. Gebhardt EÄÄ
George , Adolph , Badstr . 66.
Carl Giesen , Oranienstr . 166 a.
Ernst Gräber , Brunnenstr . 78.
F. Hoff mann , Hobenfriedb . St. L
Holfeld , E. , Andreasstraße 21.
Hummel , Km Reichenberg . Str . 76.
Jarchow , A. , Bergmannstr . 21.
Paul J üttner , SO. , Grünauerstr . 9.
H. Kammler , Charl . , KrummeBtr . 22

R. Kionka , Oranienstr . 35.
Martin Klein , Neue Hochstr . 26.
Knlebnacb . W. , Frft . Chaussee 61
E, Knuth , Boxhagen, Sonntagslr. 3
J. Körner , Reinckdf. ,Illnrkitr . Ia . See.
B. Lechtermann,Dre,se - £. Wilsnackerst
Lehmann , Alb. , Frankf . Allee 60.
Lehmann , WUh. , Kottb . Damm 23.
Leisegang , Now. , Lindenstr . 61.
Lewi n , Adolf , K5�b-
| Luders , H. ,gn "rtr ' f3 . l

. mm
Fortsetzung sielte nächste Seite .



Fortsetzung des Oezu�scxuellenverzeichnlsses .

Fr . KescMte , Warachati « Str . 9».
C. NenmonB , ChirlKbj. , Witls�. 50

« Sstte » 8C. SimJ ?Th-
SBilöl! PlüBi, «

•

Emil üuade
QDltzow , Jot . , Müllerstr . la .
Rampmaler , F. , Skalitserstr . A.

Kari Eeicftel
R' ede}Ncb. f . ,JtPiakit ' >r . dorf . St,74 . 1
A. RoB, RfMHCtJ. ' . W„ KjVlibaninr. >t
Joh . Scbaüau , ScMgi. Aliee ISS, . Tor.
AiT. ' cd Scbeer , Turmstr . 40.
Carl Schlewlnsky , Koppeiretr . i .

hchflneinaBB , G . Ri. f Berl . - Str . 73.
Rieh . Schramm . Turmstr . 83.
5*; Schiich,Charl . . K»ubels <3. - Str . 40.
S cnainectäar . O- . Te�el - Berl . - St . �.
ochulz , 0«w. , Franlrf . Allee 24.
T. Stolz , Cbausseestr . 83.
Carl Stuhr , Dresänerstr . 184.
Stami,Erira . T®Eel , Herrosa . - St . l
Paul IVfiBk , Citar ! . , SpnrKi . - Str . g2.
Tclbes , Alfred , Falkoasteinstr . 4,
Truxfl . W. , B' ranktt . AUee 185,

I Adolf Völkel , Frartf . CFhmw 161
Brunnenstr .

163 .
1 Otto Warft 1«, Trtftstr . Z.

iWederfflaDD . O. SaÄ
R. Welse , KoWhwei , f riesterst . 74

Wifflä,Ad . , „ S£ S„
Wutke . KarlKS . l

VartitoRartinaen �

1Warenhaus MaxCodikl
1SO. ,Wfangel8t . 50. EtkePilrtI »rsl . I

IKIaxBIumenreich,� * 'Mr. I.

Jiilias loeweoiierg MWi
nur Gleimstr. l S, a. d. Schöfthttüscr-Allcc.

ff Deutschland " Berlin
aVheiterrersIciierong — Bchötren -
Sh' r�kfiraenvcrejclrerj . � etraje _g�

��iedrüTh wflfielm "
WS , Behrenptr 68 —€1

L�Mfe- ��terbekieMD- iLAxbcilefvewIehf .
Mit u, ohv�e ärzll . TJntorsuolmng .
.7ah¥€»' . l »fa . �ata7t Wochenbeiträge
* SS3SS3S &

c Ware nhiiuser

Bernhard , G. , Ob. er - Sehöneweide .
Bieber , Nt , Verla tr . 37, am Bhf.

navirl I Q ünltdrmralr . 11
Ud VlU,L . O. , Alt - BoxLag . 38.
Helnse , Fartieirar . , Itoglioiis�tr. I Ol
Leopold Jacohgohn , Restiistr . 86

Wntais II, OM
Spartdau

Weine , Likör * n. Fruchtlifte

50 Filialen in allen Stadtellen .
Bettlnger , Eng. , Wtll - Eekt , Wieklef

Conrad , Großdcitillation
Oranlenstr . 307, Ecke Skalitzerst .

DennhardtA Schnitze . Smeuikl
Eile m. Wcyle , Lilörfskr . , Geriehutr . 16.
Uro Bd. ,Znr Sonne ' , P. Freodceberg .
K. Lehmann , Scwswte. GroHitereB « 20
Meuf Ia,Bnmo , Ri. , Hermannspl . } .
Kerten . Lonis , Belle - All ! ancest . l9 .
Rieß , Fritz , Ri , HemttmsplatlS .

Sello , Hermann , std «"'
Einzelverkauf zu Engrospreieen .
Q. m. b. II . Berlin , Aueuststr . 60.
Bitte Rreisl . zu verl . TA. III , 8198.

auch Liköre n. S afto ,
Fnueastr . 18 ». Filiel.
LtiselreriL i. Etiresfr .

Schwendy,H , Rosenthalerstr . 67.
Weihe , W. , Hermannstr . 160.
Weln- VertHebegesellsch . v. Malottkl
Wennath , Oim' ald . Kopeikag . �n. 1.

c Waschmittel J
Verlangen Sie

„ Edelweiß "
Krone aller Waselimittel .

[ Wem - , Wollw . , Trikot . )

Ahlscher , Gast . , Choirinerstr - 78.
Max Bahn , Müblenktr . 43.
H. Barts , Schönhauser Allee 107,
Bredov,Otto , Ri . HetrtnahBstf . M
Otto Erdmann , HSHxiebstk . 06.

M. Gardais ÄÄ *
1 Georfli , Ernst s�fjf
Hans , A. �B2t
Hngo Hecht , Chorioprelr . «öS.

Hirschfeldt
Hoffmann , Carmen 6
Hoppe , E. , Scharnweireretr . SS.

JcUnsJohn

Jonas, IlermanB

Juncker , H. SÄW . m.
Kaufh . Katzkl . Ri . Kiis. Briedf. Sl 245
CaH Klein , Höchsteetr J6 , If . Ö. l8 .
Robert Kntsche , Gabeeeratr . 66.

I Adolf Kisel , Ri. Bergatr . 64 a.
R. Lebmaan , lik . Winer , kopecick.

m�SaSSSSTÄ
ÜaäSSdteSu . K. m
Laster , Beichenbergerstr , 61.

MÜllSf , L,WS=olie €� Fabrikate .
Meyer , BcrSiteHLI 2, CAtSclItrkealti )
Pflaume , Gebr . , Friedrichsir . 203.
Plcttchmann , Marie , Jagowstr . 25.

Schaefer , » « « iwn .

M. Schaefer
B. W. Hollmmnetr . 43 «
i-l W. Maassenstr . 17.

J. Stein BciiickuOf . W�tkanvelirsLl 1»
L. Vierarm , Zionskirchstr . 34.
B. Voigt , üeioltkcahrf , Anendesir . iei .

Albert Vogt
Woiihaus Lucas Blrgnrfb
t Wild u. awflOgel

C. Dittmann

O. BrinHn�tÄÄ828 '
Schmidt , E. , Spandau , Harelst , 13
Zimmer , H. , Prinzen Btr. 13.

Zahn - Atelier D

8 chrem , Lina , Slirbachatr . 91,
A Jladloff , Rcinckdt . , Uarkil . l z. 8e»
Raehmer , C. , Ahdreaestr . 69.
Hermann Meyer , ?rhirflbfiiret St 31.
A. Nitschpan . S- rrBSiin - ' UiIflrsIlS ,
Signand Simon Nf,, liüpeaitkcnl . 122
Staweaew , Oharl. , Garte . JKtrpislr . 10

E. Bade . N. Kastanienallee 103, L
Hollbradh , Herrn , Puist . S. gfgr . ISil
A. Jahnke , 80. EUeiilr . 84, L 10-1,3 -6
Jordan , Alfr . , FWntlr. 81. gegr. 1688.

Voriieiger dieses 103' , Rabatt .

Alfred Hau 10 - I
WraBeeletr�gO���egrJOTsJ

Abessmier -
lmpc «

zum Selbftausstvllen für
KurtcnbesiH « u Laubea -
kolimisten von an

Klügstpftmpe « ,
Gurtetriprtyen ,

Filter , Rühre « .
Schlauche nsw. billigst .

EeVbehter leihweise .

Lm! KeMüLdLo . ,
Berlin SV .

" �76 ) Alte Jakebstr . 18/19

wSchentliche
Teilzahlung

elegante

fertig and nach Mass ,
tetnete YerarboHung .

Htrrsn - Sciineiderei

Mfjie75,I
Hingang Tüsiter Str .

nioirilus
ff

>Sri %Cy- *Ot

Marke

Herold M

pro ttter 90 BoLV «
15 «f .

Vol . pro tiln

Ys. ivr Kochzwecke
amsschL 15 »1.

«rteuchlzweckeys .

- - - - llcbciall erhältlich ! —

« Asr « nst übet vrzugsstuellen für Wied « .

Verkäufer und Privat « erteilt bereitwilligst

Spirilvs -Zentrale , verw » . » . jetzt billiger

Kranzsiieiiden
sowie sämtliche BImnenarraNgemenIs
licsert sSMell und billig 1S32b «

? m \ Qroß
liliktlenstraBe 69

l . Botwäril� - Hdusl .

SVezialhauS lür wenig getrci ,
gene , fast neue Jaikett - Anzüge ,
Reck - Anzüge , Gehrori - SU>-
ziigc . Tmoktug - Auzüge , Ar » « -
Auzüge , Ulsterpaletot », Bein -
llcider ( auch für korpulente
Herren i, sowie KeUuer - JatkettS ,
Pracks , schwarze Tuchbosen .
Dieselben sind teil » aus Seide
gearbeitet und nur turze Zeit
getragen , laust man spottbillig bei

«iiiillM , » ' TÄ 28
.

öd hau » Nitterslr . ( früher 30 Jahre
Giischiner Str . ) , Bitte auf SlraSel

k uud Hausnummer zu achten

Cr Teilzahlung
bei Itlelaater Anzahlung 1» de -

kannler Güte *

( mit grSStar Rücksiclit bei Krank -
hell uxid Arbeitslosigkeit )

E. CohnJr. Fraiil ( liirterstr . 58

JPracizCvoiier
Blumen - tlor

wird rrzlett dar » wüngen mit echtem

Di % Landmann ' s •

Blumen - Düngera
Sachmönalf » langjährig erprobt .

Polet 1 « und it .? Bf. — Blechdose SS mid » G PI.
"/j . JWo- SfMe I Ei. - 2Vfttlo . 2>o1e 3 SL

Snt echt tu Ortginttl . Pettodnnfl tu ollen ein,
WEshiea Seftbältcn «a haken.

Or. B. Lsndnr znn. CerliR - Pankow, Psrkztr . 5 A.

„Segler -Schloß" - Unkels Abläge
Snhnsfalion Eentbem . Lefitz » i W. Helnrlcli .

Zur bevorstehenden Sommers »ti »« halle Ich mich werten vereinen ,
Fnbmett , Schulen usw. bri Zustchrdiung dufmerksimtsler Bediwimtz bestens
emrsvhlen . - Drei neue Säle vnb Hasten . Schöne Spielpläbe .
Boote und Belustigungen aller Art . 34903 '

1 Mark
vöchentliclie

leiizahiyogen
Uefereelegant .

fettige

rote Ur Mus
Unfertig, n. Mass
falle IIo«. »u»! lihr

iBlioj Paßlaii
SehneWefmetelfr

Gf . FrmWHner
Slrasse 37, II
Eingang Straus -

oergar Plate

IL OeaehAft :

Turmstr . 18
sor erela Etage.

kein Lade »

Stoffe
. . . . .- Jetot », SRtr 8, 4,50 if?.

öoben ftlt Pelerinen Mir . 1,50 , 2,50 M.

Tuchltger Koch A Seeland G. m. b. H.

Gertraiälffitr . ai - ll . ' ÄS. '

Das gesamte Warenlager der froheren Firma IllilUS Llndenbaum

( Inh . : Walter Hampel ) und der Warwnbestand * der Firma Bernhard

Benthlenf Gr . Frankfurter Str . 93 . Im Gesamtwerte v ce . BIOOOOM .
sollen wegen vollstflndiger Autgabe der Geschäfte ausverkault werden .

Wirklich reeller Ausverkauf . Kein Nachschub von Waren

ca . 2800 Herren - Anzüge
früher 1 8 — 24 M.

früher 28 - 86 M.

früher 86 — 48 M.

Ferner :

je
Jei

etzt 1250 M.
tzt 1800 M.

etzt 24 ° ° M.

ca . 1400 HerrenPaletotsu . Ulster
früher 18 - 22 M.

früher 24 — 82 M.

früher 88 — 46 M.

Ferner :

etzt 11 » ° Ud.

etzt 17 ° ° M.

etzt 22 ' ° M.

ca . 2700 Herren - Hosen
früher S — 4 . 50 M,

früher 6 —7 . 00 M.

früher 8 - 1 2 . 00 M.

Ferner :

Jetzt 1 « M.

Jetzt 3M M,
Jetzt 500 M.

Jüngllngs - Paletots u . Anzüge

M Sm. welllier Wo!
emurebl « » nd gsehail . «. veeachl . Huua p�ugt « gp

ISWCkll - JSLiÄ » m" » vnst . a». »lata Cache « And « • « » rim « Webhofle « «cfattiat . rinjclna O chOtt » Sldt >nil - m»et «>C>«u4»aa Komma « » »ruber »>e ItHI Vieri . NF «l u- ' chlolneudan itElasa Vtalft « i
Srut ) iattrd >toi ( rtut « 10 . — 14 — 18 — 20 — « . K.

SatfeLriAitiBge »« • 14 . IS —gV. -- 1 « ehrott « uzuge 1 « . - 82 — S « — » 0 . - ! R. je
Rott Nlodr Aujitg , 14 . - � tu, - - 20� - . ea . „ ; c. ( Herren Hoiru t — 4 . — 8, - ™ 7 » — M. ic

E umut - Uieuung ii)h neue, «lagaaia gaedaroba 3

J Heept - tSelchäft , Grosze Fpaeksorter Str . HS , an der Andreasstr .
» mtf ClBIH « xi , litafdchfti ebeslltcftntba HO. UI . Grfchöte i » roautuftaab « Ita

y

Jetzt lO50 M.

Jet
früher 14 —20 M.

früher 21 - 32 M. JetZt 14 ° ° M.
Ferner :

Knaben - Paletots und Anzüge
letzt 4 " M.

7 » M.
früher 0,80 - K) M.

früher 11 —20 M.

Ferner :

Phanlatle - Wetttn , KslsermSnlsl , Sclilafrtcke , Hawjoppen tpottblllli !

Bernhard Benthlen

Grosse Frankfurterstr . 93

83f ta ai ü' o Berlin . Au�c��nseratentti�erantw��lvlOstr , Berlin . Druck u. Verlag . Vorwärts Luchdruclerei u. VerlagSanstait Paul Singer u. Berlm 6VL ,



Kr. 94 . 38 . Jahrgang. Mm des Jotiuitts " leilinet UsldsdlM.
Verband sozialdemokratischer Wahlvereine Berlins und Umgegend .

Zum Kegriilmis Hermann Korgmanns .
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Ausstellung des ZugeS :

In der Lychener Straße :

der Bezirk 528 , ein Musikchor , der Leichenwagen , die

Anverwandten , die Stadtverordneten , die Landtags - und

Reichstagsfraktion , der Parteivorstand , die Redaktion , die

auswärtigen Deputationen , der 6. Wahlkreis .

JnderSchliemannstraße :
der 4. Kreis .

In der Dunckerstraße :

der 1. , 2. und 3. Kreis .

In der Senefelderstraße :

der 5. Kreis , Teltow - Beeskow , Nieder - Barnim .

Aufmavsch des Zuges :

Der Zug seht sich Punkt 12 Uhr von der Lychener

Straße aus in Bewegung . Vorn marschieren die in der

Lychener Straße Aufgestellten , dann schließt sich der 4. Kreis

dem 6. Kreis an . ebenso der 1. Kreis dem 4. Kreis und der

5. Kreis dem 3. Kreis .

Der Zug marschiert auf der linken Seite der Straßen

und bewegt sich die Danziger Straße entlang , passiert die

Elbinger und Petersburger Straße , die Frankfurter Allee

bis zum städtischen Friedhof in Friedrichsfelde .
Zutritt zu der Feierlichkeit auf dem städtischen Friedhof

haben außer den Angehörigen nur die Stadtverordneten ,

Landtags - und Reichstagsabgeordneten , der Parteivorstand .
die Kranzdeputationen . die Redaktion , die auswärtigen
Deputationen und die Vertreter der Presse . Für die letzteren
werden Eintrittskarten ausgegeben . Schriftliche Gesuche um
Karten sind zu richten an Eugen Ernst , Lindenstr . 69 .

Mündliche Gesuche sind zwecklos .
Fahnen dürfen nur mitgeführt werden , wenn sie tief mit

Flor verhüllt sind . Größere Kränze sowie Fahnen können
im Wagen mitgeführt werden .

Die offizielle Feier findet bei schlechtem Wetter in der

Leichenhalle , sonst auf dem Platz vor derselben statt .
Vor dem Grabe sind nur ganz kurze Widmungsworte der

Kranzträger gestattet .
Die Genossen , welche nachher die Grabstätte besuchen

wollen , werden dringend gebeten , nach der offiziellen Feier
in geschlossener Reihe vorbeizugehen .

Die Ordner vor und auf dem Friedhof stellt der 4. Kreis ,
die gesamten Ordner im Leichenzuge stellt der 6. Kreis .

Der gcschäftssührende Ausschuß .

Partei - ?Zngelegenkeiten .
Zweiter Wahlkreis (Friedrichstadt ) . Zahlmorgen für

Buchdruckerei - Nachtarbeiter : Sonntag , den 23. April ct . ,
bei Jul . Meyer , Oranienstr . ll ) g. Tagesordnung : 1. Geschäftliches .
2. Berichte der Vertrauensleute . 3. Genosse Dr . Grumach : Die

Schwierigkeiten der Agitation und Organisation bei den Land -

arbeitern . Zahlreiches Erscheinen der Mitglieder erwarten
Die Vertrauensleute .

Zehlendirf ( Wannseebahn ) . Morgen , Sonntag , früh 7 Uhr . von

allen Bezirken aus : Wichtige Flugblattverbreitung . Der Vorstand .

Britz - Buckow. Sonntag , den 23 . April , morgen ? 8 Uhr : Hand -

zettelverbreitung von den bekannten Stellen aus .

Riederschöneweide . Am Sonntag , den 23 . d. MtZ. , vormittags
8 Uhr : . Vorwärts ' - Agitation für den ganzen Ort vom Genossen

Hiltscher . Berliner Straße Ecke Fennstraße , aus .

AdlerShof . Morgen . Sonntag , den 23 . April , vormittags 8 Uhr ,
vom Jugendheim , Bismarckstr . 11, aus : Handzettelverteilung .

Der Vorstand .

Hohen - Schönhmisen ( Bezirk Lichtenberg ) . Am Montag , den

24 . d. MtS . . im Lolal von H. Kuhle . Berliner Straße 39 : Oeffent -

liche Protestversammlung . Tagesordnung : 1. Die neue Reichs -

Versicherungsordnung nach den Beschlüsien der Kommission . Referent

Eugen Brückner . 2. Ausstellung von Kandidaten für die Dele -

gierten - Ersatzwahl der hiesigen Ortskrankenkasie . 3. Verschiedenes .
Der Einberufer .

WilhelmSruh - Nieder - SchSnhausen - West . Zur Teilnahme an der

Beerdigung deS Genosien Borgmann tresien sich die Genosien am

Sonntagvormitlag 10 Uhr im Lokale des Genossen Juncker . Sachsen -

straße 13.

Lichtenrade . Sonntag , den 23 . d. MtS . , morgens 8 Uhr , vom

Lokals des Herrn Jantke , Hohenzollern - und Krüger - Straßeu - Ecke
aus : Flugblattverbreitung .

LsrUner j�ackrickten .
Auch ein „ Jubiläum " . Der 24 . April bringt die hundert -

jährige Wiederkehr des Tages , an dem die körperliche

Züchtigung lebenslänglich Inhaftierter , der sogenannte Will -

koinmen , abgeschafft worden ist . Vollständig ist die Prügel -
strafe erst 1848 aus den preußischen Strafanstalten und aus

dem Strafgesetzbuch verschwunden , und somit erinnert dieses

„ Jubiläum " leider daran , daß noch vor wenigen Jahr -
zehnten in den preußischen Gefängnissen Peitsche und

Rute als Besserungsmittel galten . Die Berliner

Kriminalgefängnisse , besonders die Stadtvogtei . sind
lebendige Denkmäler aus dieser wenig rühmlichen Zeit . Einen

recht wichtigen Platz nahm sowohl im Ochsenkopf , dem ehe -
maligen Arbeitshause Berlins , wie in der „Riesenburg " , der

„ schweren " Station der Stadtvogtei am Molkenmarkt , der

„ Fuchs " ein , die Prügelmaschine , die in der Fuchskammer stand
und über welche diejenigen gespannt wurden . denen mit

Peitschen - oder Rutenhieben eine körperliche Züchtigung zu¬
erteilt werden sollte . Allerdings wurde der Fuchs für weib -

liche Gefangene , wenn sie das zehnte Lebensjahr überschritten
hatten , seit 1833 nicht mehr angewandt , weil man doch eingesehen
hatte , daß eine solche , iy , Beisein von Männern , an erwachsenen

Frauenspersonen vorgenommene Züchttgung gegen alle Sitt -

samkeit verstieß und den entgegengesetzten Erfolg hatte ; aber

dafür trat an die Stelle des Fuchses für weibliche Insassen
der Riesenburg der Zwangsstuhl , in den die Delinquenten so
eingeschlossen wurden , daß sie sich nicht rühren und nur durch
kleine Ocffnungen Luft schöpfen konnten . Die Fuchs -
kammer , die zwar keine „ Spanische Stiefel " und „gespickte
Hasen " mehr enthielt , war gleichwohl mit ihren Requisiten
an Ketten , Fuß - und Handfesseln , Peitschen , Ruten
und den ebenerwähnten Strafgeräten eine richttge Folter -
kammer und dem mittelalterlichen Vorbild getteu hatte man sie
auch so angelegt , daß das Geschrei der Gezüchtigten die
Mauern nicht durchdringen konnte . Und in dieser Kammer

ist vielleicht auch noch nach der offiziellen Abschaffung der

körperlichen Züchtigung nach Kräften geprügelt worden . Die
Mauern waren ja verschwiegen .

Knuten - Oertel , der fast in jeder Nummer seiner „ Deutschen
Tageszeitung " für Wiedereinführung der Prügelstrafe eintritt .
muß das Herz im Leibe lachen , wenn er die obige Schilderung
liest ; nur bedauern wird er , daß wir heute noch nicht „so
weit " sind wie Anno dazumal .

Der Ostervcrkehr der Stadt - , Ring - und Borortbahnen weist
in diesem Jahre eine außerordentliche Zunahme , nämlich um mehr
als 21 Proz . auf . ES wurden nämlich an den drei Osterfeiertagen
insgesamt 2 877 864 und einschließlich Karfreitag 3 263 873 Fahr -
karten verkauft , daS sind gegen das Vorjahr 571 612 mehr . Den
lebhaftesten Verkehr brachte der zweite Feiertag , an welchem allein
1 156 771 Fahrkarten gelöst wurden . Der HaupdverkehrSstrom
flutete diesmal nach Potsdam bezw . Königswustcr -
Hausen ; nach diesen Stationen wurden am zweiten Feiertag «
129 791 bezw . 169 675 Fahrkarten tcrkauft ; die nächstdem frequen -
tierteitcn Vororte waren Velten ( 86 724 ) und F ü r st e n -
walde ( 76 581 ) . Auf den Berliner Fernbahnstrecken ist der Ver -
kehr um 11 Proz . gestiegen . An den letzten vier Tagen vor Ostern
wurden hier 202 552 Fahrkarten ( gegen 182 391 im Vorjahre ) ver «
kauft , am Ostersonnabend allein 66 241 ( im Vorjahre 57 265 ) .
Außer den fahrplanmäßigen Personen - und Schnellzügen sind noch
291 Sonderzüge von und 277 Sonderzüge nach Berlin gefahren
worden .

Monatskarten . Die Eisenbahnverwaltung weist darauf hin ,
daß die Monatskarten für Monat Mai bereits j e tz t bei den Fahr -
kartenausgaben ausgegeben werden . Das Publikum wird im
eigenen - Interesse ersucht , die Monatskarten möglichst frühzeitig zu
lösen , da bei dem starken Verkehr am letzten und ersten Tage jeden
Monats Stockungen an den Schaltern nicht zu vermeiden sind .

Die Banarbeiterversammlung am Sonntag findet der BeisetzungS -
feier des Genossen Borgmann wegen schon um 9 Uhr vor -
mittags statt .

Musikalische „ Kanonen " . Die Konkurrenz der Berliner Cafe -
Hausmusik hat schon seit längerer Zeit zu recht seltsamen Aus -
wüchsen geführt . Die Kapellmeister , mit einem typischen Ausdruck
„ Kanonen " genannt , suchen sich gegenseitig durch möglichst großen
Blödsinn zu übertrumpfen . Ganz abgesehen von der lächerlichen
Art , sich „ genial " zu kleiden und zn frisieren , produzieren sie wäh -
rend des Spiels Gliederverrenkungen , die eher in ein Tollhaus
als auf das Musikpodium gehören . � Man sucht vergebens nach
einem Zusammenhang mit musikalischen Genüssen und kann sich
den Mumpitz nur so erklären , daß ein gewisses Publikum , welches
gn solchen Jdiytensprüngen seine kindische Freude hat , angelockt

werden soll . Schließlich will sich ja jeder ernähren , so gut er kann ,
aber die Kirche soll doch auch hier im Dorfe bleiben . Jetzt hat
dieser Musikantenspuk auch schon auf kleinere Restaurants in allen

möglichen Stadtgegenden , im Zentrum wie in den Vorstädten ,
übergegriffen . Geiger mit ungeheuren blonden und schwarzen
Mähnen tanzen , während sie aufspielen , wie die Wilden im Lokal

umher , springen auf die Tische , gehen fidelnd sogar auf die Straße
und zeigen sich in einer Rolle , die das Gefühl der Menschenwürde
aufs tieffte verletzen muß . Nebenbei schenken die sogenannten
Kanonen auch Bier ein , bedienen die Gäste und betteln um Trink -

geld . In einigen Lokalen , vor denen allabendlich größere Menschen -
ansammlungcn stattfinden , hat sich bereits die Polizei ins Mittel

gelegt . Das ist zwar ziemlich überflüssig , aber man sollte doch der

Polizei keine neue Handhabe bieten , um den Gastwirten wegen
solcher musikalischen Darbietungen , die hart an Blödsinn streifen ,
etwas am Zeuge zu flicken . Vernünftiges Publikum wird sich an

solchen Auswüchsen der Cafe - und Restaurantmusik schwerlich er -

götzen können .

Wieder einer von de » Alten ist in der Person des Genossen

Moritz Voigt aus der Koppenstraßs 34 dahingegangen . Voigt

gehörte zu den Genossen , die während deS SoziolistengesetzeS treu

und brav für die Partei gewirkt habe » . Als Mitbegründer des

Deutschen Wirkerverbandes und langjähriger Vorsitzender hatte er

manchen Strauß mit der Polizei zu bestehen , die die Versammlungen

während des Ausnahmegesetzes bei jeder Gelegenheit auflöste . Aus

einem solchen Anlaß geriet er einmal mit einem Leutnant zusammen ,
was ihm vier Wochen Gefängnis einbrachte . Voigt ging aber immer

unbeirrt den graben Weg und ließ sich durch nichts einschüchtern .

nach wie vor die Interessen seiner Kollegen und die der Partei wahr -

zunehmen . Voigt ist 65 Jahre alt geworden . Diejenigen , die ihn

kannten , werden seiner gedenken .

Wieviel Einwohner Berlin hat ,

das kann selbst durch die Volkszählungen gewiß nicht mit voller

Sicherheit ermittelt werden . Noch unsicherer ist das Ergebnis der

sogenannten Bevölkerungsfortschreibung , die für die

Zeit zwischen den Zählungen regelmäßig vom Statistischen Amt

der Stadt ausgeführt wird . Fortgeschrieben wird die Bevölkerungs -

zahl in der Weise , daß man ständig zu ihr den Zugang aus Ge -

burten und Zuzüge addiert und andererseits den Abgang aus

Sterbefällen und Wegzügen subtrahiert . Da aber die Meldungen

besonders der Wegzüge stets sehr unvollständig eingehen , so wird

zn den Wegzugsmeldungen , um diese Fehlerquelle möglichst einzu -

schränken , regelmäßig noch ein Zuschlag gemacht . Wie hoch er für
ein Jahrfünft zwischen zwei Volkszählungen zu bemessen war , das

läßt sich immer erst nach der das Jahrfünft abschließenden Zählung
beurteilen . Aus der Abweichung der durch Fortschreibung berech -
neten Bevölkerungszahl von der durch Zählung ermittelten , die als

die zuverlässigere anzusehen ist , ergibt sich die Höhe des Wugzugs -

Zuschlags , der zu machen gewesen wäre . Und in dieser Höhe wird

der Zuschlag dann einstweilen auch für die folgenden Jahre bei -

behalten .
Nun wurde für Berlin bei der Volkszählung vom

1. Dezember 1919 , deren Ergebnis das Statistische Amt nach
vorläufiger Zusammenstellung noch im Dezember bekanntgab , eine

Bevölkerungszahl von 2 664153 Personen ermittelt .
Das ist sehr viel weniger , als das Fortschreibungsergebnis , das für
Ende November auf ungefähr 2 134 666 Personen sich berechnen
ließ . ( Hierbei kann als belanglos gelten , daß bei den Zählungen
nicht die Wohnbevölkerung , sondern die ortsanwesende Bevölkerung
ermittelt wird . ) Das Fortschreibungsergebnis war
um rund 76666 höher als das Zählungsergebnis . Diese be¬
deutende Abweichung zeigt , daß die UnVollständigkeit der Wegzugs -
Meldungen in den letzten Jahren noch sehr viel schlimmer gewesen
sein muß . als angenommen worden war . Den Zuschlag zu den

Wegzugsmeldungen , der die UnVollständigkeit wettmachen sollte .
hatte das Statistische Amt in dem letzten Jahrfünft ohnedies schon
ungewöhnlich hoch bemessen . Nach der Zählung von 1965 hatte ei

zunächst zu den Wegzugsmeldungen bei den männlichen Personen
23,6 Proz . , bei den weiblichen 15,3 Proz . zugeschlagen . Vom April
1998 ab wurde , in Rücksicht auf die Ergebnisse der zu Steuer -

zwecken alljährlich ausgeführten Personenstandsaufnahmen , der

Wegzugszuschlag bei den männlichen Personen auf 25 Proz . , bei
den weiblichen auf 16 Proz . erhöht , und vom Januar 1911 wurde
eine weitere Erhöhung auf 36 Proz . bei den männlichen und
26 Proz . bei den weiblichen Personen für nötig gehalten . Das

hat aber nicht gehindert , daß im Dezember 1916 das Zählungs¬
ergebnis immer noch sehr beträchtlich hinter dem Fortschreibungs -
ergebnis zurückblieb , weil offenbar die Wegzüge noch zahlreicher
waren . Erst jetzt läßt sich in vollem Umfang erkennen , wie ge -
waltig in der letzten Volkszählungsperiode die

Abwanderungsflut war , die durch die W i r t s ch a f t s -

krisis mit ihrem Arbeitsmangel hervorgerufen wurde .
Das Statistische Amt hat hiernach den Zuschlag zu den Wegzugs -
Meldungen auf 32,3 Proz . bei den männlichen Personen und 23,2
Proz . bei den weiblichen Personen erhöht und dementsprechend
auch die Bevölkerungsfortschreibung auch für die Jahre vor der
letzten Zählung berichtigt .

Die berichtigten Zahlen wurden schon Anfang Januar bekannt -
gegeben . Um so mehr muß es befremden , daß jetzt in dem soeben
veröffentlichten Ja - h » eSbericht über die allgemeine
Verwaltung des Magistrats im Etatjahr 1909/16 die bei -

gegebene Uebersicht über die Ergebnisse der Bevölkerungsfortschrei -
bung noch die a l t e n Z a hl e n bringt . Die Uebersicht schließt mit
der Angabe , daß Ende 1969 Berlin 2 126 667 Einwohner gehabt habe .
während das Statistische Amt das Fortschreibungsergebnis längst
dahin berichtigt hat , daß damals die Einwohnerzahl sich nur auf
2 652 065 gestellt haben werde . Der Magistratsbericht ist datiert vom
1. März 1911 . Selbstverständlich hat auch der Magistrat zu diesem
Zeitpunkt bereits gewußt , was sein Statistisches Amt zwei Monate

vorher berechnet und veröffentlicht hatte . Aber bureaukra -

tische Pedanterie verbietet ihm . schon im Bericht für 1909/16
davon Kenntnis zu nehmen , daß das Fortschreibungsergebnis in -
zwischen als unrichtig erkannt wurde . Für ihn hat Berlin noch
immer etwa 76 666 Einwohner mehr , als nach dem ZählungSergeb -
nis anzunehmen ist . _

Die Sperre des Berliner Viehhofes , die am 15 . April wegen
Ausbruchs der Manl - und Klauenseuche verhängt worden war , ist ,
wie die „ Allgemeine Fleischer - Zeitung " meldet , gestern nach Be -
endigung der vorgeschriebenen DeSinfeltionSarbeiten wieder auf¬
gehoben worden .

Ein - und Umschulungen . Nach einem Antwortschreiben der
städtischen Schuldeputation an den Rektorenverband soll in Zukunft
die U m schulung von Schule zu Schule erfolgen . Eltern und Kinder
bekommen die Schulscheine nicht mehr in die Hand . Auf die Tätig -
keit bezw . Mitarbeit der Schulkommissionen bei der Einschulung
will die Schuldeputation aber keinesfalls verzichten . Die Ein -
schulung erfolgt also nach wie vor durch die Schulkommissionen , die
Umschulung ist den Rektoren zugewiesen worden . Der Rektore » »



verband hatte in einer Petition Vorschläge zu einer einfacheren Art
der Ein - und Umschulung gemacht , die aber dankend abgelehnt
wurden .

Lon seinem Wage » totgefahren wurde der Kutscher August
Werner , der bei der EberSwalder Brauerei A. - G. beschäftigt war .
W. befand sich gestern mit seinem Wagen auf der Fahrt von Berlin

nach Eberswalde . Bei einer Biegung auf der Chaussee verlor er
das Gleichgewicht und stürzte kopfüber vom Bock herunter . Die

Pferde zogen weiter und so geriet der Verunglückte unter die Räder
des schweren Gefährts . SB. erlitt so schwere innere Verletzungen ,
daß er auf dem Transport nach dem Krankenhaus starb .

SonntagSschluß . Kunden der Lampcnhändlerin Frau Stoß in

Rixdorf hatten von dieser eine Lampe gekauft und kamen am

Sonntagmittag noch mal in die offene Verkaufsstelle von Stoß , um
über das Anbringen der Lampe in ihrer Wohnung zu verhandeln .
Dies zog sich bis nach 2 Uhr hin . Die Ladentür war auch nach
2 Uhr nicht ver schlössen . Dadurch sollte sich Frau Stoß gegen die

Sonntagsverordnung vom 27 . März 1903 in der Fassung vom
17. Mai 1910 vergangen haben , wonach außerhalb der für den

Handelsverkehr freigegebenen Zeit offene Verkaufsstellen <Läden ) ge -
schloffen gehalten tverden müssen . DaS Landgericht verurteilte Frau St .
Das Kammergericht hob das Urteil auf und verwies die Sache an
das Landgericht mit folgender Begründung zurück : Es sei ein Irrtum ,
wenn das Landgericht meine , die Ladentür müsse nach der an -

gezogenen Verordnung verschlossen , d. h. mit einem Schlüssel zu -
geschlossen sein . Es genüge vielmehr , daß sie g e schloffen , also fest
eingeklinkt sei und daß niemand mehr für Geschäftszwecke Zutritt
erhalte . Bei der nochmaligen Verhandlung sei auch nachzuprüfen ,
ob nicht die Verhandlung über das Anbringen der Lampe noch dem

Handelsgeschäft zuzurechnen sei und ob nicht somit gesetzwidrig ein
Handelsverkehr während der Sonntagsruhe stattfand .

Einbrecher in einer Familiengruft . Gewiffenlose Diebe statteten
nacht ? dem Luisenkirchhof einen Besuch ab . Die Eindringlinge , die
es auf wertvolle Metalle abgesehen hatten , verschafften sich aus
gewaltsame Weise Zutritt zu der Familiengruft des Fabrikanten B.
Von dort entwendeten sie eine einen Meter hohe Figur , die Christus
darstellt . Sie stand auf einem Sockel und wurde von den Dieben
heruntergerissen . Das Monwuent ist aus Goldbronze hergestellt .

Die Familienunterstützung für die zu Ucbungen einberufenen
verheiratete » Landwehrleute und Reservisten betrifft eine Bekannt - -
machung der Heeresverwaltung . Diese lautet : Die zu einer Land -
wehr , oder Reserveübung einberufenen Mannschaften , welche für
ihre Familie eine Unterstützung zu beanspruchen gedenken , können
auf eine solche nur dann rechnen , wenn der Antrag nach § 1, Ab¬
satz 3 des Gesetzes betreffend die Unterstützung von Familien der
zu Friedensübungen einberufenen Mannschaften vom 10. Mai 1892
innerhalb vier Wochen nach Beendigung der Uebung gestellt ist .
Spätere Anträge werden fortan stets abgelehnt werden . Es ist
auch gestattet , schon vor Antritt der Uebung um Bewilligung der

Unterstützung zu bitten , damit diese während der Uebungszeit zur
Auszahlung an die Familie des Ucbungspflichtigen gelangen kann .

In Berlin befindet sich das Militärbureau , in dem die Unter

stützungSangelegenheitcn einberufener Mannschaften erledigt
werden , Klosterstraße 63.

Eine längere Betriebsstörung im Straßenbahnverkehr ereig -
nete sich Donnerstagabend . Um M7 Uhr brannte in der Elek -
trizitätszentrale Südivest der automatische Maschinenausschalter
aus , so daß sämtliche Speisepunkte des Werkes etwa eine halbe
Stunde lang stromlos waren . Durch Zuschalten benachbarter Zen
tralen wurde die Störung , die sich auf Britz und Tempelhof er -
streckte , behoben . Eine zweite Betriebsstörung , durch die ein Teil
von Schöncberg und Halensee in Mitleidenschaft gezogen wurde ,
ereignete sich dadurch , daß während der Zeit von % 7 bis 7. 20 Uhr
abends die Speisepunkte 17 und 57 der Zentrale Königin Augusta -
straße infolge Ueberlastung zeitwetse stromlos waren .

Ein schwerer Straßenbahnunfall ereignete sich am gestrigen
Freitagnachmittag gegen ' /z4 Uhr an der Ecke der Strom - und
Turmstraße . Dort versuchte der vierjährige Alfred Piebcheck . Stroni -
straße 24 bei den Ellern wohnhaft , vor dem herannahenden
Straßenbahnwagen 2303 der Linie 9 die Gleise zu überschreiten ,
wurde jedoch von dem Vorderperron erfaßt und geriet nnt dem

ganzen Körper unter den Schutzrahmen . Mittels mitgeführter
Winden wurde der Wagen angehoben und der Knabe aus seiner
entsetzlichen Lage befreit . Das Kind , das linksseitige Rippenbrüche
und Hautabschürfungen erlitten hatte , wurde nach dem Krankenhaus
Moabit geschafft . Die von Passanten herbeigerufene Feuerwehr
trat nicht in Tätigkeit .

In das Berbanbsburcau der Fleischer . Elisabethstraße 11.
wurde in der letzten Nacht eingebrochen . Es wurde alles durch -
wühlt , Kästen erbrochen , aber Geld nicht gefunden ; nur ei »

Fahrrad und einige andere Kleinigkeiten wurden mitgenommen .

Ein aufregender Vorfall spielte sich gestern Morgen gegen ö Uhr
am Sedan - Ufer in der Nähe der Alten Jakobstraße ab . Dort stürzte
sich die 21jährige Näherin Auguste Pischert , Simeonstr . 21 wohnhaft ,
in den Landwehrkanal . Das junge Mädchen , daS offenbar die Nacht
nicht in ihrer Wohnung verbracht hat , vielmehr planlos umhergeirrt
ist , hatte sich an der Böschung zu tun gemacht und so die Aufmerk -
samkeit eines Herrn erregt , der zufällig dort vorüberkam . Plötzlich
schwang sich die P. über das Brückengeländer in den Kanal , in dessen
Fluten sie augenblicklich verschwand . Der Herr , der den Vorfall be -
vbachtet hatte , sprang der Lebensmüden sofort nach und es gelang
ihm , nach großer Anstrengung den Körper deS bereits bewußtlosen
Mädchens ans Ufer zu bringen . Auf der Unfallstation am Tempel -
hofer Uter wurde die Besinnungslose ins Leben zurückgerufen und
nach dem Urbankrankenhau » übergeführt .

Die Leiche eines neugeboreneu Knaben wurde gestern nachmittag
in der Bedürfnisanstalt für Männer auf dem Bahnhos Börse auf -

Befunden. Sie war in Papier eingewickelt und wurde zur Fest -
tellung der Todesursache nach dem Schauhause gebracht .

Im Polizeigcwahrsam erhängt hat sich gestern morgen ein
Arbeiter Paul Müller , der unter dem Namen Paul Papieralla wegen
Verdachts der Falschmünzerei eingeliefert worden war . Der Mann ,
der kürzlich von der Boyenstraße nach der AndreaSstraße verzogen
war , wurde seit einiger Zeit schon von Kriminalbeamten beobachtet .
Als sie ihn festnahmen , fanden sie bei ihm noch mehrere falsche Ein -
Markstücke , die schlecht gearbeitet sind , und einige Werkzeuge zu ihrer
Herstellung . Ucber seine Person wollte er keine Auskunft geben ,
ebeilfowenig über den Besitz und den Erwerb einer Lebens -

Versicherungspolice , die vor einigen Tagen bei einem Einbruch in
der Münzstraße gestohlen worden sei .

Ein Zusammenstoß zweier Straßenbahnwagen , bei welchem zwei
Personen verletzr wurden , ereignete sich am gestrigen Freitagnach -
mitlag an der Ecke der Karl - und Charitöstraße . Auf einen an der
dortigen Haltestelle stehenden Straßenbahnwagen der Linie 20 fuhr
ein Zug der Straßenbahnlinie 14 auf . Bei dem Anprall erlitt der
auf dem Hinterperron des Motorwagens der Linie 20 stehende
Regierungsbaumeister R. SchweerS aus der Turmstr . 33 eine Ber -

letzung der reckten Hand und Hautabschürfungen im Gesicht . Auch
einige andere Personen wurden leicht verletzt . Passanten alarmierten
die Feuerwehr , sie brauchte aber nicht in Tätigkeit zu treten .

Arbeiter - Samariterkolonne Groß - Berlin . Sämtliche Mit -

glieder und Teilnehmer versammeln sich mit vollständiger
Ausrüstung am Sonntagvormittag lO' /g Uhr im Restaurant
Eichhorn , Danziger Straße 93, an der Lychener Straße . Da -

selbst Materialausgabe .

Feuer in der Lichtenberger Gasanstalt . Gestern vormittag
10 Uhr lief bei der Lichtenberger Feuerwehr Feueralarm nach der
Lichtenbergcr Gasanstalt ein , worauf die gesamte Wehr nach dort -
hin ausrückte . Wie sich ergab , war am Kietzer Weg in einem Re -
tortenhaus Feuer ausgekommen . Es brannte ber Bohlenbelag der
sogenannten Kohlenbühne und die Balkenlage des Daches . Da

die eigene FeusrEehrabteilung der Gasanstalt schon vor Eintreffen
der Lichtenberger Feuerwehr zwei Schlauchleitungen vorgenommen
hatte , konnte die Gefahr innerhalb einer halben Stunde beseitigt
werden . Der angerichtete Schaden ist nicht beträchtlich . Die Ur -
fache deS Feuers ist darin zu suchen , daß sich beim Oeffnen deS

Ofens vermutlich durch Verbindung von Kohlenstaub und ent¬
wichenem Gas eine lange Stichflamme entwickelte , die bis zur
Kohlenbühne emporschoß und diese entzündete . Personen wurden

nicht verletzt . Die LWenberger Feuerwehr konnte gegen 11 Uhr
wieder abrücken .

In der öffentlichen Versammlung des Deutschen Zentral
komitces für Zahnpflege in den Schulen , die am Dienstag , den
23 . April , nachmittags 6 Uhr , im P lenar - Sitzungs saale des

Herrenhauses , Leipziger Straße 3, stattfindet , werden Borträge
gehalten von den Herren : Lehrer Fr . Lorentz , Berlin : Die schul -
praktische Arbeit an der Bekämpfung der Zahnverderbnis ; Prof .
Dr . ?l . Möller , Berlin : Tuberkulose und Schulzahnpflege ; Hoftat
Prof . Dr . Walkhoff , München : Unsere weitere Propaganda für die
Errichtung von Schulzahnkliniken . Ter Zutritt ist allen Jnter -
essenten freigestellt .

Arbeiter - BildungSschule . Der Unterricht in National -

ö k o n o m i e ( Bank - , Börsen - und Kartellwesen ) nimmt am

Sonntagvormittag 19 Uhr pünktlich seinen Anfang .

Freie Fortbildungskurse für Arbeiter werden wiederum von
der sozialwiffenschaftlichen Abteilung der Wilden schaff der König ! .
Technischen Hochschule zu Berlin veranstaltet . Im Sommerhalb -
jähr 1911 werden die Studenten in folgenden Elementarfächern
unterrichten : Deutsch , Rechnen , Algebra , Geometrie , Zeichnen ,
Mechanik und Schönschreiben , und zwar am Montag , Dienstag ,
Donnerstag und Freitag , abends 8 bis 10 Uhr , in der Charlotten -
burger Gemcindeschule III , Schloßstraße 2. Jeder Kursus findet
einmal wöchentlich statt vom 1. Mai bis Anfang Juli 1911 , die
Teilnehmergebühr beträgt für jeden Kursus 0,50 M. Anmeldungen
werden am 27. , 28 . und 29 . April , abends 8 bis 9 Uhr , im Unter -
richtslokal entgegengenommen . Auskunft erteilt cand . ing . Klee -
berg , V/ . SO, Bamberger Straße 7.

Vorort - ftacbrichtm
Rtxdorf .

Der Hertzbergplatz soll , einem Beschlutz des Magistrats zufolge ,
dem Kaiser Friedrich - Realgymnasium , der Oberrealschule und der

Gemeindeschule am Hertzbergplatz während der Sommermonate an

noch näher festzusetzenden Nachmittagen zur Abhaltung von Turn -

spielen überlassen werden .
Der Bau einer Brücke über den projektierten Schiffahrt ? -

kanal im Zuge der Kanner Chaussee wurde dem Vortrage des

Dezernenten entsprechend beschlossen .

Einen schreckliche » Tod fand das vierjährige Töchterchen Char «
lotte der im Hause Pannierstr . 59 wohnhaften Arbeiterin Herpel .
Die Mutter hatte die Wohnung auf kurze Zeit verlassen und den

Gaskocher brennen lassen . DaS Kind war der Flamme zu nahe

gekommen , so daß die Kleider Feuer fingen und das Mädchen hilflos
verbrannte . Als die Mutter in die Wohnung zurückkehrte , fand sie

ihr Kind als Leiche vor . Der Wohnungsbrand war inzwischen von

selbst erloschen , so daß die alarmierte Feuerwehr nicht mehr m

Tätigkeit zu treten brauchte .

Charlottenburg .
Vom Spiel in den Tod . Ein bedauerlicher Unglücksfall hat sich

am Donnerstag vormittag in der Laubenkolonie am Kaiserdamin
zugetragen . Dort spielten eine Anzahl Kinder , unter denen sich auch
die vierjährige Tochter des Tischlers Schubert anS der Rönnestr . 4
befand . Beim Lausen kam die Kleine zu Fall und stürzte kopfüber
in eine in die Erde eingegrabene Tonne , die fast bis zum Rande
mit Waffer gefüllt war . Als die anderen Kinder den Unfall be -
merkten , liefen sie erschreckt davon , ohne zunächst jemandem etwas
von dem Borfall mitzuteilen . Erst auf die Frage der Mutter nach
dem Verbleib ihrer Tochter erhielt sie von dem entsetzlichen Vorfall
Kenntnis . Leider kam auch die sofort herbeigerufene ärztliche Hilfe
zu spät , daS Mädchen war bereits ertrunken .

Schöneberg .

Ei » schwerer Straßenunfall ereignete sich gestern morgen gegm
l/z8 Uhr an der Ecke der Haupt - und Akazienstraße . AIS die

52jährige Frau Alwine Sauermann , Achenbachstr . 2 wohnhaft , den

Fahrdamm überschreiten wollte , wurde sie von einem Droschkenauto
erfaßt und zu Boden gerissen . Die Verunglückte erlitt eine Gehirn -
ersckütterung sowie schwere innere Verletzungen und fand auf der

tzilfswache die erste Hilfe .

Eine Wiederholnug deS Richard - Wagner - AvendS findet am

Sonntag , den 23. d. MtS . , abends 6 Uhr , in der Hohenzollernschule ,
Belziger , Ecke Eisenacher Straße statt . Eintrittskarten zu SO Pf .
sind in der Spedition , Martin - Lulher - Str . 51 , sowie im Konsum -
laden , Apostel - PauluS - Str . 40 , zu haben .

Retnickendorf .

Feuer brach gestern nacht in einem Eisschuppen der EiSwerke
von Mudrach , Residenzstr . 120 , aus . Zwei Angestellte der Werke
wollten , wie gemeldet wird , in dem größten der EiSschuppen eine
brennende Petroleumlampe nachsüllen . Dabei explodierte die Lampe
und im Nu stand der große mit Stroh abgedichtete Schuppen in

Flammen . Diese griffen blitzschnell um sich, so daß dem einen der

Angestellten der Weg ins Freie abgeschnitten war . Er erlitt erheb -
liche Brandwunden und konnte sich nur vor dem sicheren Feuertode
dadurch retten , daß er sich in das EiSbasfin stürzte . Als die Feuer -
wehr auf der Brandstätte eintraf , war der Schuppen schon zum
größten Teil niedergebrannt . Sie mußte sich daraus beschränken ,
zunächst den vom Feuer gefährdeten Mann zu retten und die um -
liegenden Gebäude zu halten .

Wittenau .

Von Einbrecher » wurde in der vorgestrigen Nacht die hiesige
OrtSkrankenkaffe heimgesucht . Die Täter drangen vom Hofe auS m
das Kassenlokal ein , nachdem sie die Tür erbrochen halten . Hier
machten sie sich sofort an die Oeffnung _

deS eisernen GeldbebälterS ,
der jedoch allen ihren Bemühungen erfolgreich Widerstand leistete .
AuS Wut über diese Enttäuschnng erbrachen die Diebe dann sämt -
liche Pulte , durchwühlten die Schubkasten und demolierten , als sie
auch hier keinerlei Beute machen konnten , das gesamte Inventar des
KaffenraumeS vollständig . Sie zerrissen die Papiervorräte und be -
gössen die Wände mit Tinte . Nach diesem Zerstörungswerk verließen
die Einbrecher unbemerkt den Schauplatz ihrer Tätigkeit . Bisher
fehlt von ihnen noch jede Spur .

Germe�dorf bei Oranienburg .
Das Gewitter am DonnerStagnachmittag 6 Uhr hat am hiesigen

Ort verschiedentlich Schaden angerichtet . Zunächst wurde der Kirch -
türm vom Blitz getroffen und dadurch das Dach und die Fenster
erheblich beschädigt . Außerdem wurden im Stall des Töpfers Honig
ein Pferd , zwei Schweine und 2 Ziegen vom Blitz getötet .

Potsdam .
Ein gemeingefährlicher Kindcrfteund ist gestern verhaftet worden .

Seit geraumer Zeit beklagten sich Eltern über das schamlose Treiben
eines Unbekannten , der init Schokolade und Süßigkeiten Kinder ,
Knaben und Mädchen zwischen 3 und 3 Jahren , am Bornstedter Feld
und am Wege nach Nedlitz anlockte und mit ihnen spielen wollte .
Die Kinder gingen ahnungslos auf das Anerbieten ein . Der Wüst -
ling entkleidete dann seine Opfer und verging fich an ihnen in der

unverschämtesten Art . Es handelt , fich um vorläufig fünf Fälle , die
bereits nachgewiesen find . Im Interesse der Ermittelung gab die

Polizei über diese Berfehlungen keine Mitteilungen , bis eS gestern
gelang , den Täter in der Wohnung seiner Eltern auS dem Bett

heraus zu verhaften . Der Häftling legte ein Geständnis ab und
wurde dem Untersuchungsrichter vorgeführt . Er räumte ein , auch
schon früher am Ruinenberg in gleicher Weise sich betätigt zu haben .

Jngendveranstaltnngen .
Köpenick « Sonntag , den 23. April , nachmittags 2' /� Uhr , im »flaifcr -

hos- , Griinstr . 10 : Oesfentliche Jugendversammlung . Die Ellern werden
ersucht , ihre erwachsenen Kinder auf diese Versammlung ausmerlla » zu

machen . _

Versammlungen .
Mit der Frage der Maifeier

beschäftigte sich am Mittwoch der Zentralverbcmd der Zimmerer ,
Zahlstelle Berlin und Umgegend , in der Delegierten ( Zahlstellew - ) -
Versammlung bei Feuerstein . Nachdem der verstorbenen Käme -
raden in üblicher Weise gedacht und deS 2. Zahlstellenkassierers
Licht und des Genossen Borgmann vom Vorsitzenden in
einem Nachruf besonders gedacht war , trat man in die Tages -
ordnung ein . Der Vorsitzende Witt referierte . Er besprach die

Beschlüsse der GQverkschaftskommisston und der Generalversamm -
lung der Wahlvereine . Namens des Vorstandes empfahl er , den
1. Mai , wie bisher , durch ArbeitSruhe zu feiern . Die Maiaus «

gesperrten werden auf die Dauer der event . Aussperrung nach den
im Vorjahr beschlossenen Sätzen aus der Lokalkasse unterstützt . Die
Arbeitslosen werden während der Maiaussperrung den Aus -

gesperrten gleichgestellt . Die Marken zum Maisonds sind durch
die Bezirkskassierer mit Unterstützung der Bezirksführer zu ver -
treiben . Die Versammlung beschließt nach den Vorschlägen des
Referenten .

Den Bericht vom Verbandstage , abgehalten vom S. bis
8. April in Leipzig , erstattet KlossowSli in recht eingehender
Weise . Redner verweist besonders auf den Beschluß , die Extra -
beitrage 1911 und 1912 betreffend , der notwendig war , wenn wir
unseren Standpunkt zur Tariffrage mit aller Entschiedenheit ver -
treten wollen . Hinzu kommt noch , daß der Kampf im Jahre 1913
bedeutend größeren Umfang annehmen dürfte als die Aus -

sperrung 1910 . Von den Kameraden Groß - BerlinS müsse erwartet
werden , daß auch sie mit oller Energie für diese Beschlüsse ein -
treten . Folgende Resolution wird einstimmig angenommen :

. . Die am 10. April bei Feuerstein tagende Zahlstellen -
dersainmlung erklärt sich mit den Beschlüssen der 19 . General -

Versammlung in Leipzig und mit der Haltung der Delegierten
der Zahlstelle Berlin und Umgegend einverstanden .

Der Versammelten verpflichten sich , bei jeder ihnen sich
bietenden Gelegenheit für die Durchführung der Beschlüsse der
19. Generalversammlung einzutreten und zu agitieren . "

DaS Resultat der Vorstandewahl , die am 12. und 19. März
durch Urwahl erfolgte , wird zur Kenntnis genommen . Im Air -

schluß hieran beschließt die Versammlung , die Ersatzwahl für den
2. Kassierer ebenfalls durch Urwahi zu erledigen . Der Termin
der Wahl wird noch veröffentlicht . Nach Erledigung einiger An -

träge ersucht der Vorsitzende noch , die Berichterstatter vom Ver -
bandstage in den Bezirken kräftigst zu unterstützen .

FretreligtSse Gemeinde . Sonntag , den 23. April , vormittag ;
11 Uhr , Kleine Frankfurter Straße S: Herr Wilhelm Bölfche : . Die Zukunft
der Menschen aus der Erde . ' Dame » und Herren als Gäste , sehr will¬
kommen .

_ _ _ _ _ _ _ _

Brnfhafteti der Expedition .
Patienten in Beelitz , Buch und anderen Heilstätten . Diejenigen

unserer Abonnenten , die noch während des ganzen nächsten MonatS in
der Heilstätte bleibe », wollen uns wegen der Uebeiweisung von Frei -
exemplaren sofort ihre Adresse einsenden , da bei verspäteter Bestellung die
ersten Nummern des neuen Monats von der Post nicht geliefert werden .
Alle Adressen müssen jeden Monat neu eingesandt werden ,

Marktpreise von Berlin am AO. Npril 1911 , nach Ermittelung de »
Königlichen Polizeipräsidiums . Markthallenpreise . ( Kleinhandel . )
100 Kilogramm Erbfcn . gelbe , zum Kochen 80,00 —50,00 . Speisebobnc »,
weiße 30 . 00 - 50 . 00 . Linsen 20,00 - 00 . 00 . Kartoffeln 5 . 00 - SM t Kilo .
gramm Rindfleisch , von der Keule 1,00 —2,40 . Rindfleifch , Lauchfleisch l,20
Bi« 1,70 . Schweinefleisch 1,20 — 1,90 . Kalbfleisch 1,50 —2,40 . Hammelfleisch
1,40 —2,20 . Butter 2,20 —2,80 . 60 Stück « er 3,00 - 4,40 . 1 Kilogramm
Karpfen 1,20 —2,40 . Aale 1,60 —3,00 . Zander 1. 40 —8,60 . Hechte 1,40 618
2. 80. Barsche 1,00 —2,00 . Schleie 1,40 - 3,40 . Biete 0,80 —1,60 . 60 Stack
Krebse 2,50 - 28,00 . _
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« Settrrprognole für Sonnabend , den 22 . April 1911 .

Zunächst vielfach trübe , am Tage wieder etwa » wärmer bei lebhaften
südwestlichen Winden ; später neue Zunahme der Bewölkung mit leichtem
Regen . Berliner Wetterbureau .

Zwelgverelii Berlin .

Sonntag , de » 83 . April , vormittags statt um 10 Uhr MB 9tt &«

General - Versammlung
im GewerkschaftShause . Engelufer IS ( großer Saal ) .

Tagesordnung :
1. Stellungnahme zum 1. Mai . 2. Der Deutsch « GewerkschastSkongreß

in Dresden und Ausstellung von Kandidaten zur Wahl von Delegierten zu
demselben . 4. Verschiedenes .

BUD Mitgliedsbuch legitimiert .
Der VorntnnB .

NB . Di « Versammlung wird pünktlich eröffne », damit noch alle
Kollegen Selegenheit haben , an der Beerdigung de » Genosse « » Bore -
mann teilzunehmen . _

Sektion der Gips - mtd Zementbranche «
2 große Mitglieder - Versammlungen .

Gipsbranche .
Rabitzputzer , Spanner und Träger .

DienStag , den 2S . Slvril 1911 , abendS 8 Uhr . iu den Armtnhalleu ,
Kommandantenlttaße 53/59 .

Betonbaubranche .
Zementierer , Einschaler und Hilfsarbeiter «

Mittwoch , de » 26 . April 1911 , abend » 8' / , Uhr . de » Jannascht .
Jnjelstraß « 10.

De » Sekttonarontaiui .

~
BerantwortlWr Redaktkyr� Alhert Wach? , Berlin . Fuc deg LttjersteMil vergvtw . � Ttz . Glockr , Berlin . Truck » . Vsrlag : LLr ! Lärtz VMdMerei u. PerlaMMU Paul Swg « u. Lo, , Berlin SS ?
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ZlatrrschiWM » bei ein » {iiialt der Zeaischrn Saab ,
txi denen es sich um eine Summe von etwa 73 000 M. handelt ,
beschäftigten gestern die 3. Strafkammer des Landgerichts I unter
Vorsitz des Landgerichtsdirektors Lieber . Die auf Unterschlagung ,
Untreue bezw . Beihilfe und Begünstigung lautende Anklage richtet
sich gegen folgende vier Personen : 1. den Oberkassierer Gustav
Hoefling , verteidigt durch Rechtsanwalt Dr . Puppe ; 2. den Kassierer
Richard Krause , verteidigt durch Justizrat Wronker ; 3. den
Kassierer Fritz Gicse , verteidigt durch Rechtsamvalt Dr . Wert -
haurr ; 4. den Kaufmann Luvwig Weber . Die Anklage wird vom
Staatsanwalt FuchS vertreten . Tie ersten drei Angeklagten sind
jahrelang auf der Depositenkasse O. der Deutschen Bank in der
Königstratze angestellt gewesen und sollen in den Jahren 1907
bis 1910 etwa 73 500 M. unterschlagen haben . Davon entfallen
auf Hoefling 13 000 M. , auf Krause 50 000 M. und auf Giese
10 500 M. Tie ersten drei Angeklagten sind seit einigen Jahren
verheiratet , Hoefling ist auch Vater zweier Kinder , der Angeklagte
Weber ist mit der Schwester des Angeklagten Krause verlobt .
Hoefling ist am 1. Dezember in Haft genommen worden , Krause
und Giese sind etwa 14 Tage später in Frankreich verhaftet
worden . — Die drei Hauptangeklagten haben es verstanden , durch
«in Zusammenarbeiten und eine ganz raffiniert ersonnene
Methode die Unterschlagungen vor den Augen der Beamten , die
zeitweilig die Revisionen der Kassen vorzunehmen hatten , zu der -
decken und bei den Revisionen , deren Termin ihnen nicht unbekannt
blieb , durch augenblickliche Scheinbelaswngen usw . die Revisoren
zu täuschen und die Kassen so herzustellen , daß sie stets den buch -
mäßigen Inhalt zeigten . Der Angeklagte Hoefling erklärte auf
Befragen , daß er eine Schädigung der Bank nicht beabsichtigt und
nie geglaubt habe , daß die ganze Sache eine solche Entwickelung
nehmen würde . Er sei s. Z. mit einem Gehalt von 3150 M. als
Kassierer angestellt worden ; nach Abzug der Beträge von Miete ,
Steuern usw . seien ihm knapp 1800 M. zum Leben geblieben , und
dies habe nicht ausgereicht . Das Unglück habe ihn wie sein Schatten
verfolgt , und als er sich 1907 verheiratete , habe er eine Schulden -
last von 700 bis 1000 M. gehabt . Er habe dann schwere Krank -
heiten durchzumachen gehabt , und die Aerztekosten seien stets sehr
hoch gewesen . Er habe sich schließlich an Krause gewandt , von
dem er wußte , daß dieser aus seiner Kasse Geldbeträge an Kollegen
verlieh und dafür Schuldscheine in die Kasse legte . Daraus habe
sich dann auf Krauses Anregung die Entnahme von Geldern aus
der Kasse entwickelt , er habe aber immer diese ganze Entnahme
nicht als Unterschlagungen betrachtet , sondern nur als Darlehen ,
zu deren Rückgabe er sich verpflichtet fühlte . Angeklagter Giese er -
klärte , daß er zunächst durch Verleihen von Geldbeträgen aus der
unter ihm stehenden Kasse an Beamte auf eine schiefe Ebene ge -
raten sei . Erst als er wahrnahm , daß der ihm gegenüber sitzende
Krause , der ein Konto auf der Bank hatte , allerlei Manipula -
tionen ausführte , die auf Täuschung der Revisoren berechnet
waren und von diesem um Stillschweigen gebeten wurde , habe
er sich dazu hergegeben , auch für sich Beträge aus der Kasse zu
entnehmen . — Der Angeklagte Krause ist nach seiner Angabe
zunächst Buchhalter , dann Oberbuchhalter und schließlich Kassierer
gewesen . Er behauptet , nur ein Gehalt von 132 M. monatlich
bezogen zu haben , welches sich durch Nebeneinnahmen bis auf
150 M. gesteigert habe . Damit sei er nicht zurechtgekommen und
habe sich , um sich eine Nebeneinnahme zu verschaffen , auf Börsen -
spekulationen eingelassen , wozu ihm Gelder seiner Verwandten

zur Verfügung gestellt worden waren . Er habe dabei aber immer
Nackenschläg « erhalten , und er sei immer tiefer hineingeraten .
Da er Entdeckung der Unterschleife befürchtete , habe er
mit Hoefling und Krause Besprechungen abgehalten , mit dem
Endziel , daß das gesamte Defizit so schnell als möglich gedeckt
werden müsse . Es sei ihm selbst gelungen , in kurzer Zeit 40 000
Mark aufzubringen , und obgleich Hoeflings Bemühungen , Geld

zu beschaffen , erfolglos gewesen , habe er nach seiner ganzen Ver -
mögens lag « d»e Ueberzeugung haben können , daß er auch den Rest
noch beschaffen könne , wenn man ihm nur noch einige Tage Zeit
ließe . Da sei aber nicht der Fall gewesen , und deshalb sei er mit
Giese zu dem Entschluß gekommen , sich durch den Mund des An -
geklagten Weber der Direktion zu offenbaren in der Hoffnung ,
daß diese von einer Strafanzeige Abstand nehmen würde , wenn
sie schadlos gehalten werden würde . Weber habe auch in diesem
Sinne mit der Direktion verhandelt . Er , Krause , habe es für
geraten gehalten , inzwischen sich außerhalb Deutschlands zu be -

geben und sei mit Giese nach Amsterdam und von dort nach Lille

gefahren , wo schließlich ihre Verhaftung erfolgte . — Der

Angeklagte Weber ist nur beschuldigt , seinem zukünftigen Schwager
Krause Beistand geleistet zu haben , um ihn der Bestrafung zu
entziehen . Das gesteht der Angeklagte cm . Er ist der Mei -

nung , daß er anders gar nicht habe handeln können , denn die
beiden Angeklagten , von denen der eine sein zukünftiger Schwager
gewesen , seien vor Schreck und Aufregung halb wahnsinnig , ihre
Familien völlig verzweifelt gewesen . — Bei dem Geständnis der

Angeklagten erübrigte sich jede Beweisaufnahme . — Staatsanwalt
Dr . Fuchs berücksichtigte zugunsten der Angeklagten , daß diese
wohl nicht von Anfang an darauf ausgegangen seien , die Bank

zu betrügen . Die anfänglich kleinen Beträge , die sie entnommen ,

seien aber immer mehr angewachsen , so daß sie schließlich unmög -
lich mehr der Ansicht sein konnten , sie decken zu können . Es handle
sich hier um junge Leute in verantwortlicher Stellung , durch deren

Finger täglich große Geldsummen gingen und die der Versuchung

unterlegen seien . Anderseits haben sie aber doch eine große
Portion Leichtsinn und einen großen Mangel an sittlichem Halt

gezeigt . Krause sei gewissermaßen das Zentrum der Korruption

gewesen , er habe die beiden anderen in seinen Konzern gezogen .
Am mildesten sei Weber zu beurteilen , der lediglich in einen Kon -

flikt sittlicher Pflichten geraten sei und sich dadurch strafbar gc -
macht habe . — Der Staatsanwalt beantragte gegen Hoefling
1 Jahr 6 Monate Gefängnis unter Anrechnung von 4 Monaten

Untersuchungshast , gegen Krause 2 Jahre Gefängnis unter An -

rechnung von 2 Monaten , gegen Giese 1 Jahr 6 Monate Gefängnis
unter ? lnrechnung von 2 Monaten und gegen Weber 200 M. Geld -

strafe event . 20 Tage Gefängnis . — Die Rechtsanwälte Dr . Puppe ,
Justizrat Wronker und Dr . Werthauer hoben alle die Momente

hervor , die nach ihrer Ueberzeugung für eine Herabminderung der

Strafen sprächen .
Das Urteil

lautete gegen Hoefling wegen Unterschlagung auf ein Jahr sechs
Monate Gefängnis , von denen vier Monate als verbüßt erachtet
wurden , gegen Krause wegen Unterschlagung auf zwei Jahre Ge -
fängnis . von denen zwei Monate verbüßt sind , gegen Giese wegen
Unterschlagung auf ein Jahr sechs Monate Gefängnis unter An -
rechnung von zwei Monaten auf die Untersuchungshaft , gegen
Weber wegen Begünstigung auf dreißig Mark Geldstrafe oder drei

Tage Gefängnis .

Sinzegsancsene DrudilcKriften .

Die gefährliche Frau . Von Berus . 17 « S. R. Jacobsthal u. Co. ,
Tchöncbcrg .

Ein Verrat . Drama von O. Komseld . 7« S. W. A. G. Müller ,
Leipzig - R.

Ter Tod . Tragödie . — Der Spiclmanu . Legendenspiel von
S. H- ckscher . 55 S . . Vita ' , Charlottenbmg .

Pastor Hallt » . Roman von Gustaf af Geijerstam . Geb . 1 M. , in
Leinen 1,25 M. S. Fischer . Berlin , Bülowstr . 20.

Weltwirtschaftliche Aufgaben der deutschen VerwaltungSpolitik .
von Dr . B. Hanns . 1 M. G. Fischer , Jena .

Drei Aufsätze über den Keplerbund . Bon Prof . A. Hansen , Franl -
surt a. M. Neuer Frankfurter Verlag . 40 Pf .

Im Zonn ' nschein . Mundartgedichte von A. Dworzak . 187 G. —
Der letzte Strahl von H. Tomaiety . 64 S. — Es stel ein Reif . Ge -
schichten von Elsa Mayer . 171 S. — Eine Orientrrise . Von
S. o. Berchlingen . — Der Lebenslauf eines vormärzlichen Ver -
waltungsbeamten . Von Dr . I . Bunzel . 57 S. C. Konegcn , Wien .

Zur Kritik des § K des Entwurfs eines Gesetzes gegen Mist -
stände im Heilgewerbe . Von Dr . M. Hirsch . 2? S. (Zeiischrist für
Sexualwissenschast und Sexualpolitik . )

Die Holzindustrie in der amtliche « Berufs - und Betriebs -
Zählung vom Vi . Juni 1907 . Bearbeitet nach den Veröffentlichungen
des Kaiserl . Statistiichen Amts . 2 M. , gebd . 2,50 M. — Die Betriebs¬
und Arbcitsverbältnisse in den Karosseriebau - Werkstätten . Nach
einer von der Zentralkommission der Stellmacher im Herbst 1910 vor -
genommenen Erhebung . 50 Ps. Verlag Sanstalt des Deutschen Holzarbeiter -
Verbandes . Berlin C. 2.

Weltgeschichte . S>eitere Zeit . Lieferung 38 —40 . Herausgegeben von
Pros . Dr . I . v. Pstugk - Hartung . Lieserung 60 Pf . Ullstein u. Co. , Berlin ,

Zehnter Jabresbericht des ArbeitersrkretariatS für Kiel und
Umgegend . 1919 . 114 S. Selbstverlag .

Gegen feinen Willen . „ Wenn die weist « « Früchte reifen —
Novellen von A. v. Gersdorff . 20 Ps. H. Hillger . Berlin W. 9.

Wulffs poetischer Hausschatz des deutschen Volkes . Erneuert
durch Dr. S. Frankel . Lcinenb . 4,80 M. O. Wigand , Leipzig .

Geschichten aus dem Tierlebe » . Von A. Marx . 1,50 M. Haupt
u. Hammon , Leipzig .

Hat sie richtig gehandelt ? Von K. Janson . 2 M. , gebd . 3 M.
Ta6 zweite Gesicht . S. Fischer , Verlag , Berlin . 2,50 M. , gebd .

3,50 M.
Ablösung vor . Roman von C. Alberti ( Sittenscld ) . Vita , Deutsches

Verlagshaus , Berlin - Charlottenburg . Preis 4 M. , gebd . 5 M.
Jahresbericht 1919 des Arbeiterfekretariats zu Gotha . 20 S.

Selbstverlag .
Verfalltag . Roman von G. Ouckama Knoop . 3,50 M. — Die

Straste der Erkenntnis . Roman von Carlot G. Reuling . 4 M. —
Narrentanz . Novellen von F. Nabl . 3,50 M. — Wenn der Traum
zerrinnt . Novellen von F. ServaeS . Verlag von Egon Fleischet u. Co, ,
Berlin W. 3 M.

Herausgegeben von L. Stern . Bd. 1. Soziale
Stern . — Bd. 2. Soziales Wandern . Von
Friedrich Schiller . Von E. Pernerstorser . —

Von H. Schulz . Ewzelband 20 Ps. I . Brand

Von L. Siichter .

Die junge Welt .
Balladen . Von I . L.
M. Winter . — Bd. 3.
Bd. 4. Die Indianer .
u. Co. , Wien VI .

Bilder und Vignette « , — Frühling — Sommer ,
Je 1,20 M. Hegel u. Schade , Leipzig .

Memoire » eines Wiener AddokaturSgehilfen . Realistische
Erzählung von Bela Kreuch . 2 Bände . Verlag , Budapest Neselcjtsucza 25.

Auf der Barrikade . Gedichte von E. Kreowsli . 1 M. E. Trowein ,
Berlin IV. 15.

Arno Holz nnd der CTHaron . Eine Abrechnung von Otto zur Linde .
1,20 M. — Töne der stillen Erinnerung und der Leidenschaft zum
Kommenden . Gedicht «. 1,50 M. — Gespräche des Lebens . Gedichte .
2 M. Beide von R. Paulsen . — Silberglöckchen . Gedichte von Franziska
Otto . 2 M. — Tage der Fülle . Gedichte von K. Röttger . 2 M. —
Otto zur Linde . Gesammelte Werke . Bd. 2 und 3, je 2 M. Charon -
Verlag , Groff - Lichterselde - Berlin .

Bon der Macht der Presse in Dcutschland . Von Dr . C. Erler .
1,80 M. Spree - Vcrlag , Berlin NW. 52.

Farbige Tierbilder . Neue Folge . Heft 2. Don W. Kuhnert ,
Erscheint in 10 Heften a 2 M, M. Oldenbourg , Berlin 8W. 48.

Aus Natur und Geifteswelt . Band 88 : Die optischen Instrumente
von M. v. Rohr . Band 314 : Agriknlturchemie von P. Krtsche . Band 316 :
Landwirtschaftlich « Maschinenkunde von G- Fischer . Band 335 : DaS
Aquarium von E. W. Schmidt . Einzelband 1 M. , geb . 7,25 M. B. G.
Tcubner , Lcibzig .

Vichnotrummel von E. Richter . 40 Pf . Selbstverlag . Leutzsch bei
Leipzig .

Geschichte der Fehde zwischen Theologie und Wissenschaft von
Projessor Andrew Dickson White . 4,80 M. , geb. 6, — M. Th. Thomas ,
Leipzig .

Das Zuwachssteuergesetz von Dr . A, Südekum . Mannheim und
Leipzig 1911 . I . Benshcimer . Geb . 2,50 M.

Erinnerungen an vergangene Zeiten und deren Schlust ,
folgcrungen von F. Kazianschitz . 2,40 M. Selbstverlag , DavoS - Platz
( Schweiz ) .

Der Luftschiff - Walzer von Freha GanZwlndt . 1,50 M. Selbst ,
Verlag , Schöneberg , Mariendorser Weg.

Anthony Baco » . Di « Lösung des Shakespeare - Problems von
P. Alvor . 3 M. G. Müller , München ,

Leila . Roman von A, Fogazzaro . 5 M. , geb. 6,50 M. @. Müller ,
München .

Jahrbuch dcS Deutschen Arbeiter - AbstinentenbundeS 191 » .
120 S. G, Richter , Lahr i. Baden .

10 . Geschäftsbericht des ArbeitersekretariatS Gera 1910 .
51 S. Selbstvcllag .

14 . Jahresbericht des ArbeitersekretariatS Stuttgart nebst
Bericht der vereinigten Gewerkschaften 1910 . 24 S. Selbstverlag .

Das Zentrum von Dr . W. Ohr . 20 Ps. — Der Freiheit «ine
Gaffe . Liberales Liederbuch . 16 S. Nationalverein , München .

Gntschcinsystem und Zugabenunwescn von F. Hulh . 27 S.
Selbstverlag . Charlottenburg , Krummestr . 32.

Fachblatt für Holzarbeiter . Hest 4. Herausgegeben vom Deutschen
Holzarbeiterverband . Erscheint am 15. jeden Monats . 1 M. Verlag :
Berlin C. 2.

Flüchtlinge , Novellen von B. Frank . 3 M. , geb. 4M . — Blaisr ,
der Gymnasiast von Ph . Monnier . Aus dem Franzöfischen von Dr.
R. Engel und Marie Doedcrlein . 3 M. , geb . 4 M. — Elle » Oleftjernc ,
Roman von F. Gräfin zu Rcventlow . 3 M. 5V Pf. , in Leinen 5 M. —
Der Trinker . Roman von Katarina Botsky . 2 Ä. , geb. 3 M. Verlag
A. Langen , München .

Der Gletscher von I . V. Jensen . 3,50 M,, geb . 4,50 M. Verlag
S. Fischer , Berlin .

Der Man » von Fünfundvierzig von H. O. Mosrnn . 2 M. , geb .
3 M. G. Wigand , Leipzig .

Dir Heilung der gichtisch - rhenmatischen Erkrankungen gemäß
der Methode des Dr . M. I . Kittel . Von I . F. Kleine . Geh . 3,50 M.
Kleine u. Staps , Berlin W. 15.

Die Wcltschule . Von O. Bütow . 2,50 M. Teutonia - Verlag , Leipzig .
Das Kaisermanöver und andere Erzählungen von E. v. Wolzogen .

( Kürschners Büchcrschatz . ) 20 Ps. H. Hillger . Berlin W. 9.
Die bunte Kuh . Humoristtscher Roman von R. PreSber . 5 M. , geb.

6 M. Konkordia , Deutsche Vcrlagsanstalt , Berlin W. 30.
Zuwachssteuergesetz . Vom 14. Februar 191l nebst den AuSsührungS -

bestimmungen . Von Justizrat E. Fuchs , Rechtsanwalt . Leinen 3 M.
F. Bahlen . Berlin W. 9.

Waldemar Tempel . Roman von M. Kretzer . 4 M. , geb. 5 M.
B. Slischer Nachf. , Leipzig .

Dietrich Schcrcnbergs Spiel von Frau Jutten . Herausgegeben
von E. Schröder . 1. 20 M. — Die Oudllen von Schillers und Goetbes
Ballade » von A. Leitzmann . ILO 28. — Andreas Karlstadt vou Ab -
tuhnng der Bilder und das key » Bedtler uuther den Christen seyn
sollen . Herausgegeben von H. Lietzmann . 80 Pf . A. Marcus u. E. Weber ,
Bonn a. Rh.

WafferftandS - Nachrtchte »
der LandeSanstalt für Gewäfferlunde , mitgeteilt vom Berliner

Wetterbureau .

»j - f bedeutet Saft — Wuchs , — *) Unlerpegel .

Zeitnngs AnsgavesteUen
und Juseraten - Aunahme .

Ztetitmain : illnert Höhnisch , Auguststr . 50, Eingang Joachimstraffe .
S. ' Wahlkreis , W. : Gust . Schmidt , Kirchbachstr . 14, Hochparterre .

3. und KW. : Hermann Werner , Gneisenaustr . 72.
8 , Wahlkreis : St . Fritz , Priiizenstr . 31, Hos rechts part .
4 . Wahlkreis ; Ott c n : Robert Wenzels , Gr . Franksurterstr . 120.

— Richard H a ck e I b u s ch , Petersburgerplatz 4 ( Laden ) .
4 . Wahlkreis . Südosten : Paul Böhm , Laitfitzerplatz 14/15 .
5 . Wahlkreis : Leo Zucht , Jmmanuelkirchstr . 12 ( Hos) .
6 . Wahlkreis ( lloabit ) : Karl ' Anders , «alzwedelerstr . 9.

Wedaling : Karl W e i ff e , Nazarethkirchstraffe 49.
Itosenthaler und Oranienburger Vorstadt : Wilhelm

B a u m a n n , Bernaucrstr . 9, vorn Part .
Oesnndhrnnnea : F. Trapp , Stettmerstr . 10.
iSchiinlianser Vorstadt : Karl Mars , Lhchenerstr , 123.

» dlershnf : Karl Schwarzlose , Hosfmannstr . 9.
Vlt - Olienieke : Wilhelm Dürre , Rudoiveritr . 83 II .
BannisehnlenHveg : H. Hornig , Marientbalerstr . 13, L
Bernau , Itüntgental , Zepernick , Schönow und Schon -

brück : Heinrich Bros « , Hoheitcinstr , 74, Part .
Blesdorl : Leopold Peters , Dorsstr . 33.
Bohnsdorf und Valkenherg : Alois Laus , Bohnsdorf , Ge -

noffenschastshaus . Paradies ' .
Oharlottenbnrg : Guitav Scharnberg , Seienheilnerftraffe 1
Elehwaide , Zeuthen , niersdorf und Bankeis Ablage :

Oskar Mahle , Eichwalde , Stnbenrauchstr . 99.
Erkner : Ernst Hofsmann , Friedrichshagener Chaussee .
Eredersdork - I ' etershagen : E. Höselbarth , Pctershagen ,
Eriedenau - Stcglitz - Sü < lcnfle - C> r ( > fi - Ijlchterfelde - Iiank -

witz : H. B e r n s e e , Alienstr . 5 in Steglitz .
Fricdrlchshagen : Ernst W e r t m a n n , Köpenick « Straffe 13.
Grünau : Franz Klein , Friedrich str. 10.
Johannisthal : P i e li cke , Kaiser - Wilhelm - Platz 6.
Karlshorst : Richard K n t e r . Rödelslr . 9, II .
Königs - W' usterhansen : Friedrich B a n m a n n , Bahnhosstr . 13.
Köneniek : Emil W iffler , Kietzerstr . 6, Laden .
l - Ientenherg , Friedrichsfelde , Uohenschtfnhansen :

Otto Settel , Kronprinzcnstraffe 4, I.
A ah Indorf . Kanlsdorf : Scheibe , Mahlsdors , Walderseestr . 14.
Aarlendorf : August Lcip , Chausseestr . 296, Hos.
Harle » felde : Emil W ei n e rt , Dorsstr . 14.
Äieuenhagen : Johann Hübscher . Wolterstraffe .
�ileder - Sehönewelde : Max P r i e b k e , Brltzerstr . 14 ll .
Xowawcs : Wilhelm I a p p e , Fricdrichstr . 7.
Ober - Seh eine weide : Alfred Bader , Wilhelminenhosstr . 17 II .
I ' ankow - Vlcdcrschönhauscn : Riff mann , Mühlenstr . 30.
Uelniekendorf - Ost , Wilhelmsruh und Schönholz :

P. G u r s ch , Provinzstr . 56, Laden .
Blxdorf : M. Heinrich , Neckar str. 2, im Laden ; Rohr , Sicgsried -

straffe 28/29 .
Bummelshnrg . Boxhagen : N. N o s e n k r a n z, iM - Boxhagen 56.
Sehöneherg : Wilhelm Bäumler , Martin Lutherstr . 51, im Lnbciu
Spandau , Konncndamm , Staaken , Seegcleld und

Falkenhagen : Koppen , Breiteslr . 64,
Tegel , Borsigwalde , Wittenau , Waldmauuslust ,

Hcrnisdorf mid Beinickendorf - West : Paul Kienast .
Borsigwalde , Ränschstraffc 10.

Teltow : Wilhelm B o n o w , Teltow , Zchlendorser Str . 4.
Teinpelhof : Albert Tbiel , Berliner Straffe 41/42 .
Treptow : Rob . Gramenz , Kiesholzstraffe 412, Laden .
Welüensee : K. Fuhrmann , sedanstr . 105, parterre .
WIIinersdorf - Halensee - Sehmargendorf : Paul Schubert

Wihelmsaue 26.

Sämtliche Parteiliteratur sowie alle wiffeiischasllichsn Werke werden geliesert .

Vorsüglicf ) siftende

$ackef - Xleider
enorm bittig

aus praktischen , gediegenen englischen
Stoffen , Jacketts «u( Seide geiQUert 18 , 27 , 36 , 43 M.

aus piima Diagonal - Cheviot , blau ,
schwarz , auch leinen Streiten . . . . .21 , 33 , 42 , 62 M.

aus leinen grauen , heilen u. dunkeln
Kammgarnstoffen 27 , 38 , 45 , 68 M.

Qackfiftykleider . . . . . . . . . . . . . . . is . i s . 24 m.

9ranzösistije Weider prtm .
Popeline , mit elegr. Stickerei , 07 M.
in allen modernen Farben , von � ■ an

Woll - Musseline - Oileider
schwara - weiss und farbig : , gestreift und
gemustert , hell und dunkel , Ol M
neueste Faisons . . . . von an

Vornehme Modell - Weidet j
aus eleganten seidenen und halb¬
seidenen Stoffen , früher 75 —180 M.

jetzt , » ■ « ih 42 , 60 , 75 , 08 Jtf»

5000 OCosiümrö &exL
Satintuch , regenechten Stoffen englifvcher
Art , schwarz - weiss und blau - woiaa . ge¬
streiften Stoffen , aus leichten btdlen
und dunkelgrauen Kammgarn - Stoffen ,

5, 7, 9, 10, 12, 15, 18, 2250, 27 M. [

ölegante Gucb - Otöcke
18 ° ° . 24 , 33 . 48

- 9rauen - 0nänieh
für stärkste Vamen pas¬

send , in unerreichter Aus -
frtSfht aus feinen Tuch - und Rins -
WU( Jl Stoffen , auf Cloth oder Seide
gefüttert , mit reicher i KA
Stickerei . . . von ül. » >� VV an

Metkleid „ ßotte "
Pr . blau Kammgsrn - CbaTloi
Jacke ! aut guter Seide ge¬
tattert , Bock und Jucket
m. breitem An. al . >1 O . .
auf «eld . Duchaa . M-

= OCimono =
vorsäglict ) sitzender prak¬
tischer Umhang ;.uu,c£nl' >b,lren
schwär . ». allen modernen 1 C
Farben

. . . . . . . . . .

von ' �

in

H. an

I
Untere Kontektlon bietet durch Verarbeltun « aratklat . lKer Stoffe I
und Zutaten voMstllndlge Garantie höchster Resllltütl I

Sielmann & Osenberg
Xommandantenstrasse , 6cke ßindenstrasse
2 Häuttr vom DönhoffplatM . tl 12 Schaufenttor .

I VwhMM * flyOklae «- 1
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# _ _ AnzDge , Paletots , Ulster , Gesellschafts - AnzSge , einzelne Hosen , wenig gebraucht , auch elegante neue Herren -

\ du " * - # « ' * - * v ü / B « /i O / - * AC in D 4- S1 xs % r — 1 n 1/ * 1/Tt tt Garderobe , bekommt man am billigsten und gut passend nur im M o ■ » t « - G a r d e r o b e n h a u »

r \ Llli ill ■ / JLK SL , iLOlLS LfirL S I ( l */ tfjl L von Lnft & Burger , 19 , Mai - Iannenstr . 19 . Kein Laden . Straßenbahn wird vergütet Ver¬

bindung von überall . Vorzeiger dieses Inserats erhalt bei jedem Einkauf 5 Pros . Streng reelies Geschäft .

Hasenheide 57 a . Cainphaasen - StraOe

Morgen , sowie jeden Sonntag ;
■• Im

fr - Spülea - f
iuftreten von Künstlern allerersten Hanges .

stets fertig am Lagen

Ulster
einreihig verarbeitet

Wso 30 32 36 " 60
65 50 35 » .

Ulster
zweireihig verarbeitet

» 700 36 42 46 48 54
M 56 58 75 m.

Paletots
Mso 27502950 32 38 42

46 52 56 6080 m.

Vtrltngan Sie bitte d. neuen Keitleg
für Mastanfertigung gratis u. ( renke .

Julius Lindenbaum
Eckaans micbu » in GroBe Frankfurter Str . 141 I " - - » - " .

Herren - und Knaben - Bekleidung
Grüßtes Geschäft der Branche Im Osten

Nur neues , modernes Warenlager
Für jede Figur passend am Lager

Frfllijalirs -Blsler SSÄÄfÄ 17�
und zweireihig . . . 60, 40, 30, 25, 2t , 19,

Frühjahrs - Paletots 18�

IdblraU XnTflno e�n" � Zweireihig , in den
dttC &Cil AuLUyC neuesten und modernsten ICOO

Farbenstellungen 64, 48 , 45, 40, 86, 29, 25, M.
22. 20,

M. Schulmeister
Berlin , Dresdener Strasse 4

Pumpen ,
Rohr , Tlnidsilter . Drahtgeflechte
lausen Sie billigst bei

Wollt ,
Maybachufer 17/19

( aotlbujer Brücke )
Charlottenburg . Knesebeckstrabe 6/7

_ ( Knie ) . _

arlollenburq
. . Kunsimann Wallstr . j

iDdsine Uhren u. 6oi(iwaiEg

Gummi - Mäntel moderne Farben
32, 25, 17 ° °M.

Pelerinen Farben 18, 15, 13. 50, 10, �50M.

Beinkleider * 2�

Phantasie - Westen
hochschicke Muster

2S5 3 Stack 65s ?

Knaben - Anzüge und Pyjacks
in getohmackvoller Ausflihr . zu den denkbar blll . Preisen

Jünglings Ulster , - Paletots n . - AnzDge
In großer Anawahl

Berufs - u . Arbeits - Bekleidung
für alle Gewerke

Besondere Abteilung zur Anfertigung

eleganter Herren - Bekleidung nach Maß

Streng reelle Bedlennng and
1 1 lg e , feste Preise , wie

frühi

ng
b 1 1 1 1 s
In früheren langen Jahren

I a n j e Wohnungseinrichtungen ,
Zimmer - und Küchen - Einrichtungen ,
sowie jedes stück einzeln zu den
billigsten Preisen in guter ge-

diegener Arbeit empfiehlt

VHUi . Sambrechf ,
Berlin b6W . ,8imeonstr . 19

Verlangen Sie , bitte , illustrierte Preisliste

Teilzahlung 50 Pf . 5
5

an , -

Herren - Paletots , - Anzüge . Damen - Kostüme,� ,
- Jacketts , Röcke , Blusen , Kleiderstofle , Betten , o

Xischdecken,Wäsche , Portier . , Gardinen , Stepp - �
decken , Teppiche , Spiegel , Bilder , Uhren . *

_ Grammophone , Kinderwagen

| F. & H . Schmidt , r

nur nach Maß

garantiert tadelloser Sitz

liefert

auITeilzahiDngzDKassapn
wöchentlich von 1 M. an

Schneidermeister

Berlin S. , Dresdener Str. 76
nahe Thalia - Theater

und

Schöneherg , Hauptstr . 158
naho dem alten Botan . Garten

Wieder unter meiner persönli oben Leitung .
Jnllns Lilndenbaam

Große Frankfurter Straße 141 , Ecke Frnchtstraße

Toupets , Locken ,

Zöpfe
billigste Bezngsquelle .

— Snr reelle Ware . >

0. Kafka , Rixdorf , Erkstr . 3.

Brjlusfiügler
empsehlen mir :

Kießlings wanderbuch
für die Marli Arandeahmg

3 Teile , mit 5« Karten .
Erster Teil : Nähere Umgebung

Berlins . . . . Preis 1,50 W.
Zweiter Teil : Weitere Umgebung

Berlins , westliche Hülste Preis 2 M.
Dritter Teil : Weitere Umgebung
Berlin » , öslliche Hülste Preis 2. 50 M.

Kiehliugs Tafchenatlas der Um -
gegen » Berlin » » mit IVO Aus -
flügen . . . . .geb . S . —

Glravhes Märkisches

leanMich/� ' �Ä
Silva , Märkischer Mander -
Itlits mit 16 Karten , lart . I , — M.
AOU ? , mit 22 Karten geb. 1LV M.

Lüders Mavderbücher
durch die Mark Sralldeabarg
I. Teil : Stettiner , Wriezener , Ostbahn .
II . Tell : Schlesilche , Görlitzer . Drcs .

dener Bahn .
6 farbig , je 1, - M.

Spezialkartcu in reicher Auswahl
und in allen Preislagen vorrätig .

Buchhandlung Vorwärts ,
Berlin SW. , Lindenstr . 69 , Laden .

Die Welträtsel
Gemeinverständl . Studien über

monistische Philosophie .
Bon

Sfnst Nückel .
Mit Nachträgen zur Begründung der

monistischen Weltanschauung .

Preis 1 Mark .

mm Is Jon » "
Berlin SW . « 8

lilndenstraBe 09 ( Laden ) .

Wir empsehlen :

Arlitiln - Gesimdhcksliiblisihek
Heft u .

Friiilenltiiikii n. deren Ncrhiitnng.
Nebst « wem Anhang : Tie Verhütung der Schwangerschaft .

Bon Bn . J . Zadek .
PreiS 20 Pf . Gute Ausgabe 50 Ps.

Expedidon des „Yonärts ". Berlin SW. , Lindenstr. 69, Laden.

von staanenerregender Heiz «
traft , 100 Stüd ab Lager meiner
Filialen 70 Pf . , frei HauS 00 Pf .
■ V Für 10 Pf . 13 Stück . - MM
Bernhard Kaeber , leughotste . 2t .

In eilest

Rrelslegsn.

A. Weidner. Mlmse>>°r.
?n»zedslr . 57. °, . . 7. . ?, ' �

Fahrgeld wird vergütet .

( joldetie Medaillen

Carl Zobel
KSpenicker Str . 121 ( Eeknans)

WM
Kichaelkirchstr . 9- 10 lEcnaas ) s

Beste Kerrett - » Knaben - Uroden
fertig und nach Maß .

Werkstätten im Hause .

O Schaufenster .

Alle Größen , auch für korpulent « wie D � j -, 4 n DaRf/k « * m
' '

schlanke Herren , in reichster Auswahl £ 3 C S l C 1 3 1 J I 0 I Ii ] , J {
vorrätig . Volle Garantie für jedes bei < i

mir gekaufte Kleidungsstück . Der gute Sehr billige , aber feste Preise . < »
Euf meiner Firma bürgt für gewissen -

'

hafte und billige Bedienung . - 9 gehaafenstcr . —

Sehr große Auswahl in - und ausländischer Stoffe für Maßanfertigung . | |
Besichtigung ohne Kaufzwang gestattet . — Ankleidezimmer in allen Abteilungen . — Der neue Katalog gratis und franko .

Anzüse , Ulster , Paletots fertig von 18 M . an .

Kernntwortli . cher Nedakteur ; Albert Wach » . Berlin . Für den Jnsergtentxil veiatitg� Th . Glecke . Berlin . Drgck ». » erlag : Bottvärt9 » MdruStrei u. » erlaghaoftalt P. <Utl Singer » . Es ,
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